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Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

ALTENFELDEN · ROHRBACH · ZWETTL

Husqvarna Automower

Komplexe
Rasenflächen –
Perfektes Ergebnis !

1.497,-
ab

inkl. MWSt.

Der Nr. 1
Bestseller
seit 1995

Leistungsschau 
in der HTL
Leistungsschau 
in der HTL Maturanten der HTL 

Neufelden präsentieren am 
29. Mai ihre innovativen 
und anspruchsvollen 
Diplomarbeiten.  >> Seite 17
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Tips-Sonderausgabe:

Sommermagazin 
ab 3. Juni 2015
erhältlich 
Seite 12

Sympathicus-Wahl:

Die beliebtesten 
Gemeinden 

im Bezirk 
stehen fest 

Seite 6

2015

26. Juni 2015
TipsArena  
Linz

Gratis Fan & Fun 
Ticket auf  
www.akkurace.at

Mit  

Ö3-Disco 

ROMA Friseurbedarf
Stadtplatz 33, 4150 Rohrbach

*Gültig in der ROMA Filiale Rohrbach. Nicht gültig auf reduzierteWare,
Aktionen, Dauertiefpreise und ROMA Wertgutscheine. Keine Barab-
löse möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Einkaufskonditionen.

Mo.-Fr. 08:30 - 12:30 & 13:00 - 18:00 Uhr

BIS 30.06.2015
50% RABATT AUF ALLES*JUBILÄUMSFEST

30.– 31. Mai 2015

4151 Oepping, www.chico.at

Maikäfer fl ieg
BEZIRK. So viele Maikäfer wie 
selten � iegen heuer in Teilen des 
Bezirkes.  >> Seite 2

Start für ecoforma
SARLEINSBACH. Das erste Zen-
trum für ökologisches, gesundes 
Bauen wird eröffnet. >> Seite 16
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Nach der Engerlingplage 
schwirrt jetzt der Maikäfer aus
BEZIRK ROHRBACH. Extrem 
früh und extrem zahlreich ist 
der Maikäfer heuer unterwegs. 
Nachdem 2013 der Engerling, 
also die Maikäfer-Larve den 
Landwirten das Leben schwer 
machte und in Teilen des Bezir-
kes Wiesen zerstörte, ist es jetzt 
der Käfer selbst, der für Prob-
leme sorgt.

von MARTINA GAHLEITNER

Florian Gadermaier vom Bio-
kompetenzzentrum in Schlägl, 
der möglichst viele Daten zum 
heurigen Maikäfer� ug sammeln 
möchte, hat zwar erst ein paar 
Rückmeldungen von den Orts-
bauernschaften bekommen – 
aber schon jetzt kann er sagen, 
dass die Maikäfer „wie narrisch 
� iegen“. Vor allem dort, wo viele 
Engerlinge waren, also rund um 
Pfarrkirchen und Neustift, aber 
auch bei der Bioschule ist ein 
starker Käfer� ug zu beobachten. 
„Teilweise melden die Landwir-
te, dass sie so etwas wie heuer 
noch nie erlebt hätten“, berich-
tet Gadermaier. An und für sich 
macht der Maikäfer viel weniger 

Probleme als der Engerling. Aber 
er frisst vor allem bei Eichen 
die Blätter ab. Sind diese kahl, 
folgen die Buchen und andere 
Laubbäume. 
„Bei Schönwetter wird der Mai-
käfer sicher noch bis Ende Mai, 
Anfang Juni � iegen. Nach Ende 
des Käferflugs wollen wir die 
Fraßschäden dokumentieren und 
kartieren und so Gebiete mit star-
kem Maikäfer� ug erfassen“, in-
formiert Florian Gadermaier. 

Pilze sollten Wirkung zeigen
Ist die Flugzeit vorbei, steht schon 
das nächste Problem an: Denn 
die Maikäfer-Weibchen legen 
ihre Eier wieder auf Wiesen ab 
– und der Engerling wird munter 
die Wurzeln unter der Grasnarbe 
abfressen. Hier hofft die Rohrba-
cher Bauernschaft auf die im Jahr 
2013 ausgebrachte Pilzgerste. Ga-
dermaier: „Auf den behandelten 
Flächen sollten im Herbst verpilz-
te Engerlinge zu � nden sein. Auch 

auf unseren Vergleichsflächen 
sollten wir Unterschiede zwischen 
den behandelten und unbehandel-
ten Streifen erkennen.“ 
Bezirksbauernkammer-Obmann 
LAbg. Georg Ecker ist zuver-
sichtlich, dass die Maßnahmen 
Wirkung zeigen. „Wir wollen den 
Maikäfer nicht ausrotten, nur die 
Population eindämmen. Sonst 
haben wir alle drei, vier Jahre das 
Problem mit den kahl gefressenen 
Wiesen. Wenn durch die Pilzgers-
te jetzt deutliche Unterschiede 
bemerkbar sind, werden wir auch 
andere gefährdete Flächen behan-
deln“, sagt Ecker. Das große Fressen: Im heurigen Flugjahr fl iegen die Maikäfer Laubbäume an, wobei 

sie es besonders auf Eichen und Buchen abgesehen haben.   Foto: Hanssen/pixelio.de

INFORMATION

Der Maikäfer gräbt sich seinem 
Namen entsprechend im April 
und Mai aus dem Erdboden, fl iegt 
hauptsächlich im Mai und Juni 
und ernährt sich überwiegend von 
den Blättern von Laubbäumen. Bei 
der Eiablage werden zehn bis 100 
Eier in eher feuchte Humusböden 
eingebracht. Nach etwa vier Jahren 
haben die Engerlinge die vollstän-
dige Metamorphose durchgemacht 
und kriechen als Maikäfer aus dem 
Boden. Quelle: wikipedia.org

PROZESS

„Profi t war wichtiger 
als Wohl der Tiere“
ROHRBACH-BERG. Schwerer ge-
werbsmäßiger Betrug und Tierquä-
lerei: Das wirft die Staatsanwalt-
schaft jenem Paar vor, das sich vor 
allem auf das Züchten von Schoß-
hunden spezialisierte. Dabei sollen 
die Zucht- und Haltungsbedingun-
gen aber „unterhalb jeder hygieni-
schen, gesundheitlichen und sozi-
alen Anforderung gewesen sein“, 
heißt es von Staatsanwalt Rein-
hard Steiner. In drei Jahren ließ 

das Paar 724 Welpen chippen, ein 
Großteil wurde via Internet ver-
kauft, viele Tiere waren krank 
und starben. Der Schaden liegt bei 
178.000 Euro. Steiner: „Die Ange-
klagten stellten Pro� tgier über das 
Wohl der Tiere.“ Das Paar bekann-
te sich nicht schuldig. Von den an-
steckenden Krankheiten wollten 
die beiden nichts bemerkt haben, 
auch bei der Auslieferung nicht. 
Der Prozess wurde vertagt.

Zehn Bezirkssieger Bei der ersten Bezirks-Mostkost der Landjugend Rohr-
bach wurden am Sonntagnachmittag zehn Moste ausgeschenkt, die von einer 
Jury im Vorfeld als Sieger prämiert wurden. Zahlreiche Besucher ließen sich am 
Hof der Familie Resch in Sarleinsbach diese Moste schmecken. Dazu servierten 
die Bäuerinnen heimische Spezialitäten. Beim Schätzspiel galt es zu erraten, 
wieviel Milliliter Most in ein F-Horn passt. Weil gleich vier Personen das Richtige 
getippt hatten, wurde der Sieger beim Mostkrugstemmen ermittelt. Sebastian 
Kagerer erkämpfte sich schließlich den Trachtengutschein der Firma MarJo.
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NEU IM SORTIMENT:
BRETZ KULTSOFAS
Die Kultsofas der Firma Bretz überzeugen mit
frischen Farben und frechen Designs und brin-
gen Abwechslung und Schwung in alle Räume.
Jedes Sofa ist ein von Hand gefertigtes Unikat.
Unsere Kunden können aus einer Fülle von For-
men, Farben und Polstervariationen auswählen
– für jeden Geschmack das passende Stück!

Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach, Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

AUSZEICHNUNG

Junge Theaterspieler 
zeigen Solidarität
ROHRBACH-BERG. 137 Bewer-
bungen wurden für den dies-
jährigen Solidaritätspreis ein-
gereicht, aus denen eine Jury 
zehn Sieger kürte. Auch der 
JugendTheaterTreff Courage 
wurde am Freitag als Preisträ-
ger ausgezeichnet.

Seit 2007 spielen Jugendliche mit 
und ohne Beeinträchtigung ge-
meinsam Theater. Sie erzählen 
dabei ihre eigenen Geschichten 
und reflektieren Ereignisse aus 
ihrem privaten und aus dem Ar-

beitsleben. So stärkt das Theater-
projekt, das von Margit Scherrer 
ins Leben gerufen wurde, gerade 
auch bei Jugendlichen, die am 
ersten Arbeitsmarkt keinen Platz 
� nden, das Selbstbewusstsein und 
lässt sie ein Gefühl der eigenen 
Würde entwickeln. „Dieses Projekt 
steht in der Tradition von Augus-
to Boals Theater der Befreiung“, 
begründete die Jury die Zuerken-
nung des Preises. Insgesamt wur-
den neun Preise an Jugendprojekte, 
Gruppen und Einzelpersonen ver-
geben sowie erstmals ein Preis für 
das Lebenswerk. 

Margit Scherrer und ihre Courage-Theatertruppe erhielten von Bischof Ludwig 
Schwarz den Solidaritätspreis verliehen.   Foto: KIZ

EINZELSTÜCK

Cult-Werk pimpt 
für Andreas Gabalier 
eine Harley auf
AIGEN-SCHLÄGL. Eine Harley 
nimmt Österreichs bekanntes-
ter Volks-Rock’n-Roller And-
reas Gabalier mit auf Tournee 
– aber erst, nachdem diese vom 
Cult-Werk-Team ordentlich 
aufgepimpt wurde.

Die fabrikneue Sportster Forty-
Eight ist bereits bei Cult-Werk in 
Aigen-Schlägl eingetroffen, wo 
man sich gleich an die Arbeit mach-
te: „Es werden mehr als 40 Teile 
ausgebaut, durch Customteile von 
Cult-Werk ersetzt, im Andras Ga-
balier-Design gestaltet und wie-
der eingesetzt“, verrät Firmenchef 
Mario Altendorfer. Unter anderem 
bekommt die Maschine eine neue 
Lackierung in Kupfer-Black, einen 

Retro-Schwingsattel mit zwei di-
cken Federn und einen Stummel-
lenker. Mehr als 200 Stunden wer-
den die Cult-Werk-Profis in die 
Veredelung stecken.

Harley wird versteigert
Das knapp 25.000 Euro teure Ein-
zelstück wird bei den Velden Bike 
Days (29. bis 31. Mai) an den künf-
tigen Besitzer übergeben. Andre-
as Gabalier wird dann mit seiner 
Sportster Forty-Eight nicht nur auf 
den Straßen unterwegs sein, son-
dern vielleicht auch mal auf seiner 
Tour damit über die Bühne knat-
tern. 
Ende des Jahres wird das Harley-
Einzelstück dann beim RTL-Spen-
denmarathon, Deutschlands größ-
ter Charity-Gala, versteigert. 

Sponsor und Initiator der 
Gabalier-Harley Mario Altendorfer 

präsentiert die Sportster 
Forty-Eight vor dem Umbau. 

Foto: cult-werk.com
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Bei Konsumatio
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*

GUTSCHEIN

*Gutschein wird im Café Jauker nach Konsumation eines Hausfrühstücks gegen einen Gutschein für eine Flasche Gracioso Hugo 0,7l umgetauscht.
Keine Barablöse, Rechtsweg ist ausgeschlossen - Aktion nur von Montag bis Freitag, gültig bis 31.07.2015
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im SPAR Markt Jauker gratis!*
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Café Jauke
Schlägler Hauptstraße
4160 Aigen-Schlägl
www.jauker.at

Öffnungszeiten
-20h, So. 730-20h
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at

gratisgratis
1 Flasche Hugo 0,7l1 Fla
+

€6,506 50
Hausfrühstück
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ST, MARTIN. Dass Klassik und 
Rockmusik enger beieinander 
liegen als so mancher glaubt, be-
weist Kult-Geiger Nigel Kennedy 
bei jedem seiner Konzerte. Neu 
in der Band des britischen Kult-
Geigers ist Julian Buschberger.

von CHRISTIAN HARTL

Der Lautstärkenregler des Ver-
stärkers steht auf „Maximum“, 
die Menge johlt und das Flair 
von Rock `ǹ  Roll erfüllt die Kon-
zerthalle. Was hier nach purem 
Rock-Feeling klingt, ist eigentlich 
Klassik: Nigel Kennedy, der Punk-
Geiger hat zu einem Konzert gela-
den. Mit Irokesenschnitt, langem 
Trenchcoat und einem Grinser 
steht er auf der Bühne, neben ihm 
steht Julian Buschberger, gebürti-
ger St. Martiner und begnadeter 
E-Gitarrist. Seit ein paar Monaten 
ist er in Kennedys Band und be-
geistert mit ihm tausende Besucher 
auf nahezu allen Teilen des Erd-
balls. „Julian ist ein echtes Mons-
ter: Er fetzt auf der Gitarre, kann 
aber auch wie Carlos Santana oder 
Jimi Page spielen“, spach Kennedy 
in einem Interview über das Talent 
seines neuen Bandmitgliedes. Bei 
einem Konzert in Straubing (D), 

sind sich Kennedy und Buschber-
ger über den Weg gelaufen. 

Zur richtigen Zeit dort
„Nigel spielte dort auf einem Fes-
tival und ich mit meiner Band in 
einem Club. Er kam in den Club 
und hat mich spielen gesehen, drei 
Monate später bekam ich eine 
SMS von ihm, ob ich bei seinem 

Jimi-Hendrix-Projekt dabei sein 
will“, erinnert sich der Musikstu-
dent an den Beginn seiner Karrie-
re. „Ich war zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort.“ Mit zehn Jahren hat 
Buschberger angefangen, Gitarre 
zu spielen.  Als Grund dafür nennt 
er de� nitiv die Band AC/DC, von 
der er ein großer Fan ist. Vertieft 
hat er sein musikalisches Talent in 

seiner Zeit im Borg in Linz und bei 
diversen Rockbands in der Region. 
„Mein Traum war es immer, auf 
der Bühne zu stehen und abzufeu-
ern“, verrät er. 
Auch im Posthof in Linz war er 
mit Kennedy schon zu sehen. Ob 
er auch in der Gegend zu sehen ist? 
„Derzeit ist nichts in der Nähe ge-
plant, aber ich hab dem Manage-
ment schon gesagt, dass sie sich 
bemühen“, lacht Buschberger.

MUSIK-KARRIERE

Der wilde Zupfer des Kult-Fidlers

Punk-Geiger Nigel Kennedy Foto: Rankin

Mein Traum war es immer, 
mit der Gitarre auf der Bühne 

zu stehen und abzufeuern.
JULIAN BUSCHBERGER

„Die Band AC/DC war schuld, dass 
ich E-Gitarre lernte. Seit meinem 
zehnten Lebensjahr wollte ich 
Profi musiker werden“, sagt Julian 
Buschberger über sich.

Foto: Wolfger Buchberger
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Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr • Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Jeden Donnerstag bis 19.00 Uhr geöffnet!

4183 Traberg, Ahorn 57Tel. 07218/8080

20. Mai bis 13. Juni 2015

FRÜHLINGS-
ERWACHEN

-30% auf gekennzeichnete Ausstellungsmöbel

-15% auf Schlafpakete (Matratze, Unterbett,
Tuchent und Polster)

-10% auf alles im Haus (Vorhänge, Bettwäsche,
Tischtücher, Frottier, Goldkäfer)
Neubestellung Möbel und Matratzen

Bett Hansberg
in Zirbe mit Nuss-
Nachtkästchen
180 x 200 cm:
statt € 3.190,-
jetzt -10 % € 2.871,-

Tisch Zweigl Asteiche
Größe: 95 x 180 cm, statt € 2.000,- jetzt -10% € 1.800,-

100
% Lein

en

Stromboli (310 cm)
lfm statt € 75,-

jetzt -10 % € 67,50

Cavallo Asino (320 cm)
lfm statt € 45,-

jetzt -10 % € 40,50

Fabrics Nilo 133 blau
(280 cm) lfm statt € 24,-
jetzt -10 % € 21,60

Holen Sie sich jetzt -10 %
auf die neue Vorhangkollektion 2015

Wir haben eine große Auswahl von Stoffen, Bändern, Nähvarianten,
Rollo- & Flächenvorhangsystemen

Stattpreise sind
Listenpreise 2015

BAUSTELLE

Kirchensanierung 
geht innen weiter
KOLLERSCHLAG. Nachdem im 
Jahr 2013 die Außensanierung 
der Pfarrkirche Kollerschlag ab-
geschlossen wurde, wird jetzt bis 
Ende des Jahres innen renoviert.

Seit etwa einen Monat ist die Kir-
che eine Baustelle, die Gottes-
dienste 	 nden im Pfarrsaal statt, 
der von den Leuten gut angenom-
men wird. Mittlerweile wurde die 
Heizung fertig installiert – eine so-
genannte Wandtemperierung, für 
die über 1000 Meter Kupferrohre 
in die Wand eingeputzt wurden. 
Das Heizungssystem läuft über 
den Heizkessel im Pfarrheim, der 
bei seiner Errichtung bereits ent-
sprechend konzipiert wurde. Um 

auch in Sachen Elektrik die künf-
tigen Anforderungen erfüllen zu 
können, wurden über 2000 Meter 
Elektroschläuche samt Kabel in-
stalliert, die sich mittels Loxone-
Steuerung schnell und einfach be-
dienen lassen. 
Ein Großteil der bisherigen Arbei-
ten erfolgte in Eigenregie, knapp 
1000 Robotstunden wurden von 
den freiwilligen Helfern bereits 
geleistet. Jetzt wird mit dem Be-
tonieren des Kirchenbodens und 
dem Verputzen der Wände be-
gonnen. Ab Sommer machen sich 
dann die Kirchenmaler und Res-
tauratoren ans Werk. Die Altar-
weihe des neuen Volksaltars durch 
Bischof Ludwig Schwarz ist am 6. 
Dezember geplant.   -m.g.-

Beziehungsabend Ganz viele Paare in jedem Alter waren mit dabei, als der 
anerkannte Beziehungsfachmann Mathias Jung in Kleinzell Anregungen und 
Tipps für das Leben zu zweit gab. Dabei verstand er es, fachlich begründet und 
menschlich nahe Lösungen anzubieten. Anschließend nahm sich Jung noch Zeit 
zum Bücher signieren. Der nächste Vortragende des Familiennetzwerks Mühltal 
steht bereits fest: Am 29. Jänner 2016 kommt Anselm Grün ins Centro Rohrbach.

Rund 850.000 Euro kostet die Innensanierung, die 
derzeit in der Pfarrkirche Kollerschlag läuft.  
Foto: Pfarre Kollerschlag

Foto: fotokerschi.at
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SYMPATHICUS-WAHL

Die Bezirkssieger heißen Schönegg, 
Ulrichsberg und St. Martin
BEZIRK ROHRBACH/LINZ. 40 
Gemeinden, drei Sieger: Ul-
richsberg, Schönegg und St. 
Martin setzten sich bei der Sym-
pathicus-Wahl im Bezirk durch 
und werden bei der Landeswahl 
die Region vertreten.

Urkunden, Trophäen und das 
Rampenlicht der Öffentlichkeit: 
Dass es sich auszahlt, bei der 
Sympathicus-Wahl teilzunehmen, 
wussten auch die vielen Gemein-
den aus dem Bezirk, die sich dem 
Voting stellten. Als Bezirkssieger 
in der Kategorie bis 1500 Einwoh-
ner wurde die Gemeinde Schön-
egg ermittelt. Sie konnte in ihrer 
Wertung die meisten Leute dazu 
bewegen, für sie abzustimmen. 
In der Kategorie 1500 bis 3000 
Einwohner war die Gemeinde 
Ulrichsberg eine Klasse für sich. 
Dank der vielen Unterstützer ist 
auch die Kommune um Bürger-
meister Wilfried Kellermann mit 
dabei, wenn es darum geht, die 
beliebteste Gemeinde des Lan-
des zu werden. Ebenfalls für den 
Finaldurchgang der Sympathi-
cus-Wahl qualifizierte sich die 
Gemeinde St. Martin, die in der 
Kategorie über 3000 Einwohner 
die meisten Stimmen für sich ver-
buchen konnte. Vergeben wurden 
die Preise im ORF-Zentrum, 

denn: Gemeinsam mit Tips und 
dem Land OÖ wurde die Sympa-
thicus-Wahl veranstaltet. Für das 
optische Highlight sorgte sicher-
lich Annika Grill aus Gmunden, 
die frisch gewählte Miss Oberös-

terreich, die mit Tips-Geschäfts-
führer Josef Gruber, Reinhard 
Waldenberger vom ORF und dem 
Landtagsabgeordneten Christian 
Dörfel (VP, Vertreter von Ge-
meindelandesrat Max Hiegels-
berger) die Preise vergab. Für die 
Musik sorgte Sympathicus-Vor-
jahressieger Juke West.

Jetzt rittern die Gemeinden
um den Landessieg
Mit der Ehrung der Bezirkssie-
ger ist die Sympathicus-Wahl 
aber noch lange nicht zu Ende: 
Die Sympathicus-Landeswahl 
läuft noch bis zum 19. Juni. Zur 
Wahl stehen die Bezirkssieger, die 
wieder bei null anfangen. Grund: 
Die gesammelten Punkte aus der 
Bezirkswahl werden gelöscht, 
um so die gleichen Ausgangsbe-

dingungen herzustellen. In jeder 
Kategorie gibt es 5000 Euro für 
ein Gemeindefest zu gewinnen. 
Gewählt werden kann wieder mit 
dem Original-Stimmzettel, auf 
www.tips.at oder via Facebook. 
Und: Wer � eißig abstimmt, kann 
ebenfalls gewinnen. Am Ende der 
Aktion wird eine Ballonfahrt für 
zwei Personen im Wert von 800 
Euro verlost.

Strahlende Sieger: Die Gemeinde Ulrichsberg freute sich über den Bezirkssieg in der Kategorie 1500 bis 3000 Einwohner.

Tips sucht die beliebteste Gemeinde
Sympathicus 2015 - Landeswahl
In Kooperation mit

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 20. Juni 2015 an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.

GemeiNDe, Plz: ..........................................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: STADTTEIL)

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

Die 540-Einwohnergemeinde Schönegg holte sich den Bezirkssieg und will beim Landesentscheid mitmischen.

Juke West sorgte für Country-Sound.

Fotos: Strobl
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MODE UND TRACHT
AUS GUTEM HAUSE
w w w . e g g e r - m o d e n . a t
4150 Rohrbach, Stadtplatz 6, Tel. 07289/8572

Jeden Samstag bis 17 Uhr
durchgehend geöffnett!!

Jetzt in gemütlicher Attmmoosspphhäärree
bei einem Gratis Getränk ddiiee nneeuuee
Frühjahrsmode für Ihreenn AAnnllaassss eerrlleebbeenn!!

Wir beraten Sie mit Leiiddeennsscchhaafftt!!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.30 bis 18.00 Uhr durchgehend

Sa 08.30 bis 17.00 Uhr durchgehend Jeden Samstagnachmittag geöffnet.

52015

Schlösser
Reise

T EFF UNKT M S KSTREFFPUNKT MUSIKSCHULE

Be
za
hl
te
An
ze
ig
e

8. - 28. Juni 2015
34 Konzerte

in 32 Schlössern und Burgen
Kulturerleben, Musikgenießen im Kulturland Oberösterreich
DieMusik lädt ein, besondereOrte unseres Landesneu zuentdecken, in dieGeschichte
einzutauchen und die musikalische Gegenwart in vielen Facetten kennen zu lernen.

Eintritt frei!

www.schloesserreise.at

KREATIVWETTBEWERB

Zum Jubiläum im Jugendzentrum: 
Junge Ideen für die Region sind gefragt
AIGEN-SCHLÄGL. Ausgehend 
vom Jugendsymposium fi ndet 
jetzt ein Wettbewerb statt, bei 
dem junge Leute eingeladen 
sind, ihre Visionen und Ideen 
für die Region kreativ darzu-
stellen. 

Wie stellst du dir deine Zukunft 
in der Region vor? Was sind 
deine kreativen Ideen und Visio-
nen? Diese Fragen können 14- bis 
26-Jährige, einzeln oder in Grup-
pen, kreativ beantworten – egal mit 
welchem Medium, welchem Mate-
rial, welchen Menschen. „Hauptsa-
che kreativ“ lautet die Devise. 
Das Mitmachen lohnt sich auf 
jeden Fall. Denn es gibt Gutschei-
ne, Konzertkarten, CDs oder Lie-

derbücher zu gewinnen.
Anlass für den Ideenwettbewerb 
ist das zehnjährige Bestehen des 
Jugendzentrums AskJu und des 
ImPuls in Aigen-Schlägl. Bei der 
Jubiläumsfeier am 3. Juli werden 
die Sieger des Wettbewerbs prä-
miert.   -m.g.- 

Schon beim Jugendsymposium Ende Jänner machten sich Jugendliche Gedan-
ken über die Zukunft ihrer Heimatregion. Jetzt ist für einen Ideenwettbewerb 
wieder ihre Kreativität gefragt.   Foto: Gahleitner

INFORMATION

Beiträge können bis 19. Juni 
ans ImPuls-Zentrum, Schlägler 
Hauptstraße 2, 4160 Aigen-Schlägl 
geschickt werden.
Persönliche Abgabe ist möglich 
jeden Freitag von 16 bis 20 
Uhr im ImPuls-Zentrum (AskJu-
Jugendzentrum) in Aigen-Schlägl 
oder im Jugendzentrum s’Haven in 
Rohrbach, jeweils von Mittwoch bis 
Freitag von 12 bis 18.30 Uhr.
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AFIESL

>> GEBURTSTAG: 
Anna Wittmann (75), 
Waldhäuser 3;

AIGEN-SCHLÄGL

>> TODESFALL: 
Waltraud Stadlbauer, 
Hopfenacker 2, verstarb im 
74. Lebensjahr;

>> TODESFALL: Anna 
Wartner, Hauptstraße 19, 
verstarb im 94. Lebensjahr;

ALTENFELDEN
>> HOCHZEIT: Susanne Drexler und 
Markus Hofer, Hörhag 37;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Hermine und 
Hermann 
Schürz, 
Haselbach 5;

>> GEBURTSTAGE: Albin Kitzberger 
(81), Veldenstraße 21; Herta Reingruber 
(80), Hörhag 17/1;

>> TODESFALL: Josef 
Sailer, Fichtenstraße 26, 
verstarb am 12. Mai im 78. 
Lebensjahr;

ARNREIT
>> GEBURT: Martin Gaisbauer, Daim 1, 
Eltern: Bettina und Chrstoph Gaisbauer;

ATZESBERG

>> GEBURT: Raffael 
Brunner, am 30. April, 
Eltern: Carina und Patrick 
Brunner, Mitternschlag 7/2;

HASLACH/MÜHL
>> TODESFÄLLE: Alois Starlinger, 
Hartmannsdorf 17, verstarb im 70. Lebensjahr; 
Ingeburg Feldler, Neudorf 8, verstarb im 
39. Lebensjahr;

HOFKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Anna Mühlberger 

(90); Veronika Hintringer (75);

JULBACH
>> GEBURTSTAGE: Franz Beyr (70), 
Sagbergstraße 39; Theresia Hain (75), 
Vorderschiffl  1; Franz Lindorfer (85), 
Sagberg 4;

LEMBACH
>> DIAMANTENE HOCHZEIT: Aloisia 
und Herbert Ranetbauer, Hammer 12;
>> GEBURTSTAGE: Anna Prinz (85), 
Hammer 10/2; Milagros Mühlehner (70), 
Hanriederstraße 5/3;

LICHTENAU/MKR.
>> GEBURT: Marie Keinberger, am 8. 
Mai, Eltern: Tamara und Andreas Keinberger, 
Unterurasch 19/1;
>> GEBURTSTAG: Lieselotte Wagner 
(75), Lichtenau 20/1;

NEUFELDEN
>> GEBURT: Miriam Kainberger, am 
5. Mai, Eltern: Johanna Kainberger und Philip 
Rachinger, Unternberg 11;
>> GEBURTSTAGE: Aloisia Sammer 
(91), Promenade 6/1; Maria Mittermayr 
(89), Kirchengasse 4/10; Alfred Sallfert 
(82), Höferhofweg 9; Hedwig Kainder-
storfer (81), Markt 28; Paula Mittermayr 
(82), Steinbruch 4/2; Vinzenz Pichler (70), 
Galgenberg 38/1;

NEUSTIFT
>> GEBURT: Tobias, Eltern: Manuela Krona-
witter und Günter Höglinger, Großmollsberg 10/1;

>> GEBURTSTAGE: Josef Wundsam 
(70), Dorf 32/1; Franziska Pamminger 
(81), Großmollsberg 18; Paula Rosenber-
ger (96), Eitzendorf 20;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> EHEJUBILÄEN: Elfriede und Josef 
Falkner, Drautendorf 14/1, 40 Jahre; Anna 
und Alois Lindorfer, In der Sonnleiten 
16/1, 25 Jahre;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Anna und 
Franz 
Krautsieder, 
Am Emerberg 9;

>> GEBURTSTAGE: Anna Palmetsho-
fer-Huber (93), Steinbach 20/1; Johann 
Luger (85), Steinbach 27/2;

OEPPING
>> HOCHZEIT: Christoph Arnreiter, 

Obermayrhof 4/1 und Sarah Bräuer, 
Spitalgasse 4/1 (Haslach);

>> TODESFALL: Hermi-
ne Schuster, Pitretsberg 
3/2, verstarb am 2. Mai, im 
85. Lebensjahr;

PEILSTEIN
>> HOCHZEIT: Maria Hofer und 
Leopold Scharrer, Stifterstraße 21;

PUTZLEINSDORF
>> GEBURT: Lisa Aichbauer, Eltern: 
Bettina und Markus Aichbauer, Egnersdorf 6;

>> HOCHZEIT: 
Elisabeth 
Kehrer und 
Gerhard 
Leitner, Krien 
19a;

>> TODESFALL: 
Johann Lindorfer, 
Spitalstraße 4 (Männers-
dorf), verstarb am 9. Mai 
im 67. Lebensjahr;

ROHRBACH-BERG

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Erika und An-
ton Stöbich, 
Lanzerstorf;

>> GEBURTSTAG: 
Frieda Gahleitner (85), 
langjähriges Seniorenbund-
mitglied;

>> GEBURTSTAGE: Berta Auberger 
(83), Siedlungsstraße 5; Maria Hintringer 
(92), Am Teich 6; Franziska Turner (92), 
Am Teich 6;
>> TODESFALL: Karl Filla, Harrauer 
Straße 29a, verstarb im Alter von 70 Jahren;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Heinz Schütz (70), 
Ringweg 7; Maria Hofbauer (70), Mah-

ring 6/2;

>> GEBURTSTAG: 
Florian Rabeder (90), 
Unterhart 2;

>> HOCHZEITEN: Doris Groiß und 
Benjamin Zach, Plöcking 27a/2; Betül 
Karatas und Yunus Taskin, Hannerweg 4;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Maria und 
Johann 
Schauer, 
Falkenberg 1a;

>> GOLDENE HOCHZEITEN: Mathilde 
und Erhard Niederhuber, Langgasse 
6; Maria und Johann Schuhmann, 
Oberhart 5/2;
>> TODESFALL: Karl Moser, Ritzersdorf 
34/2, zuletzt wohnhaft im BAH Aigen-Schlägl, 
verstarb im 74. Lebensjahr;

ST. OSWALD/HASLACH
>> GEBURTSTAG: Franz Huber (70), 
Sattling 9/1;

ST. STEFAN/WALDE
>> GOLDENE HOCHZEIT: Franziska und 
Stefan Löffl er, Innenschlag 11;
>> GEBURTSTAGE: Hermine Rehber-
ger (80), Raiden 11; Maria Keplinger (80), 
Unterriedl 6;

ST. VEIT/MKR.

>> GEBURTSTAG: 
Margarete Selnhofer 
(85);

>> GEBURTSTAGE: Anna Pichler (75); 
Elfriede Kaiser (70);

SARLEINSBACH

>> TODESFALL: 
Johann Gabriel 
verstarb am 11. Mai im 65. 
Lebensjahr;

SCHWARZENBERG
>> GEBURTSTAGE: Herbert Gustav 
Seidel (91), Schwarzenberg 15 (derzeit im 
Rosenium Neureichenau);
>> HOCHZEIT: Ernst Greiner, Schwarzen-
berg 139 und Katharina Schinkinger, 
Kollerschlag;

Neues

aus den 

Gemeinden

NACHRUF

Kapellmeister unerwartet verstorben
ST. VEIT. Mitten aus der Familie, 
mitten aus den Musikkameraden 
und unzähligen Freunden heraus 
wurde Ludwig Schwarz, Kapell-
meister der Trachtenmusikka-
pelle im 51. Lebensjahr viel zu 
früh vom Herrn zu sich gerufen. 
„Menschen die wir lieben, blei-

ben für immer bei uns, denn sie 
hinterlassen Spuren in unserem 
Herzen“, mit diesen Worten den-
ken die Musiker an ihren Kame-
raden. Schwarz war 40 Jahre lang 
aktiver Musiker und seit 26 Jah-
ren Kapellmeister.
Er wird im Musikverein St. Veit 

e i ne  seh r 
tiefe Lücke 
zu r ück las-
s e n ,  e i n e 
Lücke, die 
s ich  wa r-
sche i n l ich 
nie schließen 

lässt. „Er ist von uns gegangen, 
hat aber eine Einzigartigkeit des 
Lebens hinterlassen. Die Musik 
wird uns auch künftig weiter 
miteinander verbinden“, heißt es 
weiter von den Musikern: „Lie-
ber Flauschi, deine Musikkame-
raden werden dich vermissen.“Ludwig Schwarz
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TUKVonwiller
, 17:00 UhrHASLACH
, Mi., 27.05.

FAMILIENFEST
MIT

LIVE-MUSIK, HÜP
FBURG

UNDBRATHEN
DL

Mit dabei:

ooe.spoe.at

Einladung zum

1. Bezirksfrühschoppen

für gute Stimmung sorgen die

Straßhäusl-Buam

durch das Programm führt

WalterWitzany

als Ehrengast dürfen wir LH-Stv.

Reinhold Entholzer
begrüßen.

am Mittwoch, 27.Mai 2015
ab 09:00 Uhr

beimWildparkwirt in Altenfelden

AlleMitglieder und FreundInnen sind herzlichst eingeladen.

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich der
Bezirksvorstand des Pensionistenverbandes.

BEWERBSSAISON

Schlagkräftige FF-Damen
JULBACH. Mit Kuppelcups in 
ganz Österreich hat sich die Da-
mengruppe der Feuerwehr Jul-
bach auf die neue Bewerbssai-
son vorbereitet. Dabei konnten 
sie unter anderem den Siegertitel 
in Garsten und in Peilstein vertei-

digen. Größte Herausforderung 
wird im Juli der Parallelstart 
beim Landesfeuerwehrbewerb, 
für den sich die Truppe im Vor-
jahr quali� ziert hat. Außerdem 
kämpfen sie heuer um die Qua-
li� kation für den Bundesfeuer-

wehrbewerb im Jahr 2016. 
Dabei hoffen die Julbacher 
Damen mit ihrem Gruppen-
kommandanten der Kuppelcups, 
Stefan Anzengruber, auf viele 
Unterstützer, die sie bei den Be-
werben anfeuern.

Die Damengruppe Julbach legte einen erfolgreichen Start in die Bewerbssaison hin.

Illegale Party aufgelöst
AIGEN-SCHLÄGL. Weil 
sich die Anrainer über zu laute 
Musik beschwerten, fl og eine 
illegale Party in einem ehemaligen 
Steinbruch auf. Fünf Partybesucher 
wurden  wegen Suchtgift-Delikten 
angezeigt.

Bei Zeltfest verletzt
OEPPING. Als die Securitys einen 
Mann (22) aus Feldkirchen, der 
mit zwei Gästen in Streit geriet, 
ins Freie brachten, eskalierte 
die Sache: Dort geriet er mit 
einem anderen Security in Streit. 
Einem Zeugen zufolge wurde 
der 22-Jährige dabei im Gesicht 
verletzt. Er verständigte selbst die 
Einsatzkräfte und wurde ins LKH 
Rohrbach gebracht.

Talentierter Redner
ST. VEIT. Beim Landesjugendre-
dewettbewerb hat Samuel Plakolb 
in der Kategorie PTS gewonnen. Er 
geht in die Polytechnische Schule 
in Gramastetten, und nicht in 
Rohrbach, wie in unserer letzten 
Ausgabe irrtümlich berichtet.

KURZ & BÜNDIG
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RETTUNGSDIENST

Magdalena hat ihre Jacke gefunden:
„Die Dankbarkeit ist einfach schön“
ST. JOHANN. Es ist schon eine 
Weile her, seit Magdalena 
Knogler beim Jugendrotkreuz 
aktiv war. Aber als die Stu-
dentin eine sinnvolle Beschäf-
tigung für die Freizeit suchte, 
erinnerte sich die 22-Jährige an 
diese Zeit. Und jetzt ist sie in 
der Ortsstelle St. Veit freiwillig 
im Rettungdienst tätig.

von MARTINA GAHLEITNER

„Ich war in der Ortsstelle schnup-
pern und hab eigentlich gleich 
mein Gewand bekommen – und 
dann war ich schon dabei“, er-
zählt Magdalena Knogler von 
den Anfängen ihrer Rotkreuz-
Tätigkeit. Heute ist sie zum 
Nachtdienst in der Ortsstelle 
Rohrbach eingeteilt, denn „zur 
Abwechslung mach ich manch-
mal auch Dienst in Rohrbach“, 
verrät die junge St. Hansingerin, 
die sich beim Sommerkurs im 
vergangenen Jahr das theoreti-
sche und praktische Rüstzeug 
für ihre freiwillige Tätigkeit ge-
holt hat. Das waren drei intensi-
ve, aber schöne Wochen, sagt die 
RK-Newcomerin, „ich hab viele 
Leute kennengelernt und so eine 
Klassengemeinschaft taugt mir 
sowieso“, schmunzelt die ange-
hende Lehrerin für Mathematik 
und Sport.

An die 300 freiwillige Stunden 
hat sie seit der erfolgreich abge-
schlossenen Rettungssanitäter-
Prüfung im vergangenen Herbst 
geleistet. Da weiß sie also schon, 
was ihr am besten an diesem Eh-

renamt gefällt: „Wenn die Leute 
so dankbar sind, wenn man 
kommt und ihnen hilft, das ist 
einfach cool.“ 

Eine große Familie
Und auch in der Ortsstelle fühlt 
sich Magdalena wohl – in Rohr-
bach ebenso wie in St. Veit. Das 
liegt nicht an der prall gefüllten 
Süßigkeitenlade oder dem Gratis-
Kaffee, sondern vor allem an der 
Gemeinschaft und dem Zusam-

menhalt im Team. Hier trifft man 
sich auch oft zu gemeinsamen 
Aktivitäten – sei es zum Grillen, 
zum Wandern oder zu Ausflü-
gen. „Ich mache das, solange ich 
gesundheitlich dazu in der Lage 
bin“, ist Magdalena schon nach 
kurzer Zeit eine Rotkreuzlerin 
mit Leib und Seele. 

Mehr Freiwillige für 
den Rettungdienst
Magdalena Knogler hat auf jeden 
Fall ihre passende Jacke gefun-
den. Wer es ihr gleichtun will, 
ist beim Roten Kreuz herzlich 
willkommen. Denn um den Ret-
tungsdienst in seiner bewährten 
Art aufrechterhalten zu kön-
nen, sucht die größte humanitä-
re Hilfsorganisation des Landes 
laufend neue freiwillige Mitar-
beiter. Deren Zahl wächst zwar 
stetig an, allerdings sinken die 
durchschnittlichen Stunden je 
Freiwilligem. 
Derzeit läuft wieder eine groß 
angelegte Kampagne: Unter dem 
Slogan „Ich bin deine Jacke. Hol 
mich hier raus“ will das Rote 
Kreuz zusätzliche Mitarbeiter 
für den Rettungsdienst gewin-
nen. Im Bezirk Rohrbach sind 
derzeit rund 700 Freiwillige im 
Rettungsdienst tätig, sie haben im 
Vorjahr mehr als 170.000 Stun-
den geleistet und sind damit das 
Rückgrat der Organisation. 

Magdalena Knogler (mit ihrem Kollegen Michael Hofer) ist Studentin, leiden-
schaftliche Sportlerin und seit kurzem auch begeisterte Rotkreuzlerin. Ihr gefällt 
vor allem der Zusammenhalt in der großen Gemeinschaft.    Foto: Gahleitner

Ich wollte in meiner 
Freizeit etwas Sinnvolles 
machen; etwas das auch 

anderen Menschen 
etwas bringt.

MAGDALENA KNOGLER

SOMMERKURS AB 13. JULI

Das Rote Kreuz in Rohrbach bietet mit 
dem Sommerkurs vor allem für junge 
Leute (Studenten) einen optimalen 
Einstieg in den Rettungsdienst an. 
Dieser startet am 13. Juli und fi ndet 
tagsüber während der Woche in 
der Bezirksstelle in Rohrbach statt. 
Anfang August ist der theoretische 
Teil abgeschlossen, dann kann man 
gleich mit den 160 Stunden Praktikum 
starten. Anfang September kann die 

Ausbildung mit der kommissionellen 
Prüfung abgeschlossen werden. 
Ein Abendkurs (einmal pro Woche 
und an vier Samstagen) startet am 
24. September an jeder Ortsstelle mit 
einem Erste Hilfe-Grundkurs. 
Mehr Informationen zu beiden 
Kursen gibt es auf jeder Rotkreuz-
Dienststelle oder bei Alois Pfleger 
(Tel. 07289/6444-21, alois.pfl eger@
o.roteskreuz.at).  
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Hoamat GmbH & CoKG
Hinterberg 9, 4083 Haibach ob der Donau
Tel: +43 7279 85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Einlass ab 17:30 Uhr und Beginn 19:30 Uhr
Von 17:30-19:30 Uhr genießt
du Schmankerl aus der
Hoamat-Küche - gleich
Tisch reservieren!

Uh

Ursprung Buam
urig & echt
Do, 11.06.2015

Cubaboarischen
von Bayern bis Kuba
Fr, 03.07.2015
Kubanischer Salsa trifft
auf Bayrische Volksmusik ----
eine geniale Mischung!

Open Air

Auf den musikalischen
Spuren von Fendrich,
Ambros, Danzer & Co.

Do, 13.08.2015
Austro-Pop vom Feinsten
SOLOzuVIERT

Sommer

Karten in der
Hoamat oder über
Ö-Ticket erhältlich.

Alles sauber Großen Anklang fand auch heuer der Charity Car Wash der 
Rohrbacher Leos. „Wir waren begeistert von der Spendenfreudigkeit und 
Hilfsbereitschaft unserer Gäste“, resümiert Präsident Thomas Stumpner. 
Bei der Autowasch-Aktion bei der Tankstelle Jauker in Aigen-Schlägl sam-
melten die junge Löwen Geld für die Finanzierung einer Rollstuhlrampe 
für den 14-jährigen Daniel Rumerstorfer, der unter erblich bedingtem 
Muskelschwund leidet. Dabei trotzten die Leos dem schlechten Wetter, 
schrubbten 130 Autos sauber und brachten mit ihrem Einsatz 3000 Euro 
zusammen. Nach diesem Erfolg steht einer Fortsetzung im nächsten Jahr 
nichts im Weg.  

SCHULPROJEKT

Kriegsgedenken 
vernetzt Generationen
LEMBACH. Zwei große Netze 
schmücken seit einigen Wochen 
die Pausenhallen der Hauptschule 
Lembach. Bewohner des Alten-
heims hatten diese Netze geknüpft 
und während dieser mühevollen 
Arbeit über ihre Kriegserinne-
rungen gesprochen. Auf Initiative 
von Religionslehrerin Bernadette 
Falkinger wurden die Netze in 
der Schule aufgehängt. Ergänzend 
sprachen die Schüler mit ihren 

Großeltern, Urgroßeltern und Be-
kannten über deren Erinnerungen 
an den Zweiten Weltkrieg. Diese 
Erlebnisse haben sie auf Kärtchen 
geschrieben und in die Netze einge-
knüpft. Außerdem erzählten zwei 
Zeitzeugen (beide über 90 Jahre 
alt) den Jugendlichen von ihren 
Erinnerungen. Ihr Appell: Nie wie-
der darf es so einen schrecklichen 
Krieg geben, jeder Einzelne muss 
sich für den Frieden einsetzen.

Zeitzeugen mit Schülern der 
Hauptschule Lembach   
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Bezahlte Anzeige

Bewerben Sie sich jetzt:

Sigrid Winklehner, MHPE  
DGKS, Lehrende

Klemens Reindl, MSc 
Physiotherapeut, 
Funktionsleitung Therapie

Werden Sie Master 
im Gesundheitsbereich!

   Management for Health Professionals (Master-Studiengang)

    Hochschuldidaktik für Gesundheitsberufe (Master-Lehrgang)

www.fh-gesundheitsberufe.at
Online-Bewerbungen:

bis 15. Juni 2015

Fantastisch.
B bBBBBBB
antas
ombaoooo

Jetzt mitmachen
& gewinnen:

schartnerbombe.at

ROHRBACH-BERG. Noch bis 5. 
Juni ist eine Steinzeit-Ausstellung 
in der Raiffeisenbank Rohrbach 
zu sehen, mit der man einen Blick 
auf die „neue alte Geschichte“ 
unserer Heimat werfen kann. 
Gezeigt werden Keramiken und 
Werkzeuge, die auf den Feldern 
der Donauhöhe gefunden wurden 
und beweisen, dass sich schon 
vor über 5000 Jahren Menschen 
an der Donau angesiedelt haben. 
Die Exponate stammen aus den 
Sammlungen von Erwin Lindorfer 
und Gernot Krondorfer. Letzterer 
lädt in seinem Steinzeit-Museum 
in Ohnerstorf bei Sarleinsbach 
auch ein, Archäologie zu erleben 
(Infos: Tel. 07283/8605).

AUSSTELLUNG

Blick in die 
Vergangenheit

Fund aus der Steinzeit

TIPS-SOMMERMAGAZIN

Freizeittipps und Events
OÖ. Am 3. Juni ist es so weit und 
das alljährliche Tips-Sommer-
magazin erscheint wieder auf 
Hochglanz. Wer seinen Som-
mer noch nicht ganz verplant 
hat, kann sich hier einige Anre-
gungen holen.

Musik-, Theater-, Literatur- oder 
Medienkunst: Der heurige Fes-
tival- und Konzertsommer kann 
sich sehen lassen. Das Magazin 
bietet Platz für große Veranstal-
tungsreihen in Oberösterreich und 
mit etwas Glück können Karten 
für ein tolles Event wie etwa das 
Ars Electronica Festival gewon-
nen werden. In unserem Termin-
kalender gibt es wieder zahlreiche 
Eventtipps von Juni bis Septem-
ber. In der Rubrik „junge Sportler 
im Gespräch“ stellten sich diesmal 
der Pro� -Radrennfahrer Riccardo 

Zoidl und die Pro� -Schwimmerin 
Lisa Zaiser unseren Fragen. Au-
ßerdem haben wir die oberöster-
reichischen Klettersteige ins Vi-
sier genommen und bieten einen 
Überblick über die Trendsportar-
ten Piloxing und Bokwa. Im Res-
sort „Region im detail“ gibt es 
Wissenschwertes über Perg. Das 

Ressort „Freizeit“ widmet sich 
vielen sommerlichen Aktivitäten 
wie Grillen, urban gardening oder 
Freichlichtmuseumsbesuchen.
Erhältlich ist das Magazin ab 3. 
Juni als Tips-Beilage in ausge-
wählten Gebieten, in allen Tips-
Geschäftsstellen und online auf 
www.tips.at/sommer 

Tips wünscht viel Spaß beim Druchblättern, Lesen und Schmöckern!
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Auch als Anlegerwohnungen möglich!
Rohrbach-Berg: Wohnen am Teich
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Bei Investition als Annnlegerwohnung
20 % Mehrwwrwerttrtsteuuuer sparen!

 Wohnungsgrößen von ca. 5000 m2 bis ca. 95 m2

 Grünruhelage mit bester Ausstattung
 behindertennahe Bauweise
 GGGaragen, Parkflächen und Liftanlage

www.raiffeisen-immobilien.at

Real-Treuhand
Immobilien Vertriebs GmbH
Hanriederstr. 1, 4150 Rohrbach
www.realtreuhand.at

Garagen, Parkflächen und Liftanlage

Beratung & Verkauf

Wolfgang Lindorfer

Tel.: 0676 / 81 41 80 07

E-Mail: lindorfer@rtm.at

FEUERWEHR

Gastgeber verpasste 
Sieg beim Kuppelcup
PEILSTEIN. Mit lediglich 0,51 
Sekunden Vorsprung konnten 
die Florianis der FF Rutzen-
moos beim Kuppelcup den Sieg 
vor den Peilsteinern holen.

55 Teams aus dem ganzen Land 
waren gekommen, um beim Kup-
pelcup im Rahmen des „Night 
on Fire“-Zeltfestes einen wahren 

Floriani-Showdown zu präsen-
tieren. Schlussendlich hatte das 
Team der FF Rutzenmoos (Bez. 
Vöcklabruck) die Nase vorne. 
Knapp dahinter platzierten sich 
die Florianis aus Peilstein und St. 
Martin. 
Bei den Damen siegten die Mä-
dels aus Julbach, die sich im Fi-
nale gegen die Ladies aus Öden-
kirchen durchsetzten.

Heiße Duelle: 55 Floriani-Teams aus dem ganzen Land waren beim Kuppelcup.

FRISEUR-EVENT

Kaiser stylte beim 
Haidressing-Award
ROHRBACH. 1100 Friseure be-
staunten die Frsuren der 15 Top-
models aus Budapest, die beim 
Austrian Haidressing-Award in 
Wien zu sehen waren. Verant-
wortlich für die Schnitte und Sty-
lings war Dieter Kaiser, der ge-
meinsam mit dem Schwarzkopf 

international @work-Team CEE 
am Werk war. Einen Tag später 
fand der Look & Learn-Work-
shop statt, bei dem 700 Frisöre 
aus mehr als 20 Ländern teilnah-
men. Die Übersetzung erfolgte 
in sieben Sprachen. „Es war der 
größte Event“, verrät Kaiser.

Haarige Kompetenz: Dieter Kaiser bei der Arbeit. Foto: Peter Somogyi-Tóth
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www.imperialcasino.eu
Weitere Informationen erhalten Sie auf

 
KAREL GOTT LIVE

 
VIVA MEXICO

 
LAS VEGAS NIGHT

 
WE WILL ROCK YOU

6. Juni 
die goldene Stimme

aus Prag
Buffet

Tombola

AUTOMATEN
ÖFFNUNGSZEITEN:

TISCHSPIEL
ÖFFNUNGSZEITEN:

TÄGLICH 15:00 - 06:00

RAUCHEN
ERLAUBT

NON STOP

Radfahrer raus, Autos rein!
Laut den Ergebnissen einer vor 
einigen Wochen in den Tipps 
veröffentlichten Umfrage zur Park-
platzzufriedenheit liegt Rohrbach-
Berg hoch im oberösterreichischen 
Ranking. D.h., die meisten Auto-
fahrer � nden in der Klimabündnis-
gemeinde Rohrbach-Berg schnell 
einen Parkplatz, was sie zufrieden 
stimmt. Es gibt ja auch wirklich 
viele davon: den Hanriederpark-
platz, den Centroparkplatz, den 
nach dem Kinoabriss vergrößerten 
Sparkassenparkplatz. Es gibt Park-
plätze hinter dem Pfarrzentrum, 
um die neue Bezirkshauptmann-
schaft, entlang der Bahnhofstraße, 
natürlich bei jedem Einkaufs-
zentrum und in der Rohrbacher 
Innenstadt.Am Samstagvormittag 
verwandelt sich für vier Stunden 
der kleine Stadtplatz in einen auto-
freien Marktplatz. Doch rund um 
diese verkehrsfreie Insel toben der 
Autoverkehr und der Kampf um 
Parkplätze. Das geht so weit, dass 
auch der Gehsteig und Fahrrad-
streifen im Bereich der Apotheke 
den Autos weichen müssen. 
Deshalb fordere ich die Abschaf-
fung des Fahrradstreifens, der ja ei-
gentlich eh gar kein wirklicher ist, 
und die Umwandlung in ungefähr 
fünf neue Parkplätze! Die Park-
platzzufriedenheit der Autofahrer 
in der Innenstadt würde noch ein 
bisschen steigen und die lebensbe-
drohliche Situation der Radfahrer 
an Vormittagen drastisch sinken. 
Innerhalb der radfahrenden Men-
schen herrscht sowieso schon lange 
der Konsens, dem Fahrradstrei-
fen an Vormittagen großräumig 

auszuweichen. Denn es ist absolut 
unzumutbar, sich zwischen auf 
dem Gehsteig und Fahrradstreifen 
haltenden Autos – häu� ger O. Ton: 
„I bleib eh neta kurz steh!“ – und 
entgegenkommenden Pkws, Lkws 
und Bussen durchzuschlängeln. 
Die einzige Möglichkeit ist oft, 
so schnell wie möglich vom Rad 
abzuspringen und mit dem Fahrrad 
auf den Gehsteig zu � üchten. Auch 
ich habe mich letzten Samstag 
wieder dazu entschieden, besser zu 
Fuß zu gehen, denn auf dem Geh-
steig ist man (abgesehen von der 
Lärm-und Abgasbelästigung) im-
merhin noch sicher! Wer erinnert 
sich nicht an den groß plakatierten 
Appell zur Gemeindezusammenle-
gung „In Generationen denken!“
Gerade für die neue Stadtregierung 
der Bezirkshaupt- und Klimabünd-
nisstadt Rohrbach-Berg wird die 
Schaffung eines Verkehrskonzep-
tes, in dem Fußgänger, Radfahrer 
und Autofahrer gleichberechtigt 
sind, eine der größten Herausfor-
derungen sein, will man wirklich 
in und für Generationen denken. 
Wenn dies nicht gelingt, fürchte 
ich in ferner Zukunft auch die Ab-
schaffung der Gehsteige zugunsten 
von Drive-ins in alle Innenstadtge-
schäfte. 

von Renate Sonnleitner
Rohrbach-Berg

LESERBRIEFE

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: redaktion-rohrbach@tips.at
oder per Post an „Tips“, Stadtplatz 43, 
4150 Rohrbach

Für Nepal  Beim Maibaumaufstellen in Rohrbach-Berg hat der Alpenverein 
für die Erdbeben-Opfer in Nepal gesammelt. Der eingenommene Betrag wur-
de verdoppelt, so konnten jetzt 500 Euro auf das Spendenkonto überwiesen 
werden. Das Foto zeigt Obmann Sepp Spindelböck mit seinem Helferteam.
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Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

total Auberg

Fläche: 12,52 km2

Höhe: 595 m
Einwohner: 552

Bürgermeister:
Michael Lehner

Homepage:
www.auberg.at

Auberg

GEMEINDERAT

„Viele wollen 
mitgestalten“
AUBERG. Für die bevorstehenden 
Gemeinderatswahlen ist man gut 
gerüstet. „Viele Bürger wollen das 
Gemeindeleben mitgestalten“, 
freut sich Bürgermeister Michael 
Lehner. Auch 
er selbst will 
im Herbst 
wieder für 
das Bürger-
meisteramt 
k a n d i d i e -
ren. Bgm. Michael Lehner

Beliebter Denkmalhof Gerne wird der Denkmalhof Unterkagerer 
für Veranstaltungen genützt. Die Vorbereitungen für den Hexenmarkt 
(11. Oktober) sind bereits angelaufen. Auch sonst fi nden dort viele Feste, 
Hochzeitsfeiern und ähnliches statt. „Uns liegt viel an der Erhaltung“, 
sagt Bürgermeister Michael Lehner. Spenden für den Hof werden dankend 
entgegengenommen. Infos und Kontonummer am Gemeindeamt.

Foto: Schauer

GEMEINDELEBEN

Neues Feuerwehrhaus und 
Ortsplatz werden eröffnet
AUBERG. Ganz im neuen Glanz 
strahlt derzeit das Feuerwehr-
zeughaus, das komplett saniert 
wurde. Dabei wurde auch der 
Ortsplatz gestaltet, der nun als 
Gemeinde-Zentrum gesehen wer-
den darf.

Viele helfende Hände – das ist das 
Geheimnis, warum das Zeughaus 
der FF Auberg so rasch saniert wer-
den konnte. Bei der Eröffnungsfeier 
in wenigen Tagen wird das Gebäu-
de der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Bürgermeister Michael Lehner 
(VP) beschreibt es als zeitlos, mo-
dern und funktionell. Im Zuge die-

ser Sanierungsarbeiten wurde auch 
der Gemeindeplatz gestaltet. 

Moderner Gemeindeplatz
Dieser präsentiert sich in einem 
schlichten Design mit dezent einge-
setzten Schriftzügen in Edelstahl. 
Auch ein Bildschirm – sozusagen 

ein elektronischer Schaukasten – 
wird unter dem Gemeindeamt Platz 
� nden. „Da werden dann die Ge-
meinde-Informationen und wich-
tige Termine zu lesen sein“, freut 
sich der Bürgermeister, der alle 
Gemeindebürger zur bevorstehen-
den Eröffnungsfeier einlädt. 
Im Endspurt sind auch die Ar-
beiten am Kanal: Ein Rückhalte-
becken wird dafür noch gebaut. 
„Dann ist unsere Abwassersitu-
ation geklärt“, sagt Lehner.
 bezahlte Anzeige

Mehr als ein Jahr dauerten die Sanierungsarbeiten für das Feuerwehrzeughaus – nun zeigt es sich modern und funktionell.

TERMIN

Samstag, 6. Juni, 19 Uhr
Gemeindeplatz, Auberg

Fotos: Hartl

Sogar die 
Ortschaften 

wurden maß-
stabgetreu 

am Ortsplatz 
abgebildet.

Baugrund und Wohnung
Abgeschlossen ist die Erschlie-
ßung der Baugründe in der 
Nähe des Gemeindezentrums. 
Diese sind voll  erschlossen und 
verfügen über Kanal-, Wasser-, 
Strom-, Telefon- und Straßenan-
schluss. Auch Mietwohnungen 
sind frei geworden. Informationen 
dazu am Gemeindeamt.

Beliebte Mutterberatung
Ein Fixtermin für viele Mütter ist 
die Mutterberatung, die für die 
umliegende Region jeden ersten 
Donnerstag im Monat, ab 14 Uhr 
im Gemeindeamt stattfi ndet. Der 
nächste Termin ist am 11. Juni. 

KURZ & BÜNDIG
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KOMPETENZZENTRUM

ecoforma gibt den Startschuss für 
ökologisches Bauen, Denken, Handeln
SARLEINSBACH. Auf gesundes, 
schadstofffreies Bauen und eine 
ökologische Kreislaufwirtschaft 
will das Netzwerk ecoforma auf-
merksam machen und hat dazu 
am Haselhof in Fürling bei Sar-
leinsbach ein Kompetenzzen-
trum errichtet. Hier wird der 
Lebensqualität und dem ganz-
heitlichen Schutz des Lebens 
eine Stimme gegeben.

von MARTINA GAHLEITNER

„Es ist viel Verborgenes in der Re-
gion vorhanden; so viele Ressour-
cen, die man freilegen und auf 
den Markt bringen muss. Diese 
Zukunftstechnologie birgt gera-
de für den ländlichen Raum im-
mense Chancen“, ist der Hauptin-
itiator und Vereinsobmann Alfred 
Ruhdorfer überzeugt. „Wir wollen 
das Thema ökologisch Bauen an 
unserem erlebbaren Nutzungs-, 
Forschung- und Weiterbildungs-
zentrum so vorantreiben, dass 
Österreich den Anschluss nicht 
verliert und auch das beachtliche 
Humanpotenzial nicht abwandert“, 
erklärt der Baubiologe. Für ihn ist 
es ein Gebot der Stunde, nicht 

nur über Nachhaltigkeit zu reden, 
sondern zu handeln. „Da hoffe 
ich, dass auch die Politiker und 
Verantwortlichen mit gutem Bei-
spiel vorangehen“, wünscht er sich 
vor allem bei öffentlichen Bauten 
mehr ökologische, regionale, kreis-
lauffähige Baustoffe. 

Präsentation, 
Beratung & Forschung
Am ersten Standort für gesunde, 
ökologische Kreislaufwirtschaft 
präsentieren an die 40 Unterneh-
men ihre Produkte und Dienst-
leistungen und zeigen damit die 
vielfältigen Möglichkeiten für 
gesundes Bauen und Wohnen 
auf. Gleichzeitig werden hier 
Forschung betrieben und neue 

Produkte und Technologien ent-
wickelt, aber auch Seminare und 
Vorträge angeboten. 

Besonderes Augenmerk legt eco-
forma auf gesunde Räume mit 
höchster Raumluftqualität. Dazu 
wurden Schlafräume saniert und 
eingerichtet, in denen die verschie-
denen Baustoffe wie Holz, Kalk, 
Lehm für die Besucher erlebbar 
gemacht werden. „Jeder kann so 
am eigenen Leib testen und erfah-

ren, wie der eigenen Körper auf die 
jeweiligen Materialien reagiert“, 
informiert Alfred Ruhdorfer. „Das 
ist vor allem auch für Hotelbetrie-
be interessant.“ 

Tag der offenen Tür
Weil gesundes Bauen und Woh-
nen für jeden interessant ist, eröff-
net ecoforma das Kompetenzzen-
trum am 31. Mai mit einem Tag 
der offenen Tür. Ab 10 Uhr kann 
das gesamte Areal besichtigt und 
erlebt werden. Außerdem gibt es 
einen Vortrag von Erwin Thoma, 
dem Vorreiter für biologisches 
Bauen. Für musikalische Unter-
haltung und das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Mehr Infos: www.
ecoforma.co.at

Wir wollen natürlichen, 
regionalen, kreislauffähigen 

Materialien eine Stimme geben 
und sie ins Rampenlicht bringen.

ALFRED RUHDORFER

Am Haselhof in Fürling ist ein erlebbares Kompetenzzentrum für 
ökologisches, schadstofffreies, kreislauffähiges Bauen entstanden.

NEUER NAME

Tourismusverein nimmt sich 
um Dorfentwicklung an
PEILSTEIN. Im Herbst 2014 wurde 
Peilstein bei der Ortsbildmesse die 
Urkunde für Dorf- und Stadtent-
wicklung überreicht. Mit der Na-
mensänderung auf „Verein für 
Tourismus und Dorfentwicklung 
Peilstein“ bildet der Tourismus-
verein nun die rechtliche Basis, 
um die Vorteile der Dorfentwick-
lung auch nützen zu können. Das 
Land OÖ unterstützt diese Vereine 
mit Zuschüssen, fachlicher Bera-
tung und Projektbegleitung. Jeder 

Bürger hat die Möglichkeit, Ideen 
einzubringen – was beim ersten 

Dorfentwicklungsstammtisch 
Ende April auch getan wurde.

Lenkt die Geschicke des Vereins für Tourismus und Dorfentwicklung: der wieder 
gewählte Vorstand rund um Obmann Rupert Fuchs-Eisner.

Wirtschaft & Politik

KINDERBETREUUNG

SP-Frauen: 
Ausbau der 
Einrichtungen
BEZIRK ROHRBACH. Gerade für 
Alleinerzieherinnen, die Vollzeit 
arbeiten gehen müssen, ist es be-
sonders schwierig Kinder und 
Beruf unter einen Hut zu brin-
gen. SP-Frauenvorsitzende In-
grid Groiss fordert daher bessere 
Betreuungs-Alternativen, da Teil-
zeit-Jobs nicht nur weniger Lohn, 
sondern auch Einbußen bei der 
Pension zur Folge haben.
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BEST PROJECTS 2015

Angehende Ingenieure stellen 
ihre innovativsten Projekte vor
NEUFELDEN. Das ganze Schul-
jahr über haben die Maturan-
ten der HTL Neufelden eifrig 
an ihren Projekten gearbeitet, 
die ein Pfl ichtteil für die Matu-
ra sind. Am 29. Mai präsentieren 
die angehenden Ingenieure diese 
innovativen und anspruchsvol-
len Diplomarbeiten bei einer be-
eindruckenden Leistungsschau.

Die Aufgabenstellungen spannen 
sich von rein softwaretechnischen 
Problemstellungen über Prozess-
Automatisierungen bis hin zum 
Maschinenbau. Die HTL-Matu-
ranten arbeiten dabei eng mit Un-
ternehmen zusammen. So wie etwa 
Lukas Neumüller, Patrick Mayer, 
Stefan Paster und Bernhard Wöss, 

die für Röchling Leripa Papertech 
eine Fertigungsanlage entwickel-
ten. Im Oeppinger Unternehmen 
werden Verschleißteile für den 
Maschinen- und Anlagenbau aus 
dem robusten Kunststoff Robalon 
hergestellt. Aufgabe der HTLer 
war es eine Anlage zu entwickeln, 
die Teile, die auf der CNC-Fräs-

maschine bearbeitet wurden, selb-
ständig mit Chargennummer und 
Herstellerlogo stempelt und in eine 
Gitterbox ablegt. Gerade der letzte 
Teil war eine besondere Herausfor-
derung, da die Gitterbox optimiert 
befüllt werden sollte. 
Mittlerweile läuft die Anlage ohne 
Probleme im Testbetrieb und wird 

bald bei Röchling Leripa in Betrieb 
gehen. „Automatisierung ist ein 
wichtiger Baustein für eine moder-
ne und ef� ziente Produktion, um 
im internationalen Wettbewerb be-
stehen zu können. Mit diesem Pro-
jekt konnten wir gemeinsam eine 
Anlage nach höchstem industriel-
len Standard realisieren“, freut sich 
Projektbetreuer Bernhard Traxler 
über die gute Zusammenarbeit.   

Vier HTL-Maturanten entwickelten eine Fertigungsanlage für Röchling Leripa 
Papertech – nur eine von vielen anspruchsvollen Diplomarbeiten.

INFORMATION

Die Präsentation aller Diplomarbei-
ten aus den Bereichen Informatik 
und Automatisierung fi ndet am 
Freitag, 29. Mai, ab 14 Uhr an der 
HTL Neufelden statt. Als Festgäste 
werden LR Doris Hummer und LSI 
Wilfried Nagl erwartet.
Mehr Infos: www.htl-neufelden.at

AUSZEICHNUNG

Qualität gesichert: OÖ Wohnbau 
erhält Gütezeichen Hausverwaltung
LINZ. Als zweites gemeinnützi-
ges Wohnbauunternehmen in 
Oberösterreich bzw. als zwölftes 
in ganz Österreich wurde die 
OÖ Wohnbau mit dem „Austria 
Gütezeichen Hausverwaltung“ 
ausgezeichnet. 

Das Austria Gütezeichen der 
Österreichischen Arbeitsgemein-
schaft zur Förderung der Qualität 
(ÖQA) ist seit 69 Jahren Garant für 
geprüfte und nachgewiesene Qua-
lität bei Produkten und Dienstleis-
tungen. Die ÖQA ist als einzige 
Stelle in Österreich zur Vergabe 
und Überwachung der Austria 
Gütezeichen berechtigt.
Grundlage für die Vergabe des Gü-
tezeichens Hausverwaltung ist die 

Erfüllung von mehr als 100 vorge-
gebenen Kriterien, die das gesamte 
Unternehmen miteinbeziehen. Die 
OÖ Wohnbau konnte alle vorge-
schriebenen Kriterien auf Anhieb 
erfüllen. Eine durchgängige Trans-
parenz bei den Abrechnungen, die 

Sicherung von Treuhandgeldern 
sowie die Optimierung von � rmen-
internen Prozessen zählen unter 
anderem zu den Anforderungen 
der Güterichtlinie.
Die Mieter und Eigentümer der 
OÖ Wohnbau können durch das 

Gütezeichen sofort erkennen, dass 
ihre Hausverwaltung besondere 
Qualitätsstandards erfüllt. 

Hoher Standard auch 
in Zukunft gesichert
Eine regelmäßige, wiederkehrende 
externe Überprüfung durch eine 
neutrale Stelle stellt das hohe Qua-
litätsniveau auch in Zukunft sicher. 
Transparenz und Nachvollzieh-
barkeit der Leistungen bilden die 
Basis für langfristig gute Kunden-
beziehungen. „Das Gütezeichen 
bestätigt die hohe Qualität und 
den hohen Standard der Hausver-
waltung der OÖ Wohnbau“, zeigt 
sich die Geschäftsführung erfreut. 
„Es ist uns ein Ansporn, diese auch 
zukünftig sicherzustellen.“ 
 Anzeige

RLB-Vorstandsdirektor Reinhard Schwendtbauer und Viktor Seitschek (ÖQA) 
überreichten den beiden Geschäftsführern der OÖ Wohnbau Markus Rosinger 
und Ferdinand Hochleitner das Zertifi kat (v.l.).   
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NETZWERK

BNI-Chapter Mühlviertel ist die
Nummer 1 im deutschsprachigen Raum
BEZIRK ROHRBACH. Mit mehr 
als 8,5 Millionen Euro Umsatz 
im Jahr wurde das BNI-Chap-
ter Mühl-Viertel das erfolg-
reichste im gesamten deutsch-
sprachigen Raum – und das 
schon im ersten Jahr. 

Das Business Network International 
(BNI) ist ein Unternehmernetzwerk 
mit regionaler Ausrichtung, das 
weltweit in Regionen, sogenannten 
Chaptern aufgeteilt ist. Ziel ist es, 
lokale Unternehmer durch Kontak-
te und Geschäftsempfehlungen zu 
mehr wirtschaftlichem Erfolg zu 
verhelfen. Im Chapter Mühlviertel 
gelingt dies offensichtlich beson-
ders gut, die rund 40 gemeinschaft-
lich organisierten Unternehmer aus 

der Region wurden innerhalb eines 
Jahres die Nummer 1 im deutsch-
sprachigen Raum.
Der Startschuss für das BNI Mühl-
Viertel � el im Dezember 2013 auf 

Initiative von 
Manfred Eil-
m a n n sb e rge r 
(Küche, Fens-
ter,  Wohnen 
Eilmannsberger 
in Rohrbach). 
Unter  seiner 
Führung wuchs 
das Chapter auf 
40 Mitglieder 
an. Jeden Frei-
tag treffen sich 
die Unterneh-
mer im Gasthaus 
Bertlwiesers in 

Rohrbach, um beim gemeinsamen 
Frühstück Kontakte auszutauschen 
und Geschäfte zu machen. Es gilt 
Branchenschutz – pro Gewerk ist 
nur ein Mitglied zugelassen. Das 

Netzwerk hat sich mittlerweile zu 
einem bedeutenden Wirtschaftsfak-
tor entwickelt: Unternehmen halten 
die Wertschöpfung in der Region 
und schaffen damit Arbeitsplätze. 

Spitzenposition halten
Seit April steht das erfolgreiche 
Chapter unter neuer Führung: Der 
neue Chapter-Direktor Uwe Seidl 
will das gute Ergebnis des ersten 
Jahres übertreffen und die Spitzen-
position halten.                   -m.g.- 

Das neue Führungsteam des Chapter Mühl-Viertel (v.l.): Uwe 
Seidl (Ofenbau Seidl), Harry Wimmer (Agentur Wimmer), Petra 
Kothbauer (Juwelier Ad.oro), Markus Pfoser (Sägewerk Pfoser) 
und Manuel Krenn (Rechtsanwälte HMP, nicht am Bild). HINWEIS

Besucher sind bei den BNI-
Treffen jederzeit willkommen. Wer 
Interesse hat, kann sich bei einem 
der Mitglieder melden: http://
bni-oberoesterreich.at/chapter-
muehl-viertel-rohrbach

LINZ. Im niederösterreichi-
schen Wilfl einsdorf nahe Bruck 
an der Leitha hat ETECH das 
erste Bahn-Photovoltaik-Kraft-
werk errichtet.

Die enorme Erfahrung und weitrei-
chende Kompetenz bei der Planung 
und Errichtung von Photovoltaik-
Anlagen und ÖBB-spezifischen 
Sonderanlagen waren für die ÖBB 
ausschlaggebend, den Auftrag an 
ETECH Schmid und Pachler aus 
Linz zu vergeben. 7000 Quadrat-
meter Solarpaneele wurden von 
ETECH neben den Gleisen mon-
tiert, pro Jahr werden rund 1100 
Megawattstunden Strom in Zug-
kraft umgewandelt und direkt in 
die Oberleitung eingespeist.

Ein eigens für das Pilotprojekt 
entwickelter Wechselrichter wan-
delt die von den Solarpaneelen pro-
duzierte Gleichspannung auf 16,7 
Hertz Wechselspannung um, die 
als „Treibstoff“ für die Züge be-
nötigt wird. Die erzeugte Menge 
Strom entspricht dem Bedarf von 
200 Zügen für die Strecke von 
Wien nach Salzburg, womit pro 
Jahr 400 Tonnen CO

2
 eingespart 

werden. Besonders ef� zient ist die 
Energiegewinnung, weil sich die 
Anlage direkt neben der Ostbahn 
be� ndet und somit Stromtransport-
kosten entfallen.
Um den Energieertrag und weite-
re Parameter unter verschiedenen 
Wetterbedingungen analysieren zu 
können, wurde die Anlage zusätz-
lich mit Wetterdatenerfassungs-, 
Überwachungs- und Auswerte-

funktion ausgestattet. Die Entwick-
lungs- und Errichtungskosten des 
Wil¦ einsdorfer Bahn-Kraftwerks 
belaufen sich auf zirka 1,5 Millio-
nen Euro. Anzeige

Die neue Anlage in Wilfl einsdorf wandelt Sonnenenergie in Strom für Züge um. Foto: ETECH

BAHN-PHOTOVOLTAIK-KRAFTWERK

ÖBB-Züge fahren mit 
Solarstrom von ETECH
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PÖSCHL GMBH

Einzigartig und zukunftsweisend 
in Effi zienz und Ausführung
ROHRBACH. Das neue System 
der Firma Pöschl bezeugt wie-
der einmal die führende Stel-
lung in Sachen Wärmepumpen.

Durch Kombination einer Luft-
Wärmepumpe und einem Mul-
tifunktionshygienespeicher im 
Direktkondensationsprinzip er-
reicht man Temperaturen grö-
ßer als 60 Grad. „Somit hat man 
legionellenfreies Trinkwasser 
und hohe Vorlauftemperaturen 
im Heizbetrieb“, erklärt Rudolf 

Pöschl. Die enorme Unterküh-
lung des Kältemittels, fast auf 
Temperatur Rücklauf Heizung, 

führt zwangsläu� g zu einer Stei-
gerung der Arbeitszahl (COP). 
Durch die Heißgasablagerung in 

der Warmwasserzone wird die 
Warmwasserbereitung ein „Ab-
fallprodukt“ des Heizbetriebes. 
Durch die eingesetzte Wärme-
pumpe Mitsubishi Zubadan hat 
man auch bei -15 Grad Celsi-
us keinen Leistungsabfall und 
braucht somit keine zusätzliche 
Heizquelle (Elektroheizstab). 
Ideal zum Kombinieren mit 
allen möglichen Wärmeerzeu-
gern (Holz, Solar, etc) und zum 
Einsatz in der Renovierung von 
Gebäuden. 
 Anzeige

Warmwasser erzeugen und Strom sparen: Möglich ist das mit der Kombination Luft-
Wärmepumpe und Multifunktionshygienespeicher im Direktkondensationsprinzip. KONTAKT

Ing. Rudolf Pöschl GmbH
Harrauerstraße 32, Rohrbach
Tel. 07289/6569

TOPTEAMTROPHY

Auszeichnung für 
Einkaufsteam von Biohort
NEUFELDEN. Ein starker Ein-
kauf sichert den Erfolg von 
Biohort.

Biohort ist in Europa mit Abstand 
Marktführer bei hochwertigen 
Stauraumlösungen aus Metall. 
Die Produktion läuft auf Hochtou-
ren und bis Ende 2015 scheint ein 
Jahresumsatz von 40 Mio. Euro 
als ziemlich sicher, was einer Stei-
gerung von 25 Prozent gegenüber 
dem Geschäftsjahr 2014 entspricht. 
Damit die Maschinen voll ausge-
lastet werden können, müssen zur 
richtigen Zeit und am richtigen Ort 
ausreichend Materialien zur Verfü-
gung stehen. Das Biohort-Einkaufs-
team hat dafür im Vorjahr über 
2500 Bestellungen ausgeschickt: 

darunter für 4.200 to beschichtetes 
Blech, 300 to Aluminiumpro� le, 
800 to Kartonagen und auch 800 
Kubikmeter Schnittholz von umlie-
genden Sägewerken.
Für diese herausragende Leistung 
wurde das Team unter Leitung von 
Ing. Christoph Hamberger mit der 
„TopTeamTrophy“ ausgezeichnet. 
„Ich bin sehr stolz auf meine Ein-
käuferinnen und Einkäufer. Ohne 
ihre hervorragende  Arbeit wäre der 

Erfolg von Biohort nicht möglich“ 
betonte Geschäftsführer Dr. Josef 
Priglinger bei der Preisverleihung.
Zu den Umsatzsteigerungen von 
Biohort tragen hauptsächlich die 
Exportmärkte und die neuen Pro-
dukte bei. Besonders hoch ist heuer 
das Wachstum in Frankreich und 
in Norwegen. Biohort beschäftigt 
am Standort Neufelden derzeit 
196 Mitarbeiter und sucht laufend 
Metallfacharbeiter. Anzeige

Einkaufsleiter Ing. Christoph Hamberger, MAS, Sophia Wögerbauer, Ing. Horst 
Kreuzwieser, Sonja Pernsteiner, Roland Kiesl, Tina Falkner, Gf. Dr. Josef Priglinger (v.l.)

BEZIRK ROHRBACH. Jahr-
zehntelang  wurde verhandelt 
und versprochen: Im Juli oder 
August sollen aber erste Vorar-
beiten für den Bau der vierten 
Donaubrücke starten. Die West-
ring-Brücke wird 306 Meter lang 
und 25 Meter breit sein und als 
sogenannte Hängebrücke kon-
struiert werden. Das Bauwerk 
soll ganz ohne Pfeiler auskom-
men und wird von zwei Bündeln 
von je zwölf Seilen gehalten. 
Die Verkehrsfreigabe der Brü-
cke ist für das Jahr 2018 geplant. 
Das Projekt kostet 155 Millionen 
Euro. Bevor aber mit den Vorbe-
reitungsarbeiten begonnen wer-
den kann, muss noch auf den Na-
turschutzbescheid der Stadt Linz 
gewartet werden – dieser kommt 
voraussichtlich im Juni.

WESTRING-BRÜCKE

Vorarbeiten 
starten im Juli 
oder August
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rechtsanwalt 
dr. hans peter wöss 
linz   I   neufelden   I   schwertberg

sws scheed wöss 
rechtsanwälte Og
tel +43 (0) 50 117, fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

Abgabenrechtliche Prüfpflicht 
eines neu eintretenden 
Geschäftsführers 
Geschäftsführer haften für die Abga-
benschulden der vertretenen Gesell-
schaft grundsätzlich nicht selbst. Eine 
persönliche Haftung kommt nur dann 
in Betracht, wenn von der Geschäfts-
führung abgabenrechtliche Pflichten 
schuldhaft verletzt werden und in-
folge dessen die Abgaben durch die 
Abgabenbehörde nicht eingebracht 
werden können.
Es müssen daher sämtliche Abga-
benpflichten der Gesellschaft erfüllt 
werden, um nicht in eine mögliche 
Haftpflicht für Abgabenschulden der 
Gesellschaft zu geraten. Als gefährlich 
kann sich dabei der Eintritt eines neu-
en Geschäftsführers bei Verletzung 
der abgabenrechtlichen Pflichten 
durch seinen Vorgänger erweisen. 

Die Bundesabgabenordnung (BAO) 
sieht dazu zwei für die Praxis wichti-
ge Tatbestände vor: Einerseits haftet 
ein Geschäftsführer für bestimmte 
Pflichtverstöße (etwa die Abgabe 
unrichtiger oder unvollständiger 
Steuererklärungen) seines Vorgän-
gers, wenn er diese Pflichtverstöße 
erkennt und diese nicht nach Erken-
nen rechtzeitig der Abgabenbehörde 
anzeigt. Andererseits kann ein neu 
eintretender Geschäftsführer auch für 
solche Pflichtverstöße zur Haftung he-
rangezogen werden, die fortdauern. 
Diese sind dann auch dem neuen Ge-
schäftsführer als eigene zurechenbar. 
Ein solcher fortdauernder Pflichtver-
stoß kann insbesondere dann vorlie-
gen, wenn fällige Abgabenrückstände 
nicht bezahlt werden. 
Den neu eintretenden Geschäftsfüh-
rer treffen in diesem Zusammenhang 
angemessene Erkundigungs-, Infor-
mations- und Nachweispflichten.

 Anzeige

WEBER STORE

Schweitzer: Mit GBS zum Weber
„Gourmet-Griller“
ROHRBACH. Bei Schweitzer be-
kommt man auch alles, was man 
braucht, um im Handumdrehen 
aus einem Weber Griller einen 
echten „Gourmet-Griller“ zu ma-
chen. Das Zauberwort heißt GBS, 
die Abkürzung für Gourmet BBQ 
System, das bei vielen Weber Gril-
lern serienmäßig integriert ist. Info: 
A. Schweitzer in Rohrbach, Gewer-
beallee 22, T: 07289/8977, www.
schweitzer-holz.at Anzeige

August Schweitzer: „Wir haben nicht nur die ganze Palette an Weber Grillern
sondern auch das ganze Weber Zubehör, wie zum Beispiel das komplette GBS-
System. Damit wird ein Grillnachmittag zu einem echten Gourmet-Grillerlebnis.“

Stammtisch 
der Manager

ST. MARTIN. An die 60 Gäste 
waren beim Stammtisch des 
Managementclubs Mühlviertel 
bei Johannes Artmayr und der 
Firma Strasser Steine zu Gast. Mit 
einem Impulsreferat über „Inno-
vationen und Innovationsförde-
rung in Oberösterreich“ eröffnete 
Werner Pamminger, Geschäfts-

führer der Business Upper Aust-
ria (OÖ Wirtschaftsagentur), den 
Manager-Stammtisch, der ganz 
im Zeichen der Innovationen 
stand. Der Vorsitzende Markus 
Raml lobte dabei die Kreativität 
des Hausherren, der derzeit mit 
Küchen aus Stein überall im Ge-
spräch ist.

Innovativ unterwegs: Markus Raml, Johannes Artmayr und Werner Pamminger.

Blitz-
licht

Foto: MC/Öttl

Meisterprüfung 
geschafft
BEZIRK ROHRBACH. Die 
Meisterprüfung haben Volker 
Steidte-Rammerstorfer (Kraftfahr-
zeugtechnik) aus St. Martin und 
Andreas Leitner (Lackierer) aus 
Sarleinsbach mit Erfolg abgelegt.

Bowle für die Mütter
ST. JOHANN. Als Dankeschön 
an die Mütter schenkte die FP 
Waldmeisterbowle aus. Zuberei-
tet wurde dieses für Mühlviertler 
Verhältnisse „exotische“ Getränk 
von Harald Markwirth. Auch 
NAbg. Roman Haider und LAbg. 
Ulrike Wall waren anwesend.

Empfang der Ortschefs
LINZ/BEZIRK. Zu einem 
Willkommenstag lud Landes-
hauptmann Josef Pühringer die 
in den vergangenen Monaten 
neu gewählten 42 Bürgermeister 
im Land. Darunter waren auch 
die Ortschefs Thomas Bogner 
(Oepping), Josef Wögerbauer 
(Niederkappel), Klaus Gattringer 
(Altenfelden) und Andreas 
Lindorfer (Rohrbach). Mit 330 
Bürgermeister, 396 Vizebürger-
meister, 5000 Gemeinderäten 
und 26.000 Funktionären stellt 
die VP das Gros der Gemeinde-
vertreter. Bei diesem Empfang 
nahmen die neu gewählten 
Gemeindevertreter auch die 
Gelegenheit wahr, mit den 
Landespolitikern zu reden.

KURZ & BÜNDIG

Gebündelte Frauen-Power Zu einer Ortsgruppe haben sich die ÖVP-
Frauen von Aigen und Schlägl zusammengeschlossen. Unter dem Motto 
„Miteinander mehr erreichen“ führt der neu gewählte Vorstand mit Ortslei-
terin Waltraud Lindorfer das Team an. Landesleiterin Claudia Durchschlag 
nahm an dem Abend auch Ehrungen der langjährigen Mitglieder vor. 
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INNOVATION

Wecker, Türklingel, Musikbox und
Alarmanlage – alles in einem Gerät
KOLLERSCHLAG. Die Firma 
Loxone entwickelte das welt-
weit erste Multiraum Audio 
System, das ganz auf das Smart 
Home abgestimmt ist.

von CHRISTIAN HARTL

Der Radiowecker im Schlafzim-
mer, die Stereoanlage im Wohn-
bereich oder der Koffer-Radio in 
der Werkstatt  seit der Er� ndung 
der Audio Systeme für das Eigen-
heim gehören diese Gebrauchs-
gegenstände für viele technikaf-
� ne Leute der Vergangenheit an. 
Der Smarthome-Entwickler Lo-
xone setzt aber noch eines drauf 
und konzipierte dieses Audio 
System noch einmal komplett 
neu. „Den bisherigen Systemen 

fehlte es aber bislang an Intelli-
genz und Vernetzungsmöglich-
keiten“, sagte Geschäftsführer 
Thomas Moser bei einer Präsen-
tation im Loxone-Basecamp, bei 

der Partner aus allen Teilen des 
Globusses zu Gast waren. Neben 
dem Abspielen der gleichen oder 
unterschiedlichen Musik in meh-
reren Räumen und aus mehreren 

Quellen, ist in diesem System 
auch der Wecker, die Türklin-
gel, die hauseigene Alarmanlage 
und eine akustische Sprachausga-
be integriert. Im Klartext: Wenn 
beispielsweise die Garagentür 
zum Zumachen vergessen wurde, 
erinnert das System den Hausbe-
sitzer per Computerstimme aus 
den Boxen daran. 

Leichte Inbetriebnahme
Und: Das neue System von Lo-
xone soll leicht zu kon� gurieren 
und zu installieren sein. „Unser 
Server lässt sich mit wenigen 
Klicks in Betrieb nehmen und ins 
Smart Home integrieren“, verrät 
Chefentwickler Andre Burkhart. 
Der Endverbraucher steuert das 
System via Handy-App.

Das Entwicklerteam von Loxone mit ihrem neuen Audiosystem. 250.000 Songs 
können darauf gespeichert werden, das sind 1,5 Jahre Musik nonstop.

Foto: Loxone

VERANSTALTUNGSREIHE

Faszination Wasser – 
Tipps von Garten Zauner
KLEINZELL. Wasser beruhigt, 
entspannt und verwöhnt: Beim 
nächsten „Grünen Donnerstag“ 
bei GartenZauner kann man ein-
tauchen in die faszinierende Welt 
des Wassers. Am 28. Mai fi ndet 
beim zertifizierten Schwimm-
teichbauer in Kleinzell ein span-
nender Vortrag rund um das 
Thema „Wasser im Garten“ statt.

Von der Vogeltränke über ein Bio-
top bis zum High-Tech-Pool ohne 
Chlor gibt es viele Möglichkei-
ten, Wasser im eigenen Garten in 
Szene zu setzen. 
In der Planung eines Schwimm-
teichs, Pools oder Biotops tauchen 
viele Fragen auf, die der Garten-
spezialist Wolfgang Zauner be-

antworten kann: „Die Anlage von 
Wassergärten benötigt eine sorg-
fältige Planung und umsichtige 
Ausführung, um später ein kla-
res, frisches Badevergnügen zu 
genießen.“

Fachvortrag am 28. Mai
Der richtige Standort, die ideale 
Größe, die nötigen technischen 

Hilfsmittel und verschiedene Ge-
staltungsideen für Wasser im Gar-
ten – all das erfahren Interessierte 
beim nächsten „Grünen Donners-
tag“. Mit einem erfrischenden Be-
grüßungsdrink startet der Vortrag 
am Bio-Pool von GartenZauner. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
rechtzeitige Anmeldung unter 
Tel. 07282/20590. Anzeige

Wasser im Garten sorgt für Lebensenergie und Ausgeglichenheit.  

Nähere Informationen 
und Anmeldung unter: 
info@gartenzauner.com 
oder 07282/20590

FACHVORTRAG 
ZUM THEMA 
WASSER IM 
GARTEN
Wasser beruhigt, entspannt 
und verwöhnt. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie Wasser in 
Ihrem Garten in Szene 
setzen – von der Vogeltränke 
bis zum High-Tech-Pool. 

Fachvortrag
DO, 28. Mai 2015
um 18:30 Uhr

bei GartenZauner

Teilnahme kostenlos, 
beschränkte Teilnehmer-
zahl, Anmeldung unbedingt 
erforderlich
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SPÖ

Landtagsklub on Tour
Das persönliche Gespräch mit 
den Menschen steht im Zentrum 
der Dialog-Tour des SPÖ-Land-
tagsklubs, die am 27. Mai im Be-
zirk Rohrbach Station macht. Mit 
SPÖ-Klubvorsitzendem Christian 
Makor und LH-Stv. Reinhold Ent-
holzer an der Spitze wird der ge-
samte SPÖ-Landtagsklub Betriebe 

und Einrichtungen besuchen. Den 
Abschluss bildet ein Familienfest 
im Tourismus- und Kulturzentrum 
VonWiller in Haslach. „Wir suchen 
aktiv den persönlichen Kontakt, 
weil der Mensch im Zentrum un-
seres politischen Handelns steht“, 
hält SPÖ-Klubvorsitzender Makor 
fest. Anzeige

LAbg. Hans Affenzeller, 2. Landtagspräsidentin Gerda Weichsler-Hauer, LH-Stv. 
Reinhold Entholzer, LAbg. Harald Baumgartner (vorne), Soziallandesrätin 
Gertraud Jahn und SPÖ-Klubvorsitzender Christian Makor sind am 27. Mai auf 
Dialog-Tour im Bezirk Rohrbach. (v.l.). Foto: Maringer

INEO-AWARD

WK zeichnet wieder 
Lehrbetriebe aus
BEZIRK ROHRBACH. Die Wirt-
schaftskammer OÖ vergibt 
wieder das Gütesiegel für vor-
bildliche Lehrbetriebe. Die Be-
werbungsfrist dafür ist bereits 
angelaufen. 

Rund 500 Unternehmen haben 
sich in den vergangenen zwei 
Jahren zum ineo-Betrieb zerti� -
zieren lassen und sich damit als 
qualitativ hochwertiger Ausbil-
dungsbetrieb positioniert. Gera-
de in einer Zeit rückläu� ger de-
mogra� scher Entwicklung ist es 
besonders wichtig, seine Vorzüge 
als Lehrbetrieb darzustellen. 
Elf Ausbildungsbetriebe im Be-
zirk Rohrbach haben dies im 
Vorjahr getan und wurden bei 
der ineo-Gala ausgezeichnet: 
Elektro Stimmeder (Helfenberg), 

eworx (Rohrbach), Nah&Frisch 
Gierlinger Gerhard (Haslach), 
Groiss Wohnkultur (Aigen-
Schlägl), Kalischko Tischlerei 
(Neustift), Kumpfmüller Bau 
(Lembach), Optik Laher (Rohr-
bach), Oberaigner Powertrain 
(Nebelberg), Tischlerei Thaller 
(Hofkirchen), Tischlerei Sche-
schy (Neufelden), Garten Zau-
ner (Kleinzell). Interessierte 
Lehrbetriebe, die ebenfalls das 
Qualitätssiegel erreichen wollen, 
können bis 26. Juni ihre Bewer-
bung einreichen.

HINWEIS

Der Bewerbungsbogen kann online 
auf www.ineo-wkooe.at, per 
E-Mail an ineo@wkooe.at oder 
per Tel. unter 05-90909-2000 
angefordert werden. Die Bewer-
bungsfrist läuft bis 26. Juni.

Neue SP-Chefi n
KLEINZELL. Mit einer völlig 
neuen Führungsmannschaft geht 
die Orts-SP in die kommenden 
Gemeinderatswahlen. Mit 
Elisabeth Leitner (Bild) wurde 
eine neue Obfrau gewählt. Ihr 
Stellvertreter ist Peter Wakol-
binger. „Alt-Obmann“ Walter 
Deischberger 
bekam die 
Viktor 
Adler Plakette 
verliehen.

Platte Nase bringt Geld
SARLEINSBACH. Wer seine 
Nase an ein Fenster drückt und 
sich dabei fotografi ert, kann 
1000 Euro gewinnen: Wer so ein 
Foto bis einschließlich Dienstag, 

26. Mai, auf 
die Facebook-
Seite von 
Internorm 
postet, 
nimmt an der 
Verlosung 
teil.

KURZ & BÜNDIG
WOHNSYSTEM

Charakterstarke Marke aus 
dem Hause Andexlinger
HASLACH. Eine neue Möbelmar-
ke hat die Tischerlei Andexlinger 
auf der MöbelAustria in Salzburg 
vorgestellt: „miaa“ ermöglicht 
eine ganz individuelle Raumge-
staltung – maßgeschneidertes 
Wohnen lässt sich damit einfach 
und praxisorientiert umsetzen.

miaa ist ein Wohn-System mit 
1001 Möglichkeiten, das einen 
wandelbaren, offenen Gestal-
tungsraum eröffnet. „Ideen und 
Wunschvorstellungen und Be-
dürfnisse von Kunden können 
mit unserem System maßgenau 
realisiert werden“, informiert 
Geschäftsführer Friedrich An-
dexlinger. Er hat gemeinsam mit 
dem kreativen Berater und Desig-

ner Franz Steiner die Marke miaa 
ins Leben gerufen und damit die 
Welt des Systemwohnens neu de-
� niert. miaa leitet sich übrigens 
aus dem Esperanto ab und bedeu-
tet „mein“; gleichzeitig steht es 
für Made In Austria by Andex-
linger.

miaa eröffnet einen wandelbaren, offenen Gestaltungsraum.

Friedrich Andexlinger (l.), Franz Steiner
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Meine Partner:
Nur noch bis Anfang Juni

INSEKTENSCHUTZ-  

  GITTER-AKTION 

SERVICE, HANDEL & MONTAGE:

Ihr Partner in Sachen
SONNENSCHUTZ

JETZT NEU 

Markisen, Jalousien, Roll-
läden, Raffstore, Rollos, 
Glasdächer, Außen- 
und Innenbeschat-
tungen, Terrassen-
überdachungen, 
Insektenschutz, 
Sonnenschutz-
steuerungen

REPARATUREN ALLER MARKEN

SCHUHHAUS NEUNDLINGER

Leichte Sandalen für 
die heiße Jahreszeit
ST. VEIT. Luftig-leichte, elegante 
Riemchenmodelle, oder lieber doch 
sportliche Trekking-Sandalen? Im 
Schuhhaus Neundlinger ist die Aus-
wahl für Damen, Herren und Kinder 
so groß, dass jeder den passenden 
Schuh für die Sommerzeit  ndet. 
Top-Marken, wie Ecco, Gabor, Rie-
ker, Tamaris oder Waldviertler ste-

hen zum Ausprobieren bereit. Das 
Neundlinger-Team berät gerne über 
die aktuellen Trends und wie man 
ohne Schwitzen durch die heiße Jah-
reszeit kommt. Anzeige

KONTAKT

Schuhhaus Neundlinger, St. Veit
Tel. 07217/6014, www.neundlinger.at

Christa vom 
Neundlinger-Team 

präsentiert die aktuelle 
Sommermode.

3SERVICE-PARTNER

Phonebox: Riesen Plus durch
Service-Gutscheinheft
ROHRBACH. Mit Service-Gut-
scheinheft im Wert von 200 
Euro Umstieg auf neues Handy 
leicht gemacht: Kontaktlisten-
Mitnahme, E-Mail Accounts 
einrichten und vieles mehr.

Phonebox hat sich in der Region 
schon seit Jahren als echter 3Spe-
zialist einen Namen gemacht. Was 
viele bisher noch nicht kannten, 
ist das umfassende Servicepa-
ket rund um Handys, Smartpho-
nes und mobiles Internet. Denn 
wer bei Phonebox einen 3 Ver-
trag abschließt oder verlängert, 
der bekommt das 3Service-Gut-
scheinheft im Wert von 200 Euro 
kostenlos dazu. Das 3Service-
Gutscheinheft reduziert den Preis 
für zum Beispiel Kontaktlisten-

Übernahme, komplette Siche-
rungskopien, Einrichten von Fa-
cebook und E-Mail Accounts und 
vieles mehr um insgesamt 200 

Euro. Mehr Info: 3Service-Part-
ner Phonebox Mobiletech GmbH
in Rohrbach, Linzerstr.1, Tel. 
07289/40958. Anzeige

Markus Grabner und Martin Wiedner: „Wer heute auf ein neues Handy oder
Smartphone umsteigt will natürlich, dass zum Beispiel Kontaktlisten und E-Mail
Accounts genauso funktionieren wie vorher. In unserem 3Service-Gutscheinheft
gibt’s viele Serviceleistungen um insgesamt 200 Euro preisreduziert.“

BEZIRK ROHRBACH. Mit ins-
gesamt zwei Unternehmensin-
solvenzen hat sich die Zahl im 
ersten Quartal im Vergleich zum 
Vorjahr nicht erhöht. Einen An-
stieg von drei (2014) auf derzeit 
sieben gab es bei den Privatkon-
kursen im Bezirk. Das vermeldet 
der Gläubigerschutzverband Cre-
ditreform. 

Bundes- und Landestrend
Auch landesweit gesehen gab es 
im ersten Quartal dieses Jahres 
keine nennenswerten statisti-
schen Ausreißer in puncto Insol-
venzen: So ist die Zahl der Un-
ternehmenspleiten von 189 (2014) 
auf aktuell 162 um 27 gesunken. 
Auch die Zahl der Privatkonkur-
se sank von 347 (2014) auf aktu-
ell 323. Die Zahl der Gesamtin-
solvenzen ging österreichweit um 
3,8 Prozent zurück.

STATISTIK

Insolvenzen 
stiegen leicht



Rohrbach

MUSIKVERANSTALTUNGEN

Himmlische Klänge im Stift Schlägl
AIGEN-SCHLÄGL. Das Stift 
Schlägl ist auch heuer Schauplatz 
zahlreicher Musikveranstaltun-
gen, die Publikum von nah und 
fern anlocken. Während des Jah-
res erklingen nicht nur die Me-
lodien der großen Meister, auch 
junge Talente bekommen die 
Chance sich zu beweisen.

Intendant der Schlägler Musikver-
anstaltungen ist Stiftskapellmeister 
Rupert Gottfried Frieberger, der 
selbst an der Universität Salzburg 
und der Musikuniversität Wien 
lehrt. Ihm ist die Förderung musika-
lischer Talente ein großes Anliegen. 
Frieberger ist überzeugt, dass Mu-
sikverantwortliche einen Bildungs-
auftrag haben, „aber nicht nur im 
Sinne einer Weiterbildung, sondern 
auch im Sinne einer Herzensbil-
dung, die uns bereit macht, mit Gott 

ins Gespräch zu kommen. Wenn das 
in Schlägl durch die Musik gelingt, 
habe ich meinen Teil als Stiftska-
pellmeister erfüllt“, sagt Frieberger. 

Pfi ngstkonzerte
Einer der musikalischen Höhepunk-
te des Jahres steht am P� ngstwo-
chenende bevor, an dem Musiklieb-
haber an zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen mit hochkarätigen Konzer-
ten verwöhnt werden. Den Anfang 

macht am P� ngstsamstag (23. Mai) 
die P� ngstmesse in der Pfarrkir-
che Aigen. Am P� ngstsonntag (24. 
Mai) ist der weltberühmte Organist 
Bob van Asperen aus Amsterdam in 
der Stiftskirche zu hören. 
Fixer Bestandteil der Schlägler 
Musikveranstaltungen ist der Or-
gelsommer, in dessen Mittelpunkt 
die berühmte Orgel von Andreas 
Putz aus dem Jahr 1634 steht. Sie ist 
eine von drei Orgeln, die während 

des Orgelsommers in der Stiftskir-
che erklingen werden. Etwa am 16. 
August, wenn der Domorganist von 
Freiberg im Erzgebirge, Albrecht 
Koch, auftritt. Den stimmungsvol-
len Abschluss bildet das Konzert in 
der Silvesternacht – für alle, die das 
Jahr ausgeglichen, statt ausgelassen 
beginnen wollen.   -m.g.-

Unter Intendant Rupert Gottfried Frieberger gibt es das ganze Jahr über zahlrei-
che hörenswerte Musikveranstaltungen im Stift Schlägl. Fotos: Frieberger

INFORMATION

Alle Schlägler Musikveranstaltungen 
erfährt man unter Tel. 07281/6464 
oder www.schlaeglmusik.at.

Die Andreas Putz-Orgel 
aus dem Jahr 1634

Leben

Siegermoste Neun Siegermoste von sechs Mostbauern wurden bei der 
Mostkost in Niederwaldkirchen auf dem Hof der Familie Lindorfer an die 
vielen Besucher ausgeschenkt. Die Preisträger: Herbert Berger, Elfriede und 
Josef Falkner, Irmentraud und Alois Füreder, Marianne und Josef Füreder, 
Franz und Karin Rois, Franziska und Friedrich Maringer.   Foto: Lindorfer

OBSTBAUMSCHNITT

Streuobst-Wiesen 
pfl egen und erhalten
KLAFFER. Der richtige Schnitt ist 
entscheidend, wenn es um die P� ege 
von Obstbäumen geht. Ernst Junger, 
Baumschulgärtner in Dorf/Pram, 
weiß wie man den Fruchtansatz 
fördert, Holz verjüngt oder wie man 
durch Veredeln alte, standortange-
passte Sorten erhält. All das verrät 
er am Samstag bei einer „Schau 
zum Biobauernhof“-Veranstaltung 
von Bio Austria. Dabei gibt es auch 
praktische Anleitung zum richtigen 

P� anzen, zum Baumschutz und wel-
che Obstsorten für den Selbstversor-
gergarten geeignet sind.

TERMIN

Samstag, 23. Mai: 9 bis 12 Uhr im 
Böhmerwald-Garten in Klaffer
13 bis 17 Uhr im Biogartenhof Mühl-
land, Wurmbrand (Aigen-Schlägl)
Anmeldung: Tel. 0676/842214365, 
waltraud.mueller@bio-austria.at. 
Kosten: 15 Euro 

Durch richtigen Obstbaumschnitt 
und Veredeln lassen sich alte 
Sorten erhalten.  
Foto: Müller

TURNIER

Rotarier golfen für 
den guten Zweck
ULRICHSBERG. Wenn der Rota-
ry-Club Rohrbach am Samstag, 
30. Mai, zum Turnier im Golfpark 
Böhmerwald lädt, kann damit 
jeder Golffreund die gute Sache 
unterstützen. Denn mit dieser Be-
ne� zaktion werden hilfsbedürftige 

Kinder in der Region, Bildungs-
projekte für Kinder in Nairobi und 
Guatemala sowie Projekte zur Be-
kämpfung der Kinderlähmung un-
terstützt. Nennungen sind im Golf-
club möglich: Tel. 07288/8200, 
of� ce@boehmerwaldgolf.at.  
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KIRCHE

Messe für 
Hubertus
ST. OSWALD. Dem Patron der 
Jäger wird bei der Hubertusmesse 
am Samstag, 23. Mai, 10 Uhr, in 
der Kirche in St. Thomas (Tsche-
chien) gedacht. Die Messe zele-
briert Pater Zdenek Prokes. Für 
den musikalischen Part sorgen die 
Otava Jagdhörner und Chor.

aktivHAUS
ab € 142.900,-*

*Details unter www.austrohaus.at/blb
07614/717 97 I office@austrohaus.at I www.austrohaus.at

SPORTPROJEKT

Schüler im Mekka 
des Moutainbikens
ROHRBACH-BERG. Tipps von 
den Granitbikern holten sich 26 
Schüler der HAK+Sport, als sie 
sich auf den Weg nach Kleinzell 
machten. Hier, im Mekka des 
Mountainbikens, zeigten ihnen 
die Pro� s, wie man besser Kurven 
fährt, Hindernisse meistert oder 
wie der „Bunnyhop“ funktioniert. 
Der Projekttag machte außerdem 
darauf aufmerksam, dass man fürs 
Mountainbiken perfekte Bedin-
gungen in der näheren Umgebung 
� ndet. Der eine oder andere hat 
dabei vielleicht Lust bekommen, 
gleich beim Granitmarathon am 
P� ngstwochenende zu starten. 
Für sportbegeisterte Jugendli-
che sind für das nächste Schul-
jahr in der HAK+Sport übrigens 
noch Restplätze frei (www.bbs-
rohrbach.at).

Für die jungen Mountainbiker ging es 
im Granitland über Stock und Stein.

KURZ & BÜNDIG

Kräuterwanderung
OBERKAPPEL. Der Obst- und 
Gartenbauverein Rohrbach-Berg 
lädt am Samstag, 30. Mai, zu 
einer Kräuterwanderung am 
Osterbach mit dem Kräuterpä-
dagogen Gruber. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr beim Parkplatz 
gegenüber dem Gasthaus Stadler 
(Hendlstation). Anmeldung: Tel. 
0664/7342 1260, Kosten: 8 Euro.

Sozial-Verzeichnis 
aktualisiert
BEZIRK ROHRBACH. Der 
Sozialhilfeverband Rohrbach hat 
sein Verzeichnis der Beratungs- 
und Sozialeinrichtungen im Bezirk 
Rohrbach sowie die Broschüre zu 
den Mobilen Diensten aktualisiert 
und neu aufgelegt. Diese liegen 
in Gemeindämtern, Arztpraxen, 
in Ämtern und Behörden auf.

Wildkräuter entdecken
KLAFFER. Schau zum Biobau-
ernhof heißt es wieder am Freitag, 
29. Mai: Von 13 bis 17 Uhr 
lädt Waltraud Müller ein, ihren 
BöhmerWaldGarten mit den vielen 
schmackhaften Wildpfl anzen 
und heilkräftigen Kräutern zu 
entdecken. Anschließend wird ein 
kleines Buffet mit Blütenbutter, 
Wiesenlimo, Wildkräuteraufstrich 
oder Gierschpalatschinken 
zubereitet und ein Kräutersalz zum 
Mitnehmen gemacht. Anmeldung: 
Tel. 0676/842214 365 (nur bei 
Schönwetter).  

Foto: Müller

KURS

Kosmetik der Natur im Sommer
ROHRBACH-BERG. Wie man na-
türlich gut aussieht verrät Kräu-
terpädagogin Vanessa Arnezeder 
am Samstag, 30. Mai, 10 bis 18 

Uhr, im Frauennetzwerk Rohr-
bach.  Hier lernt man wie bei-
spielsweise Sonnenschutzgels, 
After-Sun-Lotions oder Deos 

selbst hergestellt werden können. 
Anmeldungen bis 28. Mai unter 
07289/6655 oder seminare@
frauennetzwerk-rohrbach.at

LINZ. Der vernünftige Umgang 
mit der Sonne ist ein wesentlicher 
Faktor der Hautkrebsvorsorge. 
Am Donnerstag, 21. Mai, steht 
zwischen 15 und 16 Uhr Ober-
arzt Helmut Kehrer vom Kran-
kenhaus der Elisabethinen für 
Fragen rund um das Thema am 
Tips-Telefon zur Verfügung. 

Helmut Kehrer kennt Sonnenregeln.

KREBSHILFE

Tips-Telefon

TELEFONHOTLINE

Am Donnerstag, 21. Mai, von 
15 bis 16 Uhr unter der Nummer 
0732/7895-301 oder 0732/7895-698
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ICH BIN
DEINE JACKE
HOL MICH HIER RAUS!
Rohrbach sucht Freiwillige für den
Rettungsdienst.

www.roteskreuz.at/ooe
000777222888999///666444444444-000

WhatsApp

» Meine Freunde schreiben 
immer über WhatsApp 
miteinander und ich möchte 
die App auch installieren. 
Meine Eltern meinen aber, die 
App ist zu unsicher und ich soll 
sie nicht nutzen. »

Mina, 14

Hallo Mina,

ich verstehe, dass du es nicht so toll 
fi ndest, wenn deine Freunde mitein-
ander schreiben und du quasi davon 
ausgeschlossen bist. WhatsApp 
klingt auch ziemlich praktisch, um 
Fotos zu teilen oder miteinander zu 
schreiben. Aber es ist schon sinnvoll, 
auf den Datenschutz zu achten. Bei 
der Installation von WhatsApp musst 
du den Zugriff auf deine Daten er-
lauben – auf Kontakte, Standort, Mi-
krofon, Kamera und auch auf Fotos 
und Videos, die du nicht verschickst. 
WhatsApp kann all diese Daten spei-
chern und hat das Recht diese auch 
weiterzugeben. Deine Nachrichten 
und Fotos werden außerdem nicht 
verschlüsselt übertragen, es können 
also möglicherweise andere Perso-
nen mitlesen. Zudem ist die App laut 
den AGBs erst für Jugendliche ab 
16 Jahren. Vielleicht kannst du mit 
deinen Freunden eine Alternative 
fi nden? Es gibt einige andere Apps 
mit ähnlichen Funktionen, wo mehr 
auf Datenschutz geachtet wird. 
Mehr Infos zum Thema bekommen 
du und deine Eltern auch auf www.
saferinternet.at
.

Katharina 
Pascher
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Autokauf – Probefahrt 
mit „Neuem“ kann teuer 
werden

Kaufi nteressenten haften nicht (!) 
für leicht fahrlässig herbeigeführte 
Schäden am „Probefahrzeug“, 
wenn zuvor kein Hinweis auf das 
Nichtbestehen einer entsprechen-
den Kaskoversicherung erfolgte. 
Auch über das Bestehen eines allfäl-
ligen Selbstbehaltes muss schon vor 
Fahrtantritt hingewiesen werden.

Probefahrer, die nicht grob fahrläs-
sig oder gar vorsätzlich handeln, 
dürfen daher grundsätzlich darauf 
vertrauen, dass ihnen überlassene 
Fahrzeuge „vollkaskoversichert“ 
sind und leicht fahrlässig verur-
sachte Schäden von der Versi-
cherung übernommen werden. 
Wer aber beispielsweise während 
einer Probefahrt mit 100 km/h 
im Ortsgebiet den „fast Neuen“ 
zu Schrott fährt, muss in jedem 
Fall tief in die Tasche greifen.

Konsumenten sollten jedoch ge-
nau darauf achten, was vor einer 
Probefahrt zur Unterschrift vor-
gelegt wird. Ein darin enthaltener 
Hinweis, wonach für das Fahrzeug 
nur eine Haftpfl ichtversicherung 
besteht, kann aus einer Probe-
fahrt (mit noch ungewohntem 
Fahrzeug), auch bei scheinbar 
leichten Schäden zu hohen 
fi nanziellen Belastungen führen.

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Dr. Robert
Wurzinger

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

LANDESGARTENSCHAU

Ein „Tips“-Tag für 
alle Blumenliebhaber
BAD ISCHL. „Des Kaisers neue 
Gärten“ erblühen zurzeit bei der 
Landesgartenschau in Bad  Ischl.  
Das 20 Hektar große Gelände be-
steht aus vier deutlich verschie-
denen Bereichen – dem Sisipark 
im Gelände der Kaltenbachau, 
der Esplanade entlang der Traun, 
dem Kurpark im Stadtzentrum 
und – als krönender Abschluss 

der Gartenschau – dem Kaiser-
park.

25 x 2 Karten für den             
„Tips“-Tag am 10. Juni
Tips-Leser können unter www.
tips.at 25 x 2 Karten für eine 
zweistündige Führung durch das 
Gartenschau-Gelände am Mitt-
woch, 10. Juni, gewinnen.

Kaiserin Sisi lädt zum Besuch der Landesgartenschau in Bad Ischl.      Foto: Sommer
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Diese Woche kommen

500-Euro-Gutscheine 
von Hartlauer
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann in allen Hartlauer
Filialen eingelöst und für mehrere 
Einkäufe verwendet werden.

Anbieter & Garantie:
Hartlauer Handelsges.m.b.H
Stadtplatz 13
A-4400 Steyr
www.hartlauer.at

Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: € 500,-Mindestgebot, 
€ 250,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 24.05.2015, um 20 Uhr.

www.tips.at/versteigerung

500-Euro-Gutscheine 

www.tips.at/versteigerungwww.tips.at/versteigerung

500-Euro-Gutscheine 500-Euro-Gutscheine 

www.tips.at/versteigerung

OÖ HILFSWERK

Babyboomer prägen die Altersstruktur: Vor
welchen Herausforderungen steht die Pfl ege?
In einer Fachtagung des OÖ 
Hilfswerks diskutierten Fach-
experten und Betroffene über 
Maßnahmen und Strategien, 
um auch in Zukunft funktionie-
rende, leistbare und verlässliche 
Betreuungs- und Pfl egeangebote 
sicherstellen zu können.

Bis ins Jahr 2040 wird sich die Zahl 
der P� egebedürftigen von derzeit 
76.413 Menschen auf 125.876 Men-
schen erhöhen – das bedeutet ein 
Plus von 65 Prozent. Umso mehr 
sind die Politik, aber auch Organi-
sationen wie das OÖ Hilfswerk ge-
fordert, hochwertige und leistbare 
P� egeangebote auch in Zukunft zu 
garantieren. „Ich sehe es als unse-
ren Auftrag als Organisation, uns 
rechtzeitig Gedanken über die Zu-

kunft zu machen, auf Veränderun-
gen und Trends zu reagieren und 
innovative Ideen im P� egebereich 
zu fördern“, so OÖ-Hilfswerk-Ob-
mann Wolfgang Hattmannsdorfer. 

Mobil vor stationär
Unter Berücksichtigung der aktuel-
len Entwicklungen waren sich die 
Experten der Fachtagung einig, 
dass neben der Erweiterung der 

24-Stunden-Betreuung und dem 
Ausbau der Mobilen Dienste auch 
neue, innovative Betreuungsmög-
lichkeiten, wie Tagesbetreuungs-
einrichtungen, weiterentwickelt 
werden müssen. Nur wenn ausrei-
chend Angebote vorhanden sind, 
können p� egende Angehörige auch 
tatsächlich entlastet werden. Ein 
weiterer Erfolgsfaktor für die Ab-
sicherung der P� ege aus Sicht des 
OÖ Hilfswerks ist die Etablierung 
eines gerechten Pflegefinanzie-
rungsmodells und Wertsicherung 
des P� egegeldes. „Um P� egeleis-
tungen auch in Zukunft zu garan-
tieren, braucht es die Etablierung 
eines solidarischen und gerechten 
P� ege� nanzierungsmodells, wel-
ches die Finanzierung der P� ege 
dauerhaft sicherstellt“, erklärt Hatt-
mannsdorfer. Anzeige

Diskutierten über die Entwicklungen im Pfl egebereich: Michael Schöfecker (Sta-
tistik Land OÖ), Heide Maria Jackel (Direktorin gespag Schulen Steyr/Kirchdorf), 
Wolfgang Hattmannsdorfer (OÖ Hilfswerk-Obmann), Viktoria Tischler (GF OÖ 
Hilfswerk) und Martin König (GF SoNe). Foto: Roland Pelzl
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 20. Mai

ab 16:00 Uhr Krebs

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Stauden und Blütenp� anzen 
säen; umsetzen und umtopfen von P� an-
zen aller Art; Wohnung lüften; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; Schimmel beseiti-
gen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen

Ungünstig: P� anzen gießen und dün-
gen – Siehe auch morgen

DO 21. Mai

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Umsetzen und umtopfen; Ra-
sen mähen und bearbeiten; P� anzen gie-
ßen und düngen; Wasserinstallationen; 
Waschtag;  geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Reparaturen

FR 22. Mai
ab 23:45 Uhr Löwe 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Umsetzen und umtopfen; Ra-
sen mähen und bearbeiten; P� anzen gie-
ßen und düngen; Wasserinstallationen; 
Waschtag;  geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Reparaturen

SA 23. Mai

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Pa-
prika, Gurken, Bohnen, alle fruchttra-
genden P� anzen setzen; Reinigungsar-
beiten, lüften; Einfrieren von Früchten, 
einkochen; Umsetzen und Umtopfen 
von Zimmerp� anzen; Kuchen backen; 
chemische Reinigung; bester Tag für 
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichte-
res Haar haben will

Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut 

jäten; Wäsche waschen; Mineraldünger 
ausbringen; körperliche Anstrengungen

SO 24. Mai
P� ngstsonntag, 
ab 22.00 Uhr Jungfrau 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

MO 25. Mai

P� ngstmontag, bis 10:45 Uhr Löwe 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Günstig: Bester Tag für alle Balkon- 
und Gartenarbeiten, Dünger ausbringen 
ist günstig; P� anzen gießen; Kompost 
ausbringen; Heilkräuter sammeln und 
anwenden; chemische Reinigung; Haare 
schneiden, Dauerwellen; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: ernten und einkochen; Wä-
sche waschen, backen

DI 26. Mai

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

MI 27. Mai

ab 23:50 Uhr Waage 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

DO 28. Mai

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase 
Hüften

Günstig: Umtopfen und umsetzen;  
Bodenpflege; Saatarbeiten; natürliche 
Schädlingsbekämpfung; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüf-
ten; Blüten und Heilkräuter trocknen; 
Massagen

Ungünstig: Pflanzen gießen; Unter-
kühlung

NATURTIPP

Vom Wert bunter Wiesen
Im Mai startet die Natur so rich-
tig durch. Es ist beeindruckend, 
mit welcher Kraft dies geschieht, 
mit all seinen Düften und Farben. 
Frische Morgen, warme Abende, 
lauer Wind, wogende Wiesen und 
blühende Sträucher und Bäume, 
dazwischen das Summen und 
Brummen von Insekten und das 
Zwitschern der Vögel. Vielleicht 
erinnern sich manche daran, wie 
sie einen bunten Wiesenblumen-
strauß gepfl ückt haben. Stimmen 
diese Bilder noch mit der heuti-
gen Landschaft überein? 

Meist sind die blühenden Wiesen, 
Weiden und Raine in vielen Gegen-
den rar geworden. Es dominiert das 
Grünland, welches seinem Namen 
durchaus gerecht wird. Die oftmals 
gemähten Wiesen sind grün, es 
wachsen hauptsächlich Gräser. Der 
erste Schnitt dieser „Wiesen“ fällt in 

die Zeit der Löwenzahnblüte. Das 
trifft unsere bestäubenden Insekten 
besonders hart. Denn Bienen, Wild-
bienen, Hummeln, Schmetterlinge 
und Co sind darauf angewiesen, dass 
sie von Frühling bis Herbst Nektar 
und Pollen sammeln. Mit der frühen 
Mahd fällt die Nahrungsquelle Blu-
menwiese für den ganzen Sommer 
aus. 

Wertvolle Magerwiesen
Insgesamt sind Wiesen und Wei-
den von hohem ökologischem Wert. 

Standorte, die von Natur aus wenige 
Nährstoffe aufweisen, sind für die 
Artenvielfalt besonders wertvoll. 
Diese sogenannten Magerwiesen 
sind ein Refugium für selten gewor-
dene und daher vom Aussterben be-
drohte P� anzen und Tiere. Oft nur 
mehr zu � nden an Straßenböschun-
gen und naturnahen Gärten.
Allen artenreichen Wiesentypen ist 
gemeinsam, dass sie eine angepass-
te landwirtschaftliche Bewirtschaf-
tung brauchen. Sie werden höchs-
tens zwei- bis dreimal gemäht und 

nur mäßig mit Festmist gedüngt. Die 
Magerwiesen werden nur einmal ge-
mäht und gar nicht gedüngt. 
Auch der richtige Mähzeitpunkt 
ist entscheidend, die Blühpflan-
zen müssen Samen bilden können, 
damit sie sich vermehren. Wird das 
Gleichgewicht der Pflanzgemein-
schaft gestört, z. B. durch zu frühen 
Schnitt, große Düngergabe, Gülle 
oder auch weil das Schnittgut liegen 
bleibt (Mulch), verschwinden die 
Blumen und die Gräser vermehren 
sich. Heuen (nicht silieren) ist für 
bunte Wiesen optimal. Es ist beson-
ders wichtig, dass noch vorhandene 
blühende Wiesen und Weiden so ge-
nutzt und gemäht werden, dass die 
Artenvielfalt erhalten bleibt. Denn 
sind die Blumen erst verschwunden, 
kommen sie so leicht nicht wieder.

Blühende Wiesen und Weiden sind immer schwerer zu fi nden.   Foto: Engleder

VERFASSER

Thomas Engleder
gruenesherz.boehmerwaldnatur.at
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GARTENWELT REITINGER GmbH&CoKG
Krenbrücke 8 - A-4160 Aigen/Schlägl, Tel: 07281/6236-22 - Fax-DW 10
Email: gartenwelt@reitinger.co.at - Internet: www.reitinger.co.at

Kräuter-
Woche vom 18. -23. Mai

Sa. 23.5. , 10 Uhr Kräuter-Workshop für Erwachsene und Kinder - mit Kräuterbuffet!

alle Küchenkräuter - 10% (ausgenommen Kräuter-Raritäten und
solange der Vorrat reicht)

mit ommergemüse & äseKS

PUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOS

Putenfl eisch gefüllt

Wer es beim Grillen abwechslungs-
reich, frisch und gesund liebt, der 
ist bei Wegschaider genau richtig. 
Ob „Putarella“ mit zarter Puten-
brust außen, frischem Spinat und 
bestem Mozzarella innen oder die 
„Puten-Grillos“ mit herzhaftem 
Emmentaler und Sommergemü-
se, durch die köstlichen Füllungen 
werden Wegschaider‘s gefüllte 
Grillspezialitäten zu einem beson-
deren Geschmackserlebnis. Erhält-
lich im gut sortierten Kühlregal. 
www.wegschaider.com 
 Anzeige

ABWECHSLUNG

Wegschaider‘s 
Grillgenuss

Wegschaider‘s leichter Grillgenuss

... das kostenlose 
Veranstaltungs- und 
Freizeitmagazin für OÖ

S  mmertotal

Tips-Beilage in ausgewählten Gebieten

online auf www.ti ps.at/sommer

in allen Tips-Geschäft sstellen

akti ve Verteilung durch Promoti ongirls

Ab 

3. Juni!

Freizeitmagazin für OÖ

Das Freizeit- & Veranstaltungsmagazin für die schönste Zeit im Jahr

S  mmertotal juni - september 2015
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umfrage ▪ freizeit ▪ region im detail ▪ sport ▪ termine

SOMMErhighlightS
Freizeit- und Eventtipps in OÖ

grün Statt grau
urban gardening

FrEilichtMuSEEn 
iM übErblick

klEttErn 
als Erlebnistrend

StarkOnzErtE mit

Santana, 
hubert von goisern 

und Onerepublic

gewinnspiele

Casey Newton � ndet eine myste-
riöse Anstecknadel, die sie Visi-
onen von einer anderen Welt be-
kommen lässt. Kurz darauf lernt 
sie den einst genialen Er� nder 
Frank Walker (George Clooney) 
kennen. Walker hat jedoch seine 
frühere Klasse verloren und ist 
stark desillusioniert. Der Haupt-
grund dafür ist, dass er eine Art 
von Parallel-Universum, das To-
morrowland, verlassen musste. 
Dies traf ihn schwer, da es dort 
keinerlei Sorgen gab, sondern 
Frieden herrschte. Nach seinem 

erzwungenen Abschied aus der 
Parallelwelt hat David Nix (Hugh 
Laurie) dort die Herrschaft über-
nommen und die wunderbare 
Welt in etwas Dunkles und Bös-
artiges verwandelt. Gemeinsam 
wollen das Mädchen und der Er-
finder nach Tomorrowland zu-
rückkehren, um es zu dem blü-
henden Ort zu machen, der es 
einst war.

KINOTIPP

A World Beyond (3D)

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 21. Mai bei Star Movie

KLAFFER/OÖ. Aus mehr als 40 
verschiedenen Angeboten können 
sich Kinder und Jugendliche heuer 
das passende Kinderfreunde-
Feriencamp aussuchen. Auch im 
Mühl-Fun-Viertel hat Heimweh 
keine Chance: Neu ist die Wild 
Mission, die von 10. bis 15. August 
über die Bühne geht. Dabei können 
13 bis 15-jährige „Teenies“ neben 
schwimmen, radfahren und Lager-
feuer-Events auch einen Parcours- 
oder HipHop-Kurs, einen Musik-
workshop und vieles mehr buchen. 

Sommer-Gewinnspiel
Ebenfalls im Angebot: Fun & Ac-
tion: Vom 20. bis 31. Juli für 7 bis 
13 Jahren und von 20. bis 26. Juli 
von 6 bis 13 Jahren. Bereits aus-
gebucht sind die Tipi-Camps, bei 
denen Kinder bis 12 Jahren in die 
Welt der Indianer eintauchen kön-
nen. Tips verlost zwei Mal je einen 
Camp-Aufenthalt in Freistadt.

KINDERCAMPS

So gelingen die Ferien

Heimweh hat  keine Chance. Mehr: 
www.kinderfreunde.cc
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Den Kurpark zieren bunte Blu-
menbeete und auf den umlie-
genden Fluren ziehen die in 
Hochblüte stehenden Mostobst-
bäume ein kilometerlanges Spa-
lier zwischen Löwenzahnwiesen 
und blühenden Rapsfeldern. Die 
gut beschilderte, 6,1 Kilometer 
lange Paradestrecke auf den 
Magdalenaberg – das heimliche 
Wahrzeichen der Kurgemeinde 
– ist für dieses Frühlingsszenario 
besonders gut geeignet und kann 
auch ausgebaut werden.

von MICHAEL WASNER

Der Europaplatz mit dem Veranstal-
tungszentrum Atrium bildet den Ein-
gang in das moderne Eurothermen-
Resort mit all seinen Attraktionen. 
Hier � nden wir auch eine Übersichts-
tafel der „Bewegungsarena“ mit sie-
ben Walkingstrecken (ein Gratisfol-
der liegt im Info-Büro Atrium auf). 
Wir wollen mit Route vier „Magda-
lenaberg“ (rote Richtungspfeile) be-
ginnen und mit Route fünf „Schönau“ 
(grüne Richtungspfeile) kombinieren. 
Zwischen der Trattnach und den Ge-
bäuden des Physikariums leiten die 
roten Pfeile am Bachufer aufwärts 
in die 22 Hektar große Parkanla-
ge, welche 2009 Schauplatz der Oö. 
Landesgartenschau war. Zahlreiche 
Attraktionen davon blieben nachhal-

tig erhalten. Verliert man bei so viel 
Schauen einmal die Markierung, 
braucht man nur die prächtigen Seero-
senteiche abzuwarten und marschiert 
knapp davor rechts über den Bachsteg 
(Streckentafel km 1,15) hinaus nach 
Gebersdorf, Hotel „Grünes Türl“. 
Beim letzten Haus endet der Asphalt 
und ein Hohlweg zieht am Waldsaum, 
dann entlang blühender Mostobstbäu-
me hinauf auf die bäuerliche Anhöhe, 
wo rechts, Richtung Magdalenaberg, 
in den Güterweg eingebogen wird. 
Nach einem Bauernhof auf romanti-
schem Waldweg zur Hubertuskapelle 
(km 4,4) und vorbei am Bischof-Ru-
digier-Gedenkstein den Höhenrü-
cken vor zur Magdalenabergkirche 
(km 4,75 – 403 m). Um 1400 erbaut, 
erfreut sich das Wallfahrtskirchlein 
großer Beliebtheit. Der spätgotische 
Altarraum ist noch unversehrt erhal-
ten. Mit traumhaftem Blick auf Bad 
Schallerbach geht’s in gut angelegten 
Serpentinen abwärts zur Straße (km 
5,15). Bergab führen die roten Pfeile 
über den Rathausplatz zurück zum 
Europaplatz. Bergauf und nach 200 
Metern rechts auf einen Spazierweg 
einschwenkend, führt ein violett mar-
kierter Verbindungsweg hinüber zur 
nächsten sehenswerten Kirche von 
Schönau. Sie geht auf einen romani-
schen Bau des 11. Jahrhunderts zurück 
und war bis 1938 (Umbenennung der 
Ortsgemeinde Schönau in Bad Schall-

erbach) Pfarrkirche. 1966 wurde der 
Innenraum vom Innsbrucker Profes-
sor Max Spielmann zur Gänze neu 
gestaltet. Von nun an sind es die grü-
nen Wegpfeile der Route fünf, die uns 
hinter dem Bauernhaus Kraxberger 
auf leicht ansteigendem Feldweg hin-
über in eine Siedlung leiten. An der 
einmündenden Straßenschleife weist 
der grüne Wegpfeil mit „km 2,55“ 
rechts an den Häusern vorbei. 
Wem jedoch nach einer Einkehr bei 
einem zünftigen Mostheurigen zumu-
te ist, der weicht von der markierten 
Route ab und spaziert – nun unmar-
kiert – links an den Häusern vorbei 
aufwärts, hält sich hinter dem Haus 
Hochfeld 3 bei einer Weggabelung 
abermals links und gelangt nach 
kurzem Waldanstieg auf einen Sat-
tel mit Kreuzung, bei dem das Schild 
„Jausenstation Schönagl, 3 min.“ die 
Richtung weist. Vorbei an einem Bau-
ernhof mit Troadkasten anno 1691 
erreichen wir die Jausenstation „Am 
Hochfeld 4“ und können bei Most und 
Bretteljause die herrliche Aussicht ge-
nießen. Auf einem Wiesenweg links 

von der Terrasse wird zur Straße mit 
den grünen Wegpfeilen hinabmar-
schiert und auf schönen Spazierwe-
gen Rathausplatz und Europaplatz 
anvisiert. 

BAD SCHALLERBACH

Blütenzauber um den 
Magdalenaberg

Abstieg vom Magdalenabergkircherl

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 2 1/2 Std. 

ANSTIEGE: 300 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Güter-, Wald- und Wiesenwege

ANFAHRT

A8 Abfahrt Pichl und B134 zur Aus-
fahrt Bad Schallerbach. Beim Kreisver-
kehr im Ortsbereich dritte Ausfahrt ins 
Thermenzentrum Europaplatz

AUSGANGSPUNKT:
Europaplatz (308 m; drei Gratis-Park-
plätze, Tourismus-Info im Atrium)

Bad Schallerbach
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weitere Holzarten auf Anfrage 
sowie Koks

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

SCHNITZEL-MANIE
im Hotel SUMAVA, Vyssi Brod
Grenzübergang Weigetschlag
Aktion bis 31.5.15!
 00420-774149681
www.hotel-sumava.cz/de

Jagdzimmer mit gr. + kl.
Kommode, Tisch mit 4 Stühlen,
gr. Spiegel (renov.bed - über
100 Jahre alt) an Möbel-Liebha-
ber abzugeben. Abends  
0676-4001353.

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

ANGELPARADIES im Grenz-
gebiet A/D/CZ bietet Teilhaber-
möglichkeit. 0681-10370345

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0664/
8157715

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Wels: Haushaltsauflösung!
Dampfreiniger mit Bügeleisen,
neues Besteck f. 12 Pers.,
Sammlerpuppen, div. Hausrat
und div. alte Gläser, Vasen,
usw. LP, Bücher/Romane, Tisch-
kegelspiel und allerlei Krims-
Krams.  07242-911350

RÜCKENSCHMERZEN
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at
Sanfte Berührung
www.hohepriesterin.at
 0688-8194753

Kompl. Friseursalon-Ein-
richtung: Guter Zustand
(Schreinerarbeit), normale Ab-
nutzung, bis 23. Mai zu besich-
tigen, VK auch einzeln, Preis
VB gegen Abholung,  0049-
151-12432436
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     Lieber Eduard! 

Literatur, Musik, Geschichte, 

auch poetische Gedichte, 

reich ist deines Wissens Repertoire 

und nun stehst du im 

         60sten Lebensjahr. 

Deine Wärme und Herzlichkeit, 

    spüren wir zu jeder Zeit! 

                       Von Herzen alles Liebe!     spüren wir zu jeder Zeit! 

                       Von Herzen alles Liebe! 

                       Von Herzen alles Liebe! 

                       Von Herzen alles Liebe! 

Deine Mitbewohner
 

       und 
Betreuer

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

wünschen dir 

Gabi, Anna & Tobias

Alles Gute 

   zum 

40. Geburtstag

Alles Gute zum 

     80. Geburtstag

    wünschen dir von ganzen 

Herzen Hans, Silvia, Helmut,  

          
    Nadine und Katrin

DANKE wollen wir dir sagen

und sind froh, dass wir dich haben!

Liebe Mama!

    Liebe Oma Rosi! 
Alles Gute zu deinem 

80.Geburtstag

wünschen Daniel,   

  Lisa Marie, 

       Ruth & Heinz!

Schwuppdiwupp, 

welch großer Schreck!

Der Margit lief die 4 nun weg.

Und auch die 9 die hinten stand

ist über Nacht davon gerannt.

Doch sei nicht traurig, 

du wirst seh‘n,

mit 50 ist‘s genauso schön!

Alles Gute wünschen 

    die lieben Nachbarn!

     Unsere ANNI 

aus Ulrichsberg ...

     Du bist wirklich 

a gonz a Liabi.a gonz a Liabi.a gonz a Liabi.

Bleib so!

           Hallo Lena!
Herzliche Gratulation zu Deinem 

Vizestaatsmeistertitel auf der 

„steirischen Harmonika“ und zum 

mit Auszeichnung bestandenen 

Jungmusikerleistungsabzeichen   

      in Silber auf der Klarinette.

Ganz liebe Grüße

Oma, Opa, Mama, Papa, Roland, 

Goli & Thomas, Andrea & Harald

       Liebe Tamara!

     Schau gut hin, 

   du stehst heut´ 

in der Zeitung drin.

40 Jahre sind es wert, 

      dass man dich 

          besonders ehrt.          besonders ehrt.

Alles Liebe zum Runden wünschen dir 

Eva, Birgit, Christian, Elke, Daniela

ARBEIT-VOM-PROFI
......PFLASTERUNGEN
......REINIGUNGEN
......IMPRÄGNIERUNG
......ABBRUCH- und
......SANIERUNGSARBEITEN
......ESTRICHARBEITEN
......FERTIGRASEN
......RASENBAU/-MÄHEN
......GELÄNDERBAU Niro/PVC
......ZÄUNE
Klein- und Großbaustellen
GÜNSTIG
0650-6354029

FRÜHJAHRSAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

gebr. Granitpflaster 9/11
"gemischtfarbig", ab Werk
Thurmansbang 110,00€/to.
Dreiburgen Granit & Pflaster-
bau GmbH & Co.KG
  (0049) 08504-918334
info@dreiburgengranit.de

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426
MALER, MALER, MALER
WOHNRÄUME - FASSADEN
0664-2542347 auch SA/SO.
MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!
BARBARA,  49-jährige, tolle
Frau. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß", jetzt sehe ich
die Sache anders. Den ich su-
che kein Abenteuer sondern
einen ehrlichen Mann, für den
Liebe nicht nur ein Wort ist, ein
Mann der auch Gefühle zeigen
kann, Humor hat und etwas
sportlich ist. Gibt es Dich?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Karin,  29 Jahre, bin ein hu-
morvolles, bildhübsches Bau-
ernmädl mit echter Topfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-5469019
Einfach PETRA anrufen
in Sachen Liebe.....
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

Finden auch Sie Ihre neue
Liebe,  denn glücklich sein ist
keine Frage des Alters! Info: 
8-20 Uhr � 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

JAN,  32 J.,  selbständig,
möchte nicht mehr alleine auf
seinem großen Anwesen her-
umstrolchen. Einiges zu mir:
185 gr., sportliche Figur, meist
in Jeans, Anzug im Schrank,
mal ernst, meist Lausbub, mit
viel Liebe zur Natur und Tieren.
Wie solltest Du sein? Bis ca. 30
J., natürlich, humorvoll, spon-
tan, tierlieb. Also los, ich freue
mich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

LISA,  30 J., sie liebt die Na-
tur & Tiere, Landleben & Berge
& Seen, Sport & Gemütlichkeit,
Romantik & Musik & Kochen.
Ich bin eine natürliche Frau
und sehne mich nach einem
Mann, gerne bis ca. 45 J., dem
Treue, Ehrlichkeit und die Liebe
zur Natur wichtig sind.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Theresia,  63-jährige Witwe.
Der Frühling ist da - doch so al-
leine und einsam macht alles
keinen Spaß. Ich würde gerne
für Dich kochen, mit dir gemüt-
lich wandern, gemeinsam la-
chen. Dir all Deine Wünsche er-
füllen und eine gute Frau sein.
Ich bin nicht ortsgebunden und
mobil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir, Du, gerne bis akti-
ve 80 J.
Agentur Jet Set,   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
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>> Heizung

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Landmaschinen

>> Landwirtschaft

>> Mobiltelefon

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Teppiche

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verkauf

>> Wasserbetten

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat

>> KIA

>> Mini

>> Oldtimer

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

Im
m
ob
ili
en

Tips HInWEIS

Geänderter 
Anzeigenschluss 
KW 22/2015
Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 22 für Inserate auf Donnerstag, 21. Mai, 13.00 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 21. Mai, 15.00 Uhr vorzuverlegen.

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Um € 1.990,- auf Pellets
umsteigen!
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Suche Landmaschinen -
Mex, 2-3 schar Beetpflug,
hyd. Wender, Trommel-
Scheibenmähwerk, Vieh-
waage, Sämaschine, Kom-
bination. Mahl- u. Misch-
anlage,  0664-1431128

Hallo Landwirte - wer schle-
gelt mir das Hanggrundstück
mit 2.200 m² in Vorderweissen-
bach,  0676-5507001,
feiwa@gmx.at

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Bez. Rohrbach: Er, 60 J.,
sucht Frau ± 50 J., geradlinig,
aufrichtig, verlässlich, gutauss.
mit Figurbewusstsein, unabh.
und mobil f. Herz/Liebe und mit
Herzlichkeit. Garten, Wandern,
Rad, Schwimmen, Theater,
Hund sind meine Interessen.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach unter
001/7712

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

Bodenbeschichtung
Fugenlos, Kratzfest, UV-stabil,
Wasser- und Säurefest. Kosten-
lose Besichtigung vor Ort.
 0664-1404520
www.fucec.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

Pool 6x3x1,5 m inkl. Einbau-
teile, Sandfilteranlage, Treppe,
Überdachung
7,0x3,5x0,95 m Klarglasoptik,
inkl. Schiebetüre und 2,5 m
Schienenverlängerung, zuzüg-
lich Transport und Montage
€ 9.990,- Nähere Infos unter:
www.clever-pools.at
office@clever-pools.at
 07236-346834

Pool-Überdachungen
"SuperGünstig"
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, € 4.000,-,  0650-
6350449

Verkaufe Texelschaf-Bock, 
2,5 Jahre.  0650-8622367

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Diverses Werkzeug Stichsä-
ge, Metallsäge, Metallzwingen,
Winkelschleifer, ... Schneeket-
ten, Bilder, Holzkohlegrill,
großen Sonnenschirm.
 0680-1229409

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Ab heute!! 0650-3545104

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat
0681-81138248

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Verk. JDM Albizia Dieselmo-
pedauto, Bj. 05, 12.684 km,
mit Pickerl und starkem 523
cm³ Yanmarmotor (aus Verlas-
senschaft).  07282-4006

Panda,  EZ 12/2004, 43.900
km, kleinere Schäden, KEIN All-
rad, VB € 1.990,-. Standort:
Vöcklabruck  0664-
3233629.

Audi A3 1.6 TDI Ambition,
MMI-Navi und Xenon,
schwarz met., 105 PS, EZ 1/
2014, 28.800 km, 17 Zoll Alu,
Sportfahrwerk, Klimaautoma-
tik, Sitzheizung, Einparkhilfe,
Werksgarantie, 30tkm Service
gemacht, unfallfrei. VB: €
24.900,-  0664-8373801

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 208tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Tur-
bo neu, Nebelscheinwerfer, Alu
+ Winterreifen, Audi Concert
Radio + CD, Klimaautomatic,
Leder, uvm. € 5800,-  0676-
9166336

Picanto 1.0/LX/Hot, Bj. 09,
46 kW, 31.500 km, mit AHK,
Pickerl bis April 2016, VB
4.400,-.  0664-6112372
(Lenzing).

Mini Clubman D Austrian Chi-
li, EZ 8/2008, 109 PS, Diesel,
157.000 km, Pickerl neu, SR
auf Alu 17", WR auf Alu, 1a
Zustand, Garagenauto, kein
Rost, € 9.100,-. Standort: Ried/
Innkreis  0650-5719930.

Verkaufe Oldtimer-Moped
KTM Duo, BJ 1980, 1A-Zu-
stand, € 350,-  0650-
5175000

Ducati Streetfighter
1098,  Bj. 4/10, 18.000 km,
1098 ccm, 155 PS, perlweiß,
Termignoni, servicegepflegt,
1A-Zustand, Liebhaberfahrzeug
mit vielen Carbon- und Alutei-
len, alle Ori.Teile dabei, VB €
11.990,-.  0664-9685263
(Vöcklabruck).

Schönes Wohnhaus zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,  0664-
9969228.

Stadtwohnung zu kaufen ge-
sucht. AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at, 0664-
9969228.

Lambach: Nette Kleinwohnung.
 0650-6907350
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VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Lehrstellen

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

>> Medizinisches Personal

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

Die
besten

Jobsonlineline

Jo
bb
ör
se

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Reinigung 
Wir suchen für unseren Betrieb in  
Ottensheim eine zuverlässige Frau 
für leichte Reinigungsarbeiten im  
Büro, ca. 4 - 5 Wochenstunden.
Perfekte Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift sind Voraussetzung.
Wenn Sie gerne und sauber reinigen, 
freuen wir uns über Ihren Anruf unter:
0676 33 92 302

Suche Bäcker oder Konditor m/w 
für die Produktion der berühmten Gramastettner 

Krapferl, Vollzeit oder Teilzeit,
Mindestlohn € 10,53 lt. KV, Entlohnung nach

Vereinbarung, keine Nachtarbeit, 5 Tagewoche
Bewerbung an Johannes Mayr, 

office@hummels-krapferl.at, 0664/73443489

Oberneukirchen sucht

Baggerfahrer m/w
FS C/E erwünscht

Bezahlung lt. KV mit Bereitschaft zur Überzahlung
Info 0664-1811809

www.gespag.at

Die gespag ist Oberösterreichs größter Krankenhausträger
und beschäftigt rund 9.800 MitarbeiterInnen.

Die Landes-Nervenklinik Wagner-Jauregg, eine Gesundheitseinrichtung
der Oö. Gesundheits- und Spitals-AG, besetzt:

Hilfskräfte (m/w)
vorrangig für die Reinigung
voll- und teilbeschäftigt (mind. 20 Wochenstunden)

Unbedingt vorausgesetzt werden u. a. die Bereitschaft, Früh-, Spät- und
Wochenenddienste zu verrichten, sowie sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift. Weiters können verschiedene Dienstzeitmodelle angeboten werden
(z.B. 2-Tage-Woche bei Teilbeschäftigung).

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Heidemarie Bräuer bzw. Frau Renate
Etzlstorfer, Personalstelle, Tel.: 05 055462-22349 bzw. -22352, gerne zur
Verfügung. Bei Interesse laden wir Sie ein, den gesamten Ausschreibungstext unter
www.gespag.at/jobs nachzulesen und sich dort das erforderliche Bewerbungs-
formular downzuloaden.

Ihre aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte gemeinsam
mit dem Bewerbungsformular bis 30. Juni 2015 an:
Landes-Nervenklinik Wagner-Jauregg, Personalstelle
z.H. Frau Heidemarie Bräuer
Wagner-Jauregg-Weg 15, 4020 Linz
bewerbung.wj@gespag.at

Wir starten mit Elan in die 
Frühjahrssaison!

Darum suchen wir Sie! 
Auch 50+ gerne willkommen!

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung unter:

Guschlbauer GmbH
Schaumrollenstraße 1 

4762 St. Willibald
0 77 62 / 34 42

office@guschlbauer.at

für Verkauf auf Ständen bei  
Kirtagen und Messen in Österr.
• Hauptsächlich Wochenende,  
 teilweise auch wochentags
• Nebenjob mit guten Verdienst- 
 möglichkeiten, geringfügige   
 Beschäftigung (Bezahlung laut KV)

Verkaufskräfte

Sarleinsbach: Sacherl mit
ca. 80 m² Wohnfläche, großer
Dachboden ausbaufähig, eige-
ne Quellen, Weide und Wald
20.000 m².  0664-9225969

Wels: Privat! Provisionsfreie 3-
Raum-Wohnung, teilmöbliert,
inkl. Küche, 85 m² + 6,50 m²
verglaste Loggia zu verkaufen
 07242-911350

Linz: Hirschgasse, ca. 61 m²,
3 Zimmer, Küche, Vorraum,
Bad+WC; Miete: inkl. BK
€ 561,- Kaution: 3 Monatsmie-
ten; HWB 87 fGEE 1,39
k.priesner@griesmuehle.at

Rohrbach: 120 m² Wohnung
auf einem Bauernhof zu vermie-
ten. 0664-5153753

Walding: 76 m² Whg, bestens
ausgestattet, Küche und Bad
eingerichtet, großer Gemein-
schaftsgarten € 550,- +BK,
+Heizung  0664-4162642

Walding: Maisonette ca. 90m²,
erstklassig, ab Juli, komplett
eingerichtet, Küche und Bad,
Blick ins Grüne, großer Natur-
garten € 748,- +BK und Hei-
zung.  06644162642

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

PIZZERIA SANTA LUCIA in
Aschach/D. sucht Kellnerin
für Voll- od. Teilzeit, Bezahlung
bei 40 Std./W. brutto € 1.600,-
Mehrzahlung je nach Qualifika-
tion möglich.
Bewerbung: 07273-7078
od. 6241,
e-mail: v.sonnleitner@web.de

Wir stellen einen Lehrling ein.
Verdienst € 518,- Brutto/Mo-
nat. Bewerbung bitte im Ge-
schäft abgeben oder per Post:
W.Frick GmbH, Stadtplatz 9
4150 Rohrbach

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058
Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070
Zeitungszusteller (m/w) für
St. Peter/Wimberg,
St. Johann/Wimberg auf
Werkvertragsbasis gesucht. Bei
Interesse an dieser selbstständi-
gen, flexiblen Tätigkeit mit er-
folgsorientiertem Zusatzeinkom-
men (abhängig von Frequenz
und Zustellmenge), wenden Sie
sich an Frau Meindl,
luise.meindl@mediaprint.at
oder  0732-7808-304

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung möchte
sich seinen absoluten Lebens-
traum erfüllen. Suche seriösen
Neben- oder Hauptjob im
Nachtdienstbereich als Portier,
Telefonist oder Überwachungs-
dienstleister.   0677-
61461242

ZAHNARZTASSISTENTIN sowie
ANLERNLING gesucht!
Geboten wird ein angenehmes
Betriebsklima und leistungsori-
entierte Bezahlung, wobei Er-
fahrung und Zusatzausbildung
wie Prophylaxe entsprechend
berücksichtigt werden.
Gehalt gemäß Kollektivvertrag
1. u. 2. Berufsjahr € 1.219.-
für 40 Wochenstunden
BEWERBUNG bitte schriftlich
an: Dr. Schirz Manfred, Ziegel-
bauerstr. 1, 4111 Walding

ROLLSTHLFAHRER mit
langj. Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und/oder
Portierdienst bzw. im Bürobe-
reich im Raum OÖ. Auch Heim-
arbeit, Nacht-, Wochenend-
und Schichtdienst, sowohl Teil-
zeit als auch Vollzeit. Keine
Strukturvertriebe.  0677-
61461242
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FUSSBALL

Halbe OÖ-Liga vom Abstieg bedroht 
Lembach und Julbach um den Titel
BEZIRK ROHRBACH. Der Kurs 
Richtung Klassenerhalt in der 
OÖ-Liga stimmt (wieder). SU 
mind.capital St. Martin/M. fei-
erte daheim gegen SU Weiß-
kirchen den dritten Sieg in den 
letzten vier Runden.

                         von REINHARD SPITZER

Weil Christoph Mahringer und 
Alexander Katzmaier jeweils 
einen Doppelpack ablieferten, 
kann auch Coach Samir Ha-
sanovic wieder etwas ruhiger 
schlafen. Obwohl die halbe Liga 
nach aktuellem Stand in der Re-
gionalliga Mitte vom Abstieg be-
droht ist. Zittern müssen neben 
Fixabsteiger Bad Goisern und 
dem Vorletzten Eferding sechs 
weitere Teams vom Tabellen-
neunten Weißkirchen (32 Punk-
te) und dem Drittletzten Bad 
Schallerbach (29). Ausruhen auf 
den Lorbeeren der jüngsten Zeit 
ist also auch in St. Martin/M. (30 
Punkte) nicht angesagt.
Bei der Überraschungsmann-
schaft SC Marchtrenk gastiert 

SU St. Martin/M. am Pfingst-
samstag, 23. Mai (17 Uhr).

Zum zehnten Mal remis
Schon jetzt mehr Zähler (12) als 
im ganzen Herbst (10) sammelte 
SU Pieno Rohrbach/Berg in der 
Landesliga Ost. Mit dem 1:1 in 
Naarn verließ die Elf von Franz 
Hofer vorerst wieder die rote Ab-
stiegszone in der Tabelle. „Der-
zeit sammeln wir Punkte wie ein 
Eichhörnchen, am Ende ist jeder 
einzelne wichtig, wenn es um den 
Klassenerhalt geht. Dennoch fan-
den wir diesmal nicht ins Spiel 
und traten nicht energisch genug 
auf“, gibt der Cheftrainer nach 
dem bereits zehnten Saisonun-

entschieden und vor dem Heim-
spiel gegen Sportunion Katsdorf 
zu (Fr., 22. Mai, 19.30 Uhr).

Packender Titeldreikampf
Auf vier fast unpackbar spannen-
de Schlussrunden steuert das Ti-
telrennen in der Bezirksliga Nord 
zu. Nur zwei Punkte zählten die 
Topmannschaften SU Lembach, 
TSV St. Georgen/Gusen und den 
Dritten SU Julbach.
Weil beim 2:2 im großen Schla-
ger zwischen Tabellenführer 
Lembach und dem ersten Verfol-
ger St. Georgen die Mühlviertler 
durch Treffer von Günther Ran-
netbauer und Jürgen Hötzendor-
fer einen Zwei-Tore-Rückstand 
aufholten, sind auch die Julba-
cher wieder voll im Spiel. Beim 
4:3-Heimerfolg über Königswie-
sen glichen die Gäste drei Mal 
aus. Einem verwandelten Elf-
meter von Kevin Thaller hatten 
sie aber nichts mehr entgegen zu 
setzen.

Rückkehr oder Premiere
Sollte sich Lembach zum Meister 
küren, wäre nach sieben Jahren 

die Rückkehr in die Landesliga 
Ost perfekt. Negativer sportli-
cher Höhepunkt der letzten Jahre 
war der Abstieg in die 1. Klasse 
Nord. Mit dem Titelgewinn 2012 
mit sensationellen 15 Punkten 
Vorsprung auf den Zweiten St. 
Peter/Wimberg gelang der so-
fortige Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga.
Gewinnt Julbach die Meister-
schaft, erreicht die Entwicklung 
des Klubs in der jünsten Ver-
gangenheit ihren absoluten Hö-
hepunkt. In der Saison 2011/12 
noch in der 2. Klasse Nordwest 
unterwegs, stand am Ende der 
Titel mit drei Zählern Vorsprung 
auf Klaffer zu Buche.
23. Runde: St. Oswald/Fr. – TSU 
Hofkirchen/M. (18 Uhr), TSU 
Wartberg/Aist – Lembach (19.30 
Uhr, beide Fr., 22. Mai) und am 
Samstag, 23. Mai, DSG SU Putz-
leinsdorf – SV Gramastetten (17 
Uhr) und St. Georgen/G. – Jul-
bach (18 Uhr).

Aus einem 0:2-Pausenrückstand ein Heimunentschieden machte Sportunion 
Lembach (r. Gerhard Past) im Schlager gegen TSV St. Georgen/Gusen.  Fotos: Pirkes

In Kooperation mit

Wichtige Meter im Abstiegskampf machte SU St. Martin/M. (l. Lukas Leitner).

Derzeit sammeln wir Punkte 
wie ein Eichhörnchen, am 

Ende ist jeder wichtig, wenn 
es um den Klassenerhalt geht. 
Diesmal fanden wir aber nicht 

richtig ins Spiel und traten 
nicht energisch genug auf.

FRANZ HOFER

Sport
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FUSSBALL 1./2. KLASSE

St. Martin 1b verspielt 2:0-Führung 
201. Pfl ichtspieltor von David Pfoser
BEZIRK ROHRBACH. Den Meis-
tertitel in der 1. Klasse Nord 
wohl abschreiben muss St. 
Martin 1b. Nach dem 2:2 gegen 
Sarleinsbach fehlen bei der um 
21 schlechteren Tordifferenz be-
reits sechs Zähler auf Spitzen-
reiter Hellmonsödt.

von REINHARD SPITZER

Nach 27 Minuten und einem 
Doppelpack von Stefan Pfeil 
schien der 16. Saisonsieg einge-
spielt. Doch Marco Märzinger 

und Thomas Appl glichen für die 
Gäste noch aus.
Den vierten Punktgewinn in 
Serie schaffte Tabellenschluss-
licht Arnreit. Die Führung beim 
1:1 in Reichenthal erzielte Alex-
ander Engleder.

Goalgetter trifft wieder
Wie berichtet seinen 200. P� icht-
spieltreffer erzielte SU Nebel-
bergs David Pfoser beim letztwö-
chigen 3:0-Erfolg über Oepping 
in der 2. Klasse Nordwest. Auch 
diesmal beim 2:0 gegen Her-

zogsdorf/Neußerling, dem vier-
ten Sieg in Serie, ließ sich der 
28-Jährige nicht lumpen und 
traf zur Entscheidung fünf Mi-
nuten vor dem Ende. Nach Ver-
lustpunkten liegt Nebelberg vor 
Aschach/D., das den Vorletzten 
SU St. Veit/M. trotz 0:1-Rück-
stand gleich 10:3 vom Rasen 

schoss, an der Tabellenspitze. Ab 
der 43. Minute auf Michael Wag-
ner (Gelb-Rot) verzichten muss-
te SU Neufelden daheim gegen 
SV Haslach – und holte dennoch 
einen Punkt. Patrick Hennerbich-
ler glich die Gästeführung durch 
Julian Friedl nur zwei Minuten 
später aus.

Gratulierten David Pfoser zum 200. Pfl ichtspieltor: SU Nebelbergs Trainer Bern-
hard Jungwirth (l.) und Sektionsleiter Rainer Pühringer (r.).     Foto: DI Josef Jungwirth

Jeweils remis spielten Schlusslicht SU Arnreit (r.) in Reichenthal und der Zweite 
SU St. Martin 1b (l.) daheim gegen DSG SU Sarleinsbach. Foto: Manfred Lindorfer

15. RAIFFEISEN GRANITMARATHON

Mountainbikespektakel zu Pfi ngsten
KLEINZELL. Voll auf ihre Kos-
ten beim von Tips präsentierten 
15. Raiffeisen Mountainbike 
Granitmarathon des SK Klein-
zell am Pfi ngstwochenende von 
22. bis 24. Mai kommen auch 
die Zuschauermassen.

von REINHARD SPITZER

Während sich jeder der mehr als 
tausend Aktiven auf der für ihn 
maßgeschneiderten Strecke ab-

strampelt, können die Fans das 
Renngeschehen bei Helicopter-
rundflügen von hubschraub.air 
aus der Vogelperspektive erleben. 
Wer lieber am Boden bleibt, reist 
im Oldtimerbus der Postbus AG 
zu den attraktivsten Zuschauer-
zonen. „Orientierungsschwierig-
keiten sind also ausgeschlossen“, 
schmunzelt Organisationsleiter 
Klaus Falkinger.
Nähere Infos im Internet unter 
www.granitmarathon.atEine besondere Herausforderung ist der Anstieg im Granitsteinbruch.        Foto: SK
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   1.   Stadl-P. ATSV   25   17   5   3   50   21   56  
   2.   Wels FC   25   13   6   6   40   33   45  
   3.   Gmunden   25   13   5   7   43   32   44  
   4.   Grieskirchen   25   14   1   10   59   35   43  
   5.   Marchtrenk SC   25   12   7   6   42   27   43  
   6.   Bad Ischl   25   12   7   6   44   31   43  
   7.   Edelweiß   25   11   5   9   40   33   38  
   8.   Donau Linz   25   9   9   7   51   46   36  
   9.   Weißkirchen   25   10   2   13   41   46   32  
   10.   Neuhof-I./SV Ried   25   9   4   12   34   36   31  
   11.   Sierning   25   8   6   11   36   43   30  
   12.   St. Martin i.M   25   8   6   11   40   49   30  
   13.   Micheldorf   25   8   6   11   30   39   30  
   14.   B. Schallerbach   25   9   3   13   32   46   30  
   15.   Eferding UFC   25   7   3   15   30   43   24  
   16.   Bad Goisern   25   2   1   22   15   67   7  

  Neuhof-I./SV Ried - Edelweiß   1:3   (1:2)   R: -  
  Gmunden - Bad Goisern   4:0   (0:0)   R: -  
  Wels FC - Grieskirchen   2:1   (1:0)   R: -  
  B. Schallerbach - Stadl-P. ATSV   1:1   (0:0)   R: -  
  St. Martin i.M - Weißkirchen   4:2   (2:0)   R: -  
  Eferding UFC - Sierning   0:1   (0:0)   R: -  
  Bad Ischl - Marchtrenk SC   1:2   (1:0)   R: -  
  Donau Linz - Micheldorf   1:3   (0:1)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   Perg Union   22   15   4   3   46   13   49  
   2.   Pregarten ASKÖ   22   11   7   4   41   26   40  
   3.   St. Magdalena   22   11   3   8   45   39   36  
   4.   Gallneukirchen   22   10   5   7   39   28   35  
   5.   Naarn   22   9   8   5   29   29   35  
   6.   St. Valent.ASK   22   9   5   8   31   28   32  
   7.   Freistadt   22   7   9   6   41   39   30  
   8.   Schwertberg   22   7   8   7   36   34   29  
   9.   Katsdorf Union   22   6   7   9   31   47   25  
   10.   Traun   22   6   6   10   26   35   24  
   11.   Rohrbach/Berg   22   4   10   8   26   35   22  
   12.   Pichling   22   5   7   10   33   43   22  
   13.   Admira   22   4   9   9   32   37   21  
   14.   FC Pasching Jun.   22   5   2   15   28   51   17  

  FC Pasching Juniors - Schwertberg   2:1   (0:0)   R: -  
  St. Valent.ASK - Perg Union   0:3   (0:1)   R: 1:2  
  Katsdorf Union - Pichling   3:1   (1:1)   R: 11:1  
  Naarn - Rohrbach/Berg   1:1   (1:0)   R: 3:4  
  Gallneukirchen - Freistadt   2:3   (0:1)   R: 4:1  
  Pregarten ASKÖ - St. Magdalena   2:0   (0:0)   R: 0:2  
  Traun - Admira   1:1   (1:0)   R: 3:3  

LANDESLIGA OST

   1.   Lembach   22   14   4   4   47   27   46  
   2.   St. Georgen/G.   22   14   3   5   61   39   45  
   3.   Julbach   22   14   2   6   51   34   44  
   4.   Hofkirchen i.M.   22   10   6   6   38   29   36  
   5.   Wartberg/Aist   22   8   7   7   45   43   31  
   6.   Gramastetten   22   9   3   10   40   47   30  
   7.   Putzleinsdorf   22   8   5   9   40   41   29  
   8.   Vorderw.bach   22   8   4   10   39   41   28  
   9.   Ottensheim   22   8   4   10   35   38   28  
   10.   St. Oswald/Fr.   22   8   2   12   39   46   26  
   11.   Donau Linz 1b   22   8   2   12   39   49   26  
   12.   Eidenberg/Geng   22   7   4   11   40   51   25  
   13.   Königswiesen   22   6   4   12   36   53   22  
   14.   Kefermarkt   22   4   6   12   28   40   18  

  Donau Linz 1b - Putzleinsdorf   3:0   (0:0)   R: -  
  Gramastetten - St. Oswald/Fr.   1:4   (0:0)   R: 3:1  
  Lembach - St. Georgen/G.   2:2   (0:2)   R: 2:4  
  Hofkirchen i.M. - Ottensheim   1:3   (0:3)   R: 3:1  
  Julbach - Königswiesen   4:3   (1:0)   R: 1:6  
  Eidenberg/Geng - Kefermarkt   3:2   (1:1)   R: 3:0  
  Vorderw.bach - Wartberg/Aist   3:1   (2:0)   R: 2:2  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Aschach/D.   21   11   6   4   44   26   39  
   2.   Nebelberg   20   10   7   3   38   23   37  
   3.   Niederwaldk.   20   9   6   5   33   31   33  
   4.   Neufelden   21   9   5   7   54   45   32  
   5.   Altenfelden   20   9   3   8   53   37   30  
   6.   Haslach   21   9   3   9   40   36   30  
   7.   Herzogsdorf/N.   20   8   6   6   32   32   30  
   8.   Oepping   20   8   5   7   49   45   29  
   9.   St. Oswald/H.   20   7   7   6   40   37   28  
   10.   St. Peter a.W.   20   8   4   8   48   47   28  
   11.   Kleinzell   20   7   5   8   33   33   26  
   12.   St. Veit i.M.   21   5   3   13   38   66   18  
   13.   Kirchberg/D.   20   1   2   17   14   58   5  

  Oepping - Kirchberg/D.   2:1   (2:0)   R: 2:2  
  St. Peter a.W. - Altenfelden   2:3   (1:1)   R: 3:1  
  Neufelden - Haslach   1:1   (0:0)   R: 1:4  
  St. Oswald/H. - Niederwaldk.   2:1   (2:1)   R: 1:7  
  Aschach/D. - St. Veit i.M.   10:3   (3:1)   R: 0:4  
  Nebelberg - Herzogsdorf/N.   2:0   (0:0)   R: 5:0  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Hellmonsödt   22   18   2   2   73   19   56  
   2.   St. Martin i.M 1b   22   15   5   2   60   27   50  
   3.   Feldkirchen/D.   22   10   5   7   48   37   35  
   4.   Kollerschlag   22   9   6   7   39   40   33  
   5.   St. Stefan   22   9   6   7   45   55   33  
   6.   Sarleinsbach   22   8   6   8   37   36   30  
   7.   Reichenthal   22   7   8   7   43   44   29  
   8.   Aigen-Schlägl   22   7   7   8   42   38   28  
   9.   Schenkenfelden   22   8   2   12   37   42   26  
   10.   Peilstein   22   7   5   10   34   42   26  
   11.   Neustift/Oberka.   22   7   3   12   36   42   24  
   12.   Klaffer   22   6   4   12   32   46   22  
   13.   Ulrichsberg   22   6   1   15   26   55   19  
   14.   Arnreit   22   5   4   13   24   53   19  

  Reichenthal - Arnreit   1:1   (0:1)   R: 3:0  
  Feldkirchen/D. - Ulrichsberg   4:0   (2:0)   R: 2:0  
  Schenkenfelden - Kollerschlag   0:3   (0:0)   R: 3:2  
  St. Stefan - Aigen-Schlägl   1:1   (0:0)   R: 8:1  
  Klaffer - Peilstein   2:3   (1:1)   R: 0:4  
  Neustift/Oberka. - Hellmonsödt   0:7   (0:4)   R: 0:3  
  St. Martin i.M 1b - Sarleinsbach   2:2   (2:0)   R: -  

1. KLASSE NORD

ASVÖ HABAU GRAND PRIX  

Renn-Wochenende 
rückt immer näher 
WINDHAAG BEI PERG. Auf einer 
der ältesten Mountainbike-Strecken 
Österreichs messen sich am Sonn-
tag, 7. Juni, wieder Hobbyfahrer und 
Pro� athleten beim ASVÖ HABAU 
Grand Prix auf dem Mountainbike. 
Schlüsselstellen wie das Höllen-
loch oder der Burgruinen-Down-
hill machen den selektiven, aber 
bewältigbaren Rundkurs zu etwas 

ganz Besonderem. Hobbybiker 
fahren den HABAU Marathon, die 
MTB-Pro� s den ASVÖ Österreich 
Grand Prix. Beim SCHARTNER 
BOMBE Youngster Grand Prix, der 
bereits am Samstag, 6. Juni, statt-
� ndet, stehen in fünf verschiedenen 
Altersklassen die jungen Talente im 
Mittelpunkt. Infos & Anmeldung: 
www.mtb-windhaag.at 

Hobby- und Profi biker sind Anfang Juni wieder in Windhaag unterwegs. 
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ULRICHSBERG. Die jährliche 
Turniersaison im Golfpark Böh-
merwald hat mit einem Stableford 
Turnier begonnen. Brutto-Sieger 
bei den Herren wurde mit knappem 
Vorsprung Markus Resch aus Ai-
gen-Schlägl, vor Wolfgang Lindor-
fer und Florian Lichtenauer (beide 
Aigen-Schlägl). Den Sieg bei den 
Damen sicherte sich überlegen 
Doris Wuschko aus Ulrichsberg, 
vor Gertrud Stallinger (Linz) und 
Liesbeth Ortner (Ulrichsberg). 

Die beiden Brutto-Sieger Wuschko 
und Resch mit Golfclub-Präsident 
Stephan Waltl (l.) und dem neuen 
Manager Christian Keuschnig

GOLFCLUB

Saisonauftakt

Nachwuchs-Meister Die Mannschaft „Rohrbach 3“ des BG/BRG Rohr-
bach mit Simon Eder, Jakob Sonnleitner und Florian Hartmann holte sich 
den Titel bei den Minivolleyball-Bezirksmeisterschaften in Niederwaldkir-
chen. Damit zeigten die drei Volleyballer nicht nur Nerven, sondern lieferten 
auch ein großes Versprechen für ihre sportliche Zukunft ab. Das Turnier für 
Burschen der sechsten Schulstufe war von Dietmar Haugeneder von der 
SHS Niederwaldkirchen perfekt organisiert. 

JUDO

Riesenchance 
auf Olympia
ST. PETER. Aufgrund vieler Ab-
sagen qualifizierte sich Daniel 
Allerstorfer für das Masters-Tur-
nier der besten 16 der Weltrang-
liste. Damit rückt auch ein be-
gehrtes Olympia-Ticket nahe.
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Laufen mit Tom & Jerry
ST. MARTIN. Die Laufschuhe 
schnüren und los gehts: Am 
Pfi ngstsonntag, 24. Mai, ab 12 
Uhr fi ndet wieder der traditionelle 
Tom & Jerry-Kinderlauf statt. Das 
ist die größte Kinderlaufveran-
staltung im Bezirk. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle jungen Sportler 
zwischen 3 und 14 Jahren. Neben 
einem tollen Rahmenprogramm 
warten attraktive Preise und 
ein Bauernhofeis für jeden 
Starter. Die Anmeldung ist am 
Lauftag noch bis 11.30 Uhr online 
möglich. Mehr: www.sportunion-
sankt-martin.at

Neues Tennisclubhaus
ST. MARTIN. Nach der 
Renovierung erstrahlt das 
Clubhaus des UTC St. Martin in 
neuem Glanz. Kein Stein blieb auf 
dem anderen, auch das limitierte 
Budget wurde nicht gesprengt. 
Bei der Eröffnung wurde auch die 
neu betonierte und vergrößerte 
Terrasse des Aubach Center-
Court gut genutzt.

KURZ & BÜNDIG

Unglaublich, aber wahr

Wenn man sich ein Fußballspiel 
in der Bezirksliga anschaut, müss-
te man glauben, dass auch die 
Schiedsrichter-Besetzung diesem 
Niveau angepasst wird. Leider 
wurden viele Zuseher beim Match 
Kefermarkt gegen Julbach eines 
besseren belehrt. Vom Spielleiter 
wurden Entscheidungen getroffen, 
die nicht nachvollziehbar waren 
und auch im Regelwerk eines 
Schiedsrichters nicht vorkommen. 
Ich kann mich nicht erinnern, dass 
ein Schiedsrichter seine eigenen 
Entscheidung nach einem Protest 
wieder zurücknimmt. Höhepunkt 
waren aber die roten Karten für 
einen Zuseher und den Linien-
richter. Unglaublich aber wahr bei 
diesem Match in der Bezirksliga 
Nord wurden solche Entscheidun-
gen vom Spielleiter getroffen. Es 
ist höchst an der Zeit, dass vom 
OÖFB aufgrund solcher Entschei-
dungen angemessen reagiert wird, 
bevor da für den Fußball größerer 
Schaden angerichtet wird.

von Alfred Lichtenauer
Ottenschlag

LESERBRIEFE

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-rohrbach@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

PROJEKT

Ein Lauf mit Kindern, 
die nicht laufen können
BEZIRK ROHRBACH. „Stand 
up“ – so nennt sich die Initia-
tive von Michael Walchshofer. 
Er organisiert einen Lauf von 
Passau bis Wien für Kinder im 
Rollstuhl.

Mehr Bewusstsein und Aufmerk-
samkeit für Menschen mit Be-
wegungseinschränkungen schaf-
fen: Das ist das Ziel von Michael 
Walchshofer und Roland Jung, die 
das Projekt „Stand up“ betreuen. 
Schon beim Halbmarathon in Un-
termühl lernten Walchshofer und 
Denise Jung die Strecke an der 
Donau kennen. Noch intensiver 
befassen sie sich damit beim Da-
nube Multi Stage Race von Wien 
nach Passau: Los geht es mit der 
ersten Etappe am Samstag, 23. 

Mai, 10 Uhr, beim Hauptbahn-
hof in Passau. In Tagesetappen 
zu etwa 50 Kilometern geht es 

an diesem Wochenende entlang 
der Donau bis nach Linz, auch 
im Bezirk sind die Läufer unter-
wegs. 

Aufmerksam machen
„Es wird ein Langsamlauf, bei 
dem jeder willkommen ist“, ver-
rät Walchshofer, der mit seinen 
Mitstreitern schon oft versucht 
hat, bei Laufveranstaltungen ge-
meinsam mit Kindern im Roll-
stuhl zu starten. „Leider wurde 
uns das schon oft verwehrt“, 
erzählt er weiter. Aus diesem 
Grund wurde dieser Lauf auch 
als Aufmerksamkeitsprojekt 
organisiert. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldungen unter 
stand-up@new-age-it.com oder 
laufen.mit.denise@gmail.com. 
Infos: www.stand-up.at -c.h.-

Beim Halbmarathon in Untermühl 
lernten Denise und Michael Walchsho-
fer (Mitte) die Strecke kennen.

MOUNTAINBIKE

6 h Böhmerwald Race
SCHWARZENBERG. Als „här-
testes Mountainbikerennen der 
Dreiländerregion“ sieht Veran-
stalter Sportunion Schwarzen-
berg das von Tips präsentierte 
Internationale Sechs Stunden 
Böhmerwald Race von 19. bis 21. 
Juni 2015. Nach der Eröffnungs-
zeremonie und anschließender 
Party am Freitagabend geht es 

am Samstag mit Kinder- und Ju-
gendrennen sowie Elimination 
Championship und am Sonntag 
(6 hours Schwarzenberg auf der 
7,9 Kilometer langen Runde über 
240 Höhenmeter) rennmäßig zur 
Sache.
Nähere Infos und Anmeldungen 
für alle Bewerbe unter www.
sportunion-schwarzenberg.at

Montainbiker treten von 19. bis 21. Juni in der Region Böhmerwald an.  Foto: SU

RADSPORT

Ein König ist 
Landesmeister
SARLEINSBACH. Mit einer Zeit 
von 30:10 Minuten für die 22,5 
Kimometer lange Strecke durch 
das Grünbachtal holte sich Chris-
tian König vom RC Eindruck 
Sarleinsbach den Landesmeis-
ter-Titel im Einzelzeitfahren. 
Hervorragend unterwegs waren 
auch die Teamkollegen Andreas 
Wolfmayr (6.) und Michael Gab-
riel (7.). Glück im Unglück hatte 
Christian Oberngruber, der in der 
Zielkurve zu Sturz kam. 
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SEAT IBIZA

Das Erfolgsmodell wird noch besser
Mit einem Paket an innovativen 
Technologien bringt SEAT den 
neuen Ibiza an den Start.

Neue Motoren, vielfältige Indi-
vidualisierung, zusätzliche Si-
cherheitssysteme und vor allem 
ein komplett neues Connectivi-
ty- und Infotainment-Angebot 
machen die Ibiza-Familie wieder 
zu einem der besten und vielsei-
tigsten Angebote ihrer Klasse. 

Das neue Fahrwerk bringt den 
Komfort auf eine neue Stufe, der 
überarbeitete Innenraum steigert 
den Qualitätseindruck weiter. Bei 
einem Punkt gab es allerdings 
nur sehr wenig zu verbessern: 
Das emotionale und dynamische 
Design des Ibiza � ndet bei den 
Kunden besten Anklang, es ist 
einer der zentralen Kaufgründe 
für den kompakten Spanier.
Ab Spätsommer 2015 kommt der 
neue Ibiza zu den Händlern. Der neue Ibiza kommt ab Spätsommer 2015 zu den Händlern.                 Foto: Seat

Auto JÄGER GmbH
4121 Altenfelden, Sandberg 5, Tel. 07282/6606-0, www.jaeger-motors.at

Verbrauch: 3,3-6,6 l/100 km. CO2-Emission: 87-154 g/km.Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. *Der angegebene Bonus
besteht ausSEAT-macht-jung-Bonus und Porsche Bank Finanzierungsbonus. SEAT-macht-jung-Bonus bis zu € 1.000,– (Höhe vonModell abhängig) gültig bei Neuwagenkauf/Finanzierung
und Zulassung bis 31.05.2015. Nur bei teilnehmenden Betrieben. Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis 31.05.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung.
€ 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza € 500,–), Mindestlaufzeit 36Monate, Mindest-Nettokredit 50%vomKaufpreis. AusgenommenSonderkalkulationen für Flottenkunden
und Behörden. Stand 04/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und ist bereits vom angegebenen Listenpreis abgezogen.

SEAT LEON BUSINESS

AB€ 15.400,–
PREISVORTEIL BIS ZU€ 2.000,–

AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
/ CLIMATRONIC / 16-ZOLL-ALUFELGEN

/ PARKHILFE HINTEN / MULTIFUNKTIONSLENKRAD
/ TEMPOMAT / NEBELSCHEINWERFER

/ MEDIASYSTEM MIT BLUETOOTH-FREISPRECHEINRICHTUNG

SEAT-MACHT-JUNG-BONUS
IN HÖHE VON € 1.750,–*UPGRADE ZUR BUSINESSCLASS.

DATENBANK

Tanken: Preisvergleich lohnt sich
Die verlängerten Feiertagswo-
chenenden im Mai werden von 
vielen Menschen für Ausflüge 
und Kurzurlaube genutzt. Er-
fahrungsgemäß führt der starke 
Reiseverkehr zu Staus auf Ös-
terreichs Straßen und damit zu 
einem erhöhten Treibstoffver-
brauch. Um die dadurch entste-
henden Kosten möglichst gering 
zu halten, raten das Wirtschafts-
ministerium und die E-Control 
allen Autofahrern, die Spritpreise 

mit Hilfe des Spritpreisrechners 
online unter www.spritpreisrech-
ner.at zu vergleichen.
„Wenn Autofahrer auf neuen 
Routen Treibstoffkosten sparen 
wollen, können sie unterwegs die 
Spritpreisdatenbank über die of-
� zielle Web-App für Smartpho-
nes abrufen. So kann durch die 
Nutzung des Spritpreisrechners 
das Börserl geschont werden“, 
erläutert Martin Graf, Vorstand 
der E-Control.Es ist zu befürchten, dass die Spritpreise rund um die Feiertage wieder steigen.
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Pfi ngstkonzert
der Musikkapelle
ULRICHSBERG. Ganz im 
Zeichen der musikalischen Klänge 
steht die Sporthalle beim Pfi ngst-
konzert der Marktmusikkapelle 
am Sonntag, 24. Mai, 20 Uhr. 
Moderiert wird das Konzert von 
Konrad Stockinger und Caroline 
Pfoser. Für die Musik zeigen sich 
Dieter Umdasch und Werner 
Wöss verantwortlich.

Gemeinsames Singen
ROHRBACH-BERG. Ge-
mütliche Wirtshauskultur und 
Unterhaltung stehen beim ge-
meinsamen Singen im Gasthaus 
Kollonödt am Mittwoch, 27. Mai, 
20 Uhr, im Zentrum.

„Beten-wenden-heilen“
ROHRBACH. Aus ihrem Buch 
„Beten-wenden-heilen“ liest 
Rotraud Söllinger-Letzbor am 
Mittwoch, 27. Mai, 19 Uhr, im 
Gasthaus Dorfner. Die Autorin 
ist als Künstlerin, Schreibmedium 
und Pädagogin aktiv.

KURZ & BÜNDIG

Das ist los

FESTIVAL

Beats im Böhmerwald
SCHWARZENBERG. Ein klei-
nes, feines Electronic Open Air 
Festival geht in der Böhmer-
waldgemeinde unter dem Motto 
„Highlove“ über die Bühne.

Top-Stars der Electronicszene 
wie Bodybangers fest. Viktoria 
Kern oder PH Electro werden 
beim „Highlove-Festival“ das 
Tanzbein zum Schwingen brin-

gen. Ebenfalls dabei sind Lucca, 
Michael Burian, Ben Cross, Dol-
by-T, Drop Panties not Bombs 
oder Villonix. Open-Air-Tickets 
(Vorverkaufspreis 16 Euro) kön-
nen auf der Festival-Homepage 
erstanden werden.

Bodybangers feat. Viktoria Kern sind einer der Hauptacts beim Highlove-Festival.

TERMIN

Samstag, 30. Mai, ab 16 Uhr
Festgelände, Schwarzenberg
www.highloveschwarzenberg.com

LANGE NACHT

Kirchen laden ein zum 
nächtlichen Besuch
SARLEINSBACH/NEUFELDEN. 
Mehr als 700 Kirchen öffnen 
in ganz Österreich wieder ihre 
Pforten. Darunter auch die 
Gotteshäuser in Sarleinsbach 
und Neufelden.

Tanz als Form des Betens, noch 
unerforschte Räumlichkeiten im 
Gotteshaus und musikalische 
Klangerlebnisse. Das alles steht auf 
der Agenda, wenn in diesen Tagen 
die Lange Nacht der Kirchen zum 
insgesamt zehnten Mal statt� ndet. 
Dass man dabei Kirche anders er-

fahren kann als sonst, kann man in 
Neufelden und Sarleinsbach erfah-
ren: So können Interessierte nicht 
zugängliche Räumlichkeiten der 
Kirche in Sarleinbach erkunden 
und den Tanz als Form des Gebe-
tes entdecken. In Neufelden kann 
man bei einer Meditation in der 
neu gestalteten Kapelle oder bei 
einem Klangerlebnis der Gruppen 

Singapur und Saitenwind (Pfarrkir-
che) die lebendige Vielfalt spüren. 
In Sarleinsbach startet die Lange 
Nacht mit einer Kindermesse (18 
Uhr) und endet mit einem Cocktail 
aus Gesang, Kirchenführung, Le-
sung und Taize-Gebet um 24 Uhr. 
In Neufelden geht es um 19 Uhr mit 
Musik los. Der Bogen spannt sich 
von Klassik bis Rock.

Heuer mit dabei sind die Pfarrkirchen in Sarleinsbach (l.) und Neufelden.

TERMIN

Freitag, 29. Mai
Kirchen in Sarleinsbach, Neufelden
www.langenachtderkirchen
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HASLACH. Zu Pfi ngsten geht in 
Haslach wieder die Post ab. Tolle 
Stimmung garantiert das tradi-
tionelle Kranzlingfest, das von 
Pfi ngstfreitag bis Pfi ngstmontag 
dauert.

Am Freitag eröffnet die Band 
Viera Blech aus Tirol bereits um 
20 Uhr im großen Festzelt. Urige 
Blasmusik von den sieben Kraft-
lackn garantiert einen absoluten 
Musikgenuss (Vorverkaufskarten 
bei allen Sparkassen und Raikas). 
Danach wird im offenen Party-
Barzelt sowie im Discozelt (mit DJ 
Maxx) Stimmung gemacht. Abso-
lutes Highlight steht am Samstag 
bevor: Mit der Powerband Trio 
Alpin aus dem Zillertal kommt es 
auch zum Sensationsauftritt von 
Hannah. Mit ihren Volx-Pop-Hits 
heizt sie jedem Festbesucher ein. 

Der Sonntag beginnt mit dem Fa-
milien-Frühschoppen mit den Echt 
Urigen. Bei freiem Eintritt gibt es 
auch am Frühschoppen ein Kin-
derprogramm mit Hüpfburg. Um 
9 Uhr startet auch das traditionelle 
internationale Faustballturnier mit 
zahlreichen Vereinen (ganztägig). 

Vergnügungspark und 
Familienprogramm
Am Sonntagabend gibt es wie-
der ein Erlebnis mit der John Otti 
Band. Ab 21 Uhr zeigt die Kärnt-
ner Spitzenband was sie drauf hat. 
Wie jedes Jahr wird das Fest mit 
dem stimmungsvollen Frühschop-
pen am Montag abgeschlossen. Die 
3Verschärften aus Salzburg sorgen 
mit Volksmusik und Humor für 
Spitzenunterhaltung – ein Muss 
für jeden Volksmusikliebhaber und 
Frühschoppenfan, die am besten in 
Lederhosen oder Dirndl kommen. 

Also auf geht’s zum Kranzlingfest. 
Neben dem tollen Festprogramm 
und sportlichen Rahmenprogramm 
gibt es auch einen großen Ver-
gnügungspark mit Autodrom am 
Kranzlinggelände. Anzeige

TERMIN

22. bis 25. Mai
Kranzling, Haslach
www.kranzlingfest.at

Der Starauftritt von Hannah 
am Samstag ist eines der 
Highlights beim diesjährigen 
Kranzlingfest.

PFINGSTFEST

Partytime am Kranzlingfest

GUGLWALD. Es ist angerichtet: 
Beim Kabarettsommer im Hotel 
Guglwald bleibt an vier aufeinan-
derfolgenden Tagen kein Lacher 
stecken: Den Anfang des mehr-
tägigen Kabarett-Marathons ma-
chen Monica Weinzettl und Ge-
rold Rudle, die am Donnerstag 
mit ihrem Programm „Wieder-
verwertpaar“ zu Gast sind. Nach 
dem Motto „alt, aber gut“ werden 
dabei die Topspots neu aufberei-
tet und umweltfreundlich wieder-
verwertet. Am Freitag steht dann 
Klaus Eckel auf der Bühne. Unter 
dem Motto „Weltwundern“ be-

schäftigt er sich mit Schlagzeilen 
und den Gehirnen. 

„Aramsamsam“
„Kulisionen“ gibt es dann am 
Samstag, wenn Ö3-Comedian 
Gernot Kulis ein Stelldichein 
gibt. Abgerundet wird der Kaba-
rettsommer mit dem Auftritt von 
Steinböck und Strobl mit ihrem 
Programm „Aramsamsam“. 

TERMIN

28. bis 31. Mai, jeweils 20.30 Uhr
Hotel Guglwald, Schönegg
www.guglwald.at; Tel. 07219/7007

Foto: Hans Leitner

Ö3-Comedian Gernot 
Kulis ist ebenfalls dabei.

KABARETTSOMMER

Lachen an vier Tagen

ALPENVEREIN

Mission
Großglockner
NIEDERWALDKIRCHEN. Ein 
Höhepunkt im Sommerpro-
gramm des Alpenvereins ist die 
für 3. bis 5. Juli geplante Tour auf 
den Großglockner (3.798 Meter). 
Seine Kondition dafür trainieren 
kann man beispielsweise auf der 
Kletterwand in der Sporthaupt-
schule, die noch bis Ende Mai 
jeweils sonntags (16 bis 19 Uhr) 
und montags (18 bis 22 Uhr) ge-
öffnet ist. 
Wer auf den Geschmack gekom-
men ist und Mitglied beim Al-
penverein werden will, erkun-
digt sich am besten im Internet 
unter www.alpenverein.at. Dort 
 ̈ndet man auch das Sommerpro-

gramm unter www.alpenverein.
at/niederwaldkirchen. Weitere 
Highlights sind die Wanderung 
auf die Brennerin (23. Mai) oder 
eine Mountainbike-Freeride-Tour 
(19. Juli) in Lipno.

PFARRKIRCHEN. Tradition und 
Brauchtum stehen beim P  ̈ngstritt 
am Montag, 25. Mai, ab 9 Uhr an 
erster Stelle. Nach der Aufstellung 
beim Fernheizwerk startet der Ritt 
gegen 9.15 Uhr mit einem Umzug 
durch den Ort, begleitet von der 
Musikkapelle. Danach  ̈ndet die 
Feldmesse mit Pferdesegnung am 
Sportplatz statt. 

PFINGSTRITT

Hoch zu Ross

SAISONFINALE

Kindertanzfest 
am Freitag
ROHRBACH-BERG. Knapp 80 junge 
Tänzer des Tanzsportclubs beenden 
mit einem Kindertanzfest im Centro 
die Saison. Dieses ̈  ndet am Freitag, 
22. Mai, ab 18 Uhr statt (nicht wie 
irrtümlich berichtet am Donnerstag). 
Die Vier- bis 19-Jährigen führen an 
dem Abend zwölf Tänze auf. 
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Wöchentliche Termine

DO, 21. Mai

FR, 22. Mai

SA, 23. Mai

SO, 24. Mai

MO, 25. Mai

DI, 26. Mai

MI, 27. Mai

DO, 28. Mai

FR, 29. Mai

Top-Termine

„GENERATION FESTIVAL“ 
BAD GOISERN. Das „Generation 
Festival“ von 26. bis 28. Juni in Bad 
Goisern bietet eine einzigartige Mischung 
aus Sport-Action und Konzerten – unter 
anderem mit Stars wie DJ Antoine (Foto) 
und Beatrice Egli. Mehr Infos gibt´s unter 
http://generationfestival.at

OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00
tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Haslach: Indianer-Nachmittag, Treffpunkt:
Welsert Pühret, 14.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621, VA: EKiZ Mobile

Haslach: Ortsrundgang mit Kirchturmbege-
hung, Treffpunkt: Kirchenplatz, Führungen um
18.00, Kirchturmbesichtigung ab 17.30,
www.haslach-erleben.at/ortsrundgang

Niederwaldkirchen: Mutterberatung, Be-
wegungsraum des Kindergartens, 14.15

Rohrbach-Berg: 50. Stammtisch des Oberös-
terreichischen Herzverbandes, Bezirksgruppe
Rohrbach, Cafe Blaschek, ab 17.00

Rohrbach-Berg: Klettern für Fortgeschritte-
ne, Kletterwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA:
Alpenverein

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00 und 15 - 18.00

Haslach: Kranzlingfest - mit der Band Viera
Blech aus Tirol, Kranzlinggelände, ab 20.00,
VA: Musikverein in Kooperation mit dem Sport-
verein

Helfenberg: Die lange Nacht - gemeinsam
im Glauben unterwegs, Pfarrkirche, Garten der
Familie Pertlwieser und Waldkapelle "Maria
Rast", ab 19.30, VA: kbw

Lembach: Fußball - Auswärtsspiel Wartberg/
Aist - Lembach, 19.30

Neustift: Fest des Jahres, Infos unter
www.festdesjahres.at

Rohrbach-Berg: Kindertanzfest, Centro,
18.00, VA: TSC

Rohrbach-Berg: Minikurs "Nuad-Yoga",
AK, 17.00, Infos und Anm. unter  05-6906-
7095, VA: VHS

Sarleinsbach: Besuch im buddhistischen
Zentrum Linz, 16.00, VA: kbw

Ulrichsberg: Fußballspiel Ulrichsberg - St.
Martin 1b, Sportzentrum, 18.00

Ulrichsberg: Mythos Wald, Böhmerwaldschu-
le, Sonnenwald, 9.00, Anm. unter  07288-
70600-15

Ulrichsberg: Polytherm-Turniere, Feier-
abendtrophy, Golfpark Böhmerwald, 10.00

Ahorn: Konzert "Auftakt - Schöne Töne", An-
tidepressivalala, Burg Piberstein, 20.00, VA:
Kulturverein Piberstein

Aigen-Schlägl: Pfingstmesse, Olivier Mes-
siaen, Pfarrkirche Aigen, 19.30

Aigen-Schlägl: Streuobst - Wiesen pflegen
und erhalten, Biogartenhof Mühlland, Wurm-
brand 8, 13 - 17.00, Anm. unter  0676-
842214365

Buchkirchen: 13. Pfingstrosentage 23. Mai -
7. Juni, Pfingstrosengarten Miely, Uttenthal 4,
9-19.00 Uhr; Infos:  0699-11759708 oder
www.paeoniamiely.com

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00

Haslach: Kranzlingfest - mit Trio Alpin und
Hannah, Kranzlinggelände, ab 21.00, VA: Mu-
sikverein in Kooperation mit dem Sportverein

Klaffer: Streuobst - Wiesen pflegen und erhal-
ten, BöhmerWaldGarten, Schönberg 15, 9-12,
Anm. unter  0676-842214365

Kollerschlag: Fußballspiel Kollerschlag -
Feldkirchen, 16.00

Niederwaldkirchen: Fußballspiel Nieder-
waldkirchen - St. Peter

Niederwaldkirchen: Grillabend beim FF-
Haus, 19.00

Niederwaldkirchen: Wanderung Brenne-
rin, VA: Alpenverein

Oepping: Flohmarkt, GH Grill, 14.00

Peilstein: Pfingstfest, Rinnmühle, VA: Markt-
musikkapelle

Sarleinsbach: Granitmarathon, 9.00, VA:
MTB

Sarleinsbach: Sachkundenachweis, 18.00,
Anm. unter   0664-2143165

Sarleinsbach: Wandertag, 13.00, VA: SV
Mühlberger

St. Johann: Wallfahrt Rohrbach-Berg, 8.00
Pilgermesse

St. Oswald: 5. Hubertusmesse für Jagdhorn-
bläser und Chor in B-Dur, Kirche in St. Thoma
im Böhmerwald, 10.00

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Seitenein-
gang beim Pfarrzentrum, 17 - 22.00

Aigen-Schlägl: Geistliches Konzert - Buxte-
hude Kantaten, Stiftskirche Schlägl, 16.00

Aigen-Schlägl: Missa a due chori - Alessan-
dro Gualtieri, Stiftskirche Schlägl, 10.00

Aigen-Schlägl: Pontifikalvesper im Greg.
Choral an zwei Orgeln, Stiftskirche Schlägl,
18.00

Haslach: Kranzlingfest - Faustballturnier, Die
Echt Urigen um 10.00, John Otti Band ab
21.00, Kranzlinggelände, VA: Musikverein in
Kooperation mit dem Sportverein

Kollerschlag: Stocksport-Pfingstturnier mit
Steckerlfischgrillen der FF Mollmannsreith,
ganztägig

Peilstein: Faustball Feld Ortscup, Sportplatz,
13.00

Peilstein: Pfingstfest, Rinnmühle, VA: Markt-
musikkapelle

Schwarzenberg: Festhochamt zum Pfingst-
fest, Pfarrkiche, 9.00

St. Martin: 26. Tom & Jerrylauf mit Rahmen-
programm, VA: Sportunion St. Martin

Ulrichsberg: Pfingstkonzert der Marktmusik-
kapelle, Sporthalle, 20.00

Ulrichsberg: Pfingstkonzert der Marktmusik-
kapelle, Sporthalle, 20.00

Haslach: Kranzlingfest - Comedy Frühschop-
pen, Die 3 Verschärften, Kranzlinggelände, ab
10.00, VA: Musikverein in Kooperation mit
dem Sportverein

Hörbich: Maiandacht, Kapelle Hörbich (bei
Schlechtwetter im Gemeindesaal), 20.00

Julbach: Frühschoppen und Sensenmähwett-
bewerb, in der Bräuerau (Fam. Fischer), ab
10.30, VA: Ortsbauernschaft

Kollerschlag: Fußwallfahrt der kmb nach
Maria Trost

Nebelberg: Fußballspiel Altenfelden - Nebel-
berg

Peilstein: Pfingstfest, Rinnmühle, VA: Markt-
musikkapelle

Pfarrkirchen: Pfingstritt, durch den Ort bis
zum Sportplatz, 9.00, VA: Reit- und Fahrverein

Sarleinsbach: Feier der Ehejubiläen, Pfarrkir-
che, 9.30

Schwarzenberg: Pfingsmontagskirtag und
Frühschoppen, Zeughaus, 9.00

Traberg: Bergmesse am Schallenberg, 11.00,
VA: kmb, Alpenverein

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Ulrichsberg: Wandern und Walken, Treff-
punkt Linde, 18.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Haslach: Smovey-Training "Swing & Smile",
Parkplatz Welsert Pühret, 19.30, Infos und
Anm. unter  0664-4117621, VA: EKiZ Mobi-
le

Rohrbach-Berg: Klettern für Anfänger, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.00, VA: Alpen-
verein

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Aigen-Schlägl: Seniorenwanderung des Se-
niorenbundes

Lembach: Radwanderung des Pensionisten-
verbandes, Treffpunkt: Alfons Dorfner Halle,
9.00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oepping: Tanznachmittag, GH Haidvogel,
14.00

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Gemeinsames Singen,
Wirtshaus Kollonödt, 20.00

Rohrbach-Berg: Lauf- und Walkingtreff (je-
den Mittwoch), Treffpunkt: Jausenstation Most-
hütte, 19.30

Rohrbach-Berg: Nachfolge-Rechtsberatung,
WKO Rohrbach, Anm. unter  05-90909-
5650 erforderlich

Rohrbach-Berg: Stadtführung mit Kirchturm-
besichtigung, 17.00, Infos unter  07289-
8188

Ulrichsberg: Strawberry Tour Turnier, Golf-
park, 10.00

Waxenberg: Volksliedersingen für Bauers-
leut, GH Hörschläger, 19.30, VA: Bauernschaft

Haslach: Ortsrundgang mit Kirchturmbege-
hung, Treffpunkt: Kirchenplatz, Führungen um
18.00, Kirchturmbesichtigung ab 17.30,
www.haslach-erleben.at/ortsrundgang

Lembach: Kegeln des Kameradschaftsbun-
des, Café Fierlinger

Oepping: Offenes Singen, GH Haidvogel,
20.00

Rohrbach-Berg: Gründerworkshop - die bes-
ten Infos zur Betriebsgründung, WKO Bezirks-
stelle Rohrbach, 15 - 18.30, Anm. unter  05-
90909

Rohrbach-Berg: Klettern für Fortgeschritte-
ne, Kletterwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA:
Alpenverein

St. Johann: Sprechtag des Seniorenbundes,
Sitzungssaal/Gemeinde, 14 - 15.00

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

Traberg: Mitinhaberversammlung der Raiffei-
senbank Mittleres Rodltal, Bankstelle Traberg,
GH Kastner, 19.30

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00 und 15 - 18.00

Haslach: Führung für Kinder im Kaufmanns-
museum, 15.00, VA: EKiZ Mobile

Klaffer: Frühlingskräuter im Böhmerwaldgar-
ten, Schönberg 15, 13 - 17.00, Anm. unter
 0676-842214365

Lembach: Fußballspiel Lembach - Vorderwei-
ßenbach, 18.30

Neufelden: Lange Nacht der Kirchen, Kon-
zert mit dem Vocalensemble Singa-pur, Pfarr-
kirche, 22.00
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FR, 29. Mai

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Freitag, 26. Juni 2015 

Einlass ab 16.00 Uhr

TipsArena Linz

Das ultimativste Rennerlebnis
     seit Erfindung des
         Akkuschraubers

Gratis

Fan & Fun Ticket 

www.akkurace.at
Race, Show, Stars & Party!
• Akkuschrauber-Boliden-Rennen moderiert von Formel-1-Kommentator Ernst Hausleitner  
• Promi-Rennen mit Alexander Wurz, Julia Furdea ... 
• Red Bull Pit Stop Game  
• Anschließend Ö3 Disco mit Top Live Act

Hol dir dein Gratis Fan & Fun Ticket auf www.akkurace.at

Aktuelle News, Infos und Gratis-Tickets auf 
www.akkurace.at und www.facebook.com/akkurace

2015

In Kooperation:

Rohrbach-Berg: Lesung mit Cornelius Hell,
Villa Sinnenreich, 19.30

Sarleinsbach: Lange Nacht der Kirchen,
Pfarrkirche, VA: Pfarre u. MV

MÜNZENSAMMLER Stammtisch NEU
am Freitag 22. Mai 2015 ab 18,00 Uhr im
Brauhaus Freistadt. Eintritt frei!

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Dienstag, 26.
Mai 2015 (8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

Bezirk Rohrbach - ab Dienstag, 26.
Mai 2015 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, Rohr-
bach,  07289-4273

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Ulrichsberg: 20., 21. und 22. Mai, Rot-
Kreuz-Haus, 15.30 - 20.30

24. und 25. Mai:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617
St. Stefan/St.Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,  07289-
40040, 0664-3045217

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauenübergangswohnung
- Leben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Terminvereinbarung in
d. Zeit v. Mo.-Do. v. 8 - 12.00 unter  07289-
22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo. von
13 - 17.00, Di. von 13 - 18.00 und Do. von 13
- 17.00,  07289-8851-69318,-69320,
0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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COUNTRY FESTIVAL 2015
MÜNZBACH. Am 15. August fi ndet 
wieder eines der Event-Highlights für 
Country-Fans statt. Die US-Ausnahme-
musiker Kim Carson & Johnny Falstaff 
machen in Münzbach Station. Karten gibt 
es in allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen. 
Mehr Infos: www.forum-muenzbach.at 

Top-Termine Top-Termine

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket

URSPRUNG BUAM 
HAIBACH OB DER DONAU. Urig und 
echt geht es zu, wenn die Ursprung Buam 
im Rahmen des Open-Air-Sommers am 
Donnerstag, 11. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Hoamat aufspielen. Ab 17.30 Uhr genießt 
man Schmankerln – Tisch reservieren 
(07279/85485). Karten: Hoamat, Ö-Ticket

Foto: Büro Ungerank

ZAUBER DER WEIHNACHT 
LINZ. Volkstümliche Klänge, romantische 
Schlager und die beliebtesten Weihnachts-
lieder, gesungen von den Stars der Szene: 
Zauber der Weihnacht am 16. Dezember in 
der TipsArena Linz stimmt auf das schönste 
Fest im Jahr ein. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Maximarkt, Libro, Media Markt

KÖRPERWELTEN
LINZ. Noch bis zum 7. Juni präsentieren 
Plastinator Gunther von Hagens und 
Kuratorin Angelina Whalley in der 
Tabakfabrik Linz ihre Ausstellung 
„Körperwelten – Eine Herzenssache“. 
Die Ausstellung haben bisher bereits 
mehr als 100.000 Menschen besucht. 

Foto: W
eihbold

DOMPLATZ OPEN AIR
LINZ. Für einen einzigartigen Open- 
Air-Jazz-Abend am Linzer Domplatz am 
Dienstag, 14. Juli, machen mit George 
Benson und Gregory Porter (Bild) zwei 
musikalische Ausnahmeerscheinungen 
gemeinsame Sache. Tickets gibt es unter 
www.oeticket.com

DIE ORIGINAL CHAOS KELLNER
WESENUFER. Die Entertainment-
Olympiasieger aus Sochi `14 präsentieren 
am 25. Oktober im Hotel Wesenufer die 
original Chaos Kellner Show. Einlass ab 
19 Uhr; Tickets und Geschenksgutscheine 
unter www.shop-a-ticket.at bzw. 07243/ 
51227; Infos: www.dasmenuetheater.at

MÜHLKREISBAHN-WANDERUNG

Erst mit dem Zug, 
dann zu Fuß
HASLACH. Beim „Wandern mit 
der Mühlkreisbahn“ geht es am 
kommenden Samstag, 23. Mai 
auf den Tanzbodenweg: Aus-
gehend vom Bahnhof Haslach 
(Abfahrt in Linz-Urfahr um 7.30 
Uhr) bringt der Bus die Teilneh-
mer zum Marktplatz. Von dort 
wird über Haid nach Hörleinsödt 
(Einkehr im Gasthaus Ghali 
möglich) und wieder retour mar-
schiert. Bei der „Heilig Wasser-

Kapelle“ ist eine Besinnung ein-
geplant. Die Gehzeit beträgt rund 
vier Stunden (zwölf Kilometer). 
Bei Schlechtwetter wird eine 
Führung durchs Webereimuseum 
und Besinnung in der Pfarrkirche 
Haslach angeboten. 
Die Rückfahrt erfolgt um 15.45 
Uhr mit dem Bus zum Bahnhof.
Um Anmeldung unter Tel. 
0676/8400 36531 oder sr.gisela@
liwest.at wird gebeten.

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at

Vorträge, Workshops, Einzelberatung:
Grübl Sylvia: www.mantanka.com
Scharax Gudrun: www.mantanka.org
Lindner Margret: www.mantanka.eu
Hofbauer Sabine: www.mantanka.co.at
Koblmüller Waltraud: www.raumzumsein.at

Aigen-Schlägl, Kerzenfabrik Donabau-
er: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum, Mo.-Fr. v.
8 - 18.00, Sa. v. 9 - 18.00, So. u. Feiertage v.
10 - 17.00

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  07281-20065

Aigen-Schlägl, Stift Schlägl: Stiftsausstel-
lung, nur mit Führung, Sonn- und Feiertage um
11 und 14.00, Dienstag bis Samstag um 10.30
und 14.00, Infos unter  07281-8801-0

Aigen-Schlägl, Treadwells Galerie, Kir-
chengasse 4: Theater-Sammlung, Kunst-
sammlungen, Bilder u. Skulpturen, Leihgabe v.
intern. Künstlern, jederzeit gegen Voranmel-
dung unter  0664-3449543

Haslach,  Galerie im Gwölb: "Experimen-
tell - Informel" - Bilder und Assemblagen von
Irmgard Plöckinger, Öffnungszeiten: Fr. von 16
- 18.00, Sa. von 10 - 12.00, bis 23. Mai

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Montag bis Freitag v. 8 - 12.00, Infos un-
ter  07288-7026

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-4355-22

Rohrbach-Berg, Linzer Str. 6, Drucke-
rei Stabil: Museum des Buchdruckes, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach-Berg, Raiffeisenbank: "Jade -
Keramik - Opal" - Geheimnisvolles einer Stein-
zeitkultur an der Donauschlinge, die Ausstel-
lung ist zu den Banköffnungszeiten bis 5.6. zu
sehen

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.atelier-silberdistel.com

St. Martin, Atelier 3 KW, Markt 3: Aus-
stellung Gerhard Doppelhammer/Malerei, bis
13. Juni

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719

Ulrichsberg, Galerie in der Hauptschu-
le: "Anschauungssachen", Johanna Wöger-
bauer mit Schülern der 4b-Klasse, Öffnungszei-
ten: Mo.-Do. von 8 - 16.30 und Fr. von 8 -
13.00, bis 10. Juli geöffnet

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791
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JUBILÄUMSFEST

Rundfl ug gewinnen
INZERSDORF. Modellbau Lin-
dinger feiert das 30-jährige Be-
stehen am Freitag, 29., und Sams-
tag, 30. Mai, mit spektakulären 
Highlights am Firmengelände.

Im Rahmen der Jubiläumsfesttage 
der Firma Lindinger erwartet die 
Besucher ein Programm mit tol-
len Überraschungen, viel Spaß, 
Action und Hammerpreisen. Wer 
das Geschehen in Inzersdorf aus 
luftiger Höhe beobachten möch-
te, kann beim Tips-Gewinnspiel 

einen von zwei Hubschrauber-
rund� ügen am Samstag, 30. Mai, 
gewinnen. Einfach den Gewinn-
spiel-Coupon ausfüllen und in die 
Gewinnbox beim Eingang werfen.

Spektakuläres Programm
Flugshoweinlagen von weltbe-
kannten Piloten, Car-Jump-Show 
und Nacht� ugshow mit Feuerwerk 
stehen auf dem Programm. Außer-
dem wird der Extremsportler Felix 
Baumgartner mit der Bell 47 am 
Samstag, 30. Mai, in Inzersdorf 
erwartet.

Gewinne mit Tips einen von zwei Hubschrauberrundfl ügen 
am 30. Mai beim Jubiläumsfest 30 Jahre Modellbau Lindinger

Einfach ausfüllen und bei der Veranstaltung in die Gewinn-
box beim Eingang werfen. Jubiläumsfest Modellbau Lindinger, 
Industriestraße 10, 4565 Inzersdorf, 29./30. Mai, ab 9 Uhr

Name:
Adresse:
Teilnehmer müssen mind. 14 Jahre alt und bei der Verlosung am 30. Mai, 13 Uhr,
im Festzelt anwesend sein. Barablöse ist nicht möglich.
Achtung: Die Hubschrauberrundfl üge fi nden nur bei Schönwetter statt.
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PRONTOPRONTO

Alles, außer gewöhnlich
HASLACH/MÜHL. Wenn sich die 
Gäste vor Lachen kaum noch auf 
den Stühlen halten können, dann 
sind vermutlich die Darsteller 
von ProntoPronto nicht weit. Ge-
treu dem Motto „Wir sind alles 
– außer gewöhnlich“ serviert die 
Kellnersensation eine bunte Kre-
ation aus Comedy, Pantomime, 
Zauberei, Musik, Parodie und 
Co. Den Gaumen verwöhnt in-

dessen ein viergängiges Galadin-
ner. Am Samstag, 30. Mai, sorgt 
ProntoPronto im Kulinarium Von-
willer für einen unvergesslichen 
Abend. Beginn ist um 19 Uhr. 

Mitmachen und gewinnen
Tips verlost 1 x 2 Freikarten. 
Gleich mitmachen und mit etwas 
Glück gewinnen auf www.tips.at
VVK: www.prontopronto.at

Bei der Show der Kellnersensation 
ProntoPronto bleibt kein 

Auge trocken. 

MARK KNOPFLER  
BURG CLAM. Der Brite wird zwischen 
Mai und August 2015 einige exklusive 
Konzerte geben – die Möglichkeit 
für seine Fans, neues Material vom 
bevorstehenden Album „Tracker“ auch 
live zu hören, gibt es am 12. Juli auch auf 
Burg Clam. Karten: www.tips.at/events 
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TOTO & ROGER HODGSON 
BURG CLAM. Gemeinsam mit Roger 
Hodgson, dem legendären Mastermind 
und Sänger von Supertramp, sorgt 
die Band Toto am 21. Juni für einen 
unvergesslichen Konzertabend am Fuße 
der mittelalterlichen Burg Clam. Karten 
sind auf www.tips.at/events erhältlich.

Foto: Rob Shanahan 

SANTANA & GARY CLARK JR.
BURG CLAM. Der Jubiläumssommer 
„Clam Live – Twenty Five“ steht 
unter anderem im Zeichen zahlreicher 
Rückkehrer. Zu diesen zählt am 19. Juli 
Superstar Carlos Santana. Support: 
Grammy-Preisträger Gary Clark Jr. Tickets 
sind auf www.tips.at/events erhältlich. 

Foto: M
aryanne Bilham

 

SLASH  
BURG CLAM. Der „Gitarrengott“ 
kommt in den Bezirk Perg. Saul Hudson, 
wie Slash bürgerlich heißt, hat mit Guns 
N’ Roses Geschichte geschrieben und 
Weltruhm erlangt. Am 2. Juli bekommen 
ihn seine Fans live auf Clam zu sehen. 
Tickets: www.tips.at/events 

CLAM ROCK FESTIVAL 2015 
BURG CLAM. Eine geballte Ladung an 
Kultbands lässt am 5. Juli beim Clam Rock 
Festival die alten Zeiten hochleben. Mit 
dabei Status Quo, Uriah Heep, Nazareth 
oder Eric Burdon (Bild). The Doors Alive 
werden Jim Morrison und Co. gebührend 
Tribut zollen. Tickets: www.tips.at/events 
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HUBERT VON GOISERN  
BURG CLAM. Nach einer Pause bespielt 
Hubert von Goisern seit Herbst 2014 
mit seiner Band wieder live die Bühnen 
des Landes. Mit neuen Liedern. Neuen 
Klängen. Fans haben sich den Clam-
Auftritt am 24. Juli schon dick im Kalender 
vermerkt. Tickets: www.tips.at/events 
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ONE REPUBLIC & THE MAKEMAKES
BURG CLAM. Das erfolgreiche 
Pop-Rock-Quintett aus Colorado lässt am 
8. Juni auf der Meierhofwiese die Herzen 
der Fans höher schlagen. Als Support 
mit dabei: Die Songcontest-Starter „The 
Makemakes“. Karten sind über www.tips.
at/events erhältlich. 

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
ROHRBACH-BERG. Atemberaubende 
Akrobatik und poetische Momente 
präsentieren die Ausnahmeartisten in 
ihrem Programm „Shanghai Nights“ am 
28. November im Centro. Karten: Ö-Ticket, 
Linzer Kartenbüro, Kartenbüro Pirngruber, 
Raiffeisen, Schröder Konzerte 0732/221523
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ST. VEIT
www.seefest.infowww.seefest.info
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BALKAN BEATS

Kaligola Disco Bazar
LEMBACH. Wenn italienischer 
Folk auf Gypsy-Klänge, Elect-
ro Swing und Dub-Vibes treffen 
haben Kaligola Disco Bazar die 
Bühne erobert.

Bei diesem Konzert wird es 
schwierig, still sitzen zu bleiben: 
Mit tanzbaren Beats und einer 
ekstatischen Bühnenperformance 
bringen Kaligola Disco Bazar das 

Temperament ins Mühlviertel. 
Die Band um Frontmann Mondo 
Cane ist in Lembach gerne ge-
sehen: Schon beim Musikclub 
Open-Air überzeugten sie mit 
ihrer fulminanten Party.

Für ein packendes, tanzwütiges Konzert sorgen Kaligola Disco Bazar.

TERMIN

Sonntag, 24. Mai, 21 Uhr
Musikclub, Lembach
www.musikclub.at

KONZERT

Ein Abend gegen 
die Depressionen
AHORN. Auftakt nennt sich das 
Vokalensemble, das es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, mit Lie-
dern und Texten die Depressi-
onen vorbeugend zu behandeln.

Heitere Geschichten, frech-fri-
vole Madrigale (mehrstimmige 
Vokalstücke) und muskalische 

Leckerbissen des vergangenen 
Jahrhunderts beschreiben das 
Programm des Ensembles Auf-
takt. Mit ihrem Programm „Anti-
depressivlala“ sind sie zu Gast.

Mit schönen Tönen gibt das Ensemble Auftakt dem „Blues“ keine Chance.

TERMIN

Samstag, 23. Mai, 20 Uhr
Burg, Piberstein
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PFINGSTFEST

Harry Prünster präsentiert auch 
heuer wieder das Musikantentreffen
PEILSTEIN. Lederhosen, Dirndl-
Kleider und eine ordentliche 
Portion Volksmusik. Diese Zu-
taten machen auch das dritte 
Oberkrainer- und Musikanten-
treffen beim Pfi ngstfest zu einer 
zünftigen Sache. Für die Mode-
ration sorgt Harry Prünster.

Witz, Bodenständigkeit und 
einen richtigen Riecher für Unter-
haltung – dafür ist Harry Prüns-
ter auch jenseits der Fernsehbild-
schirme bekannt. Eine Kostprobe 
seines Könnens gibt der Modera-
tor auch heuer wieder beim Mu-
sikantentreffen am P� ngstfest in 
Peilstein, das am Sonntag, 24. 
Mai, ab 14 Uhr über die Bühne 
gehen wird. Mit dabei sind das 

Bacadi Sextett, die Stockhiatla, 
die jungen Bacadi, die Meraner, 
die Pibersteiner, die Donautaler, 
und die Niagara Buam. Auch 
Harmonika-Weltmeister Loui He-
rinx wird dabei sein. Am Abend 
(ab 22 Uhr) übernehmen dann die 
Stockhiatla das Kommando. Los 
geht das Pfingsfest aber schon 

am Samstag, 23. Mai, 18 Uhr, 
mit dem Pfingstrock-Festival, 
bei dem die Bands gleich=strom, 
Zimmer Frei, Showbiz, Whisky 
Town und 25 bucks feat. Jack the 
Bush auf der Bühne stehen. Be-
reits um 14 Uhr startet das Rie-
senwuzzler-Turnier. Ein Gratis-
Zubringerdienst sorgt für eine 

sichere Anreise, der Eintritt ist 
bis 21 Uhr frei.

Frühschoppen für Familien
Am P� ngstmontag steht ein zünf-
tiger Familienfrühschoppen am 
Programm. Nach dem Gottesdienst  
(10 Uhr) sorgen die Trachtenmu-
sikkapelle Schardenberg mit Hu-
morist Konrad Stockinger für Un-
terhaltung.  Ein Kinderprogramm 
mit Hüpfburg sorgt für Spaß
bei den jungen Festbesuchern. Ab 
13 Uhr startet der Festausklang mit 
den Stockhiatlern.   Anzeige

Harry Prünster ist auch heuer wieder beim Pfi ngstfest in Peilstein anzutreffen.

TERMIN

23. bis 25. Mai
Festgelände, Peilstein
www.pfi ngstfest.at; www.
facebook.com/pfi ngstfest.peilstein

PLASTERVILLE

Wenn das Dirndl die Lederhose 
rockt: XDream im Sportzentrum
PUTZLEINSDORF. Die sechs en-
thusiastischen Musiker der Band 
XDream wollen beim Plaster-
ville für einen Ansturm der 
Gäste sorgen.

Der Live-Akt XDream zählt zu 
den bekanntesten und und inno-
vativsten Livebands im deutsch-
sprachigen Raum. XDream, 
ausgezeichnet durch das „Pro-
jekt Pop“ vom Hitradio Ö3 als 
eine der besten Popbands Ös-
terreichs, ist seit Jahren ein Ga-
rant für ausverkaufte Events der 
Spitzenklasse. Nach mehrwöchi-
gen Chart-Erfolgen mit eigenen 
Songs in den Austria Top40 spielt 
XDream live auf der Bühne ein 
umfassendes mehrstündiges 

Cover-Animations-Programm 
mit einer Wahnsinns-Show – ob 
brennendes Schlagzeug, brennen-
des Keyboard, Schaumkanone 

oder Co2-Bazuka – ein Spektakel 
das man nicht so schnell vergisst. 
Neben aktuellen Chartsstürmern 
wird ihr Publikum natürlich auch 

mit jeder Menge bekannter Rock-
Pop Klassiker bestens verwöhnt. 

Live-Videowall
Auf zwei großen Videowalls und 
mit eigenen drei Kameraleuten 
wird erstmals das Geschehen auf 
der Showbühne nicht nur für die 
ersten Reihen, sondern für alle 
Besucher sichtbar. Das hoch-
moderne Band-Equipment vom 
Feinsten wird mit dem bandei-
genen Showtruck von Auftritt zu 
Auftritt verfrachtet.  
 Anzeige

Die Band XDReam wird beim Plasterville für feinste Live-Unterhaltung sorgen.
TERMIN

Samstag, 30. Mai
Sportzentrum, Putzleinsdorf
www.plasterville.at
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Lies was G’scheits!

Ihre neue OÖNcard
kann jetzt noch mehr!

Mehr Vorteile, mehr Partner

Eine Karte für ganz Oberösterreiccch!

Die OÖNcard ist jetzt neu unnnd

bringt allen Abonnenten der

OÖNachrichten noch mehhhr

Vorteile. Beim Tanken, beim

Shoppen, bei Veranstaltungeeen

und vielem mehr – bei alleeen

gekennzeichneten OÖNcard

Partnern in ganz Oberösterreich!

Also nicht vergessen: OÖNcard

vorzeigen und Vorteile kassieren!

Alle Infos und Partner finden SSSie

auf nachrichten.at/carrrd


